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Kriſe ſpitzt ſich zu? 


„Laßt 113 af — in Frichen mit einander Icben.“ 


Die Vorbereitungen für, das Aeußerſte 


dauern fort. 
Zceuator greift Wiljon an. 


Gelicfert von der „Mffozileten.Breffe” und den „United Pretz Aſſociations“.) 

Maihington, D. E., 7. ehr. Die amerikanische Regierung wartet 
nod immer einen „offenen Gewaltaft” Dentihlands ab, durd welden die 
Beziehungen beider Yänder fi plößlid; erniter neitalten wird. Aber nadı 
der Iesten Rabinetsfisung wurde erklärt, dai fid) nichts dergleichen bis 
jest ereinnet habe. Der nädıite Schritt der Ver. Stanten aber — falls ein 
folder notwendin werden jollte wird netan werden, ohne dafs nodı 
irgend eine weitere Mitteilung an Dextidyland gerichtet wird: So wird von 
befnater Seite erflärt. 

Der Kongre# und alle vollzichenden Abteilungen der Negierung 
machen mit ihren Rorbereitungen für jede Mönlichkeit immer weitere Trort- 
ichritte. Dieje T Tätigkeit hat die Diplomaten der Alliirten anidieinend | 


überrajdt und fie zum Ausipredhen der Hoffnung veranlaft, dah die | 


m 


Der. Staaten wi dit tatjahlih in den Krieg eintreten würden, — denn 
die Allirten fürdten, dai eine Strienserflärung der Ner. Staaten die Sadıc 
der Einverſtändnißmächte ihädigen würde, indem fie die Ausfuhr 
von MunitionausAmerifazumGinhaltbradte!& 
icheinen wenigitens dieje Diplomaten die Lage aufzufajjen. 


Kod; immer hofft das amerifaniidıe Stantsdepartement, Antwort von | 
Borichlag zu erhalten, daß 


einigen neutralen Mächten auf Präſ. Wilſons 
sie fih den Ver. Staaten im Mbbrechen der Beziehungen zu 7 Dentſchland 
auſchließen ſollten. Bis jazt ſcheinen noch keine ſolchen Erwiderungen vor⸗ 
zuliegen. 

Waſhington, G., 7. Rebr. 
Ipradı der PBraiident mit den Miniftern die internationale Ntrije und die | 
Nriegsmönlichkeit, wie aud) ganz bejonders die im Gang befindlichen oder | 
angevrdneten Kriegsrüſtungsvorkehrungen. 

Die Hoffnung, dak Deutihland nod im 


N 
—⸗ 


leuten Augenblick ſein 


Tauchbootprogramm abändern werde, iſt nur ſchwach. Doch ſetzt der Prä⸗ 


ſident noch immer die Bemühnngen fort, die neutralen Mächte zu einem 
vereinten Druck auf Deutſchland zu veraulaſſen. 

Kopenhagen, 7. Febr. (Neber London.) Von verläßlicher Seite wird 
neineldet, da% die däniſche Regierung zu dem Schluß gekommen ſei, 
könne dem Vorgehen der Ver. 


Beziehungen zu Deutſchland nicht folgen. 


Ver. Staaten waren nicht neutral, ſagt Works 


Waſhington, D. C., T. Febr. Unter der Erklärung, die Ver. 
ten ſeien als Nation nicht neutral geweſen, und es wäre niemals; 


Staa- 


teitirte in der heutigen Senatsfisung der Nepublifaner Works von Stali- | 
fornien nenen das Vorgehen des Prafidenten Wilion. 
Waſhington, D. C., 7. Febr. Scnator Vorts ſagte in ſeiner 
die er ausgearbei tet hatie, er bezweifle feinesre: 
Sraltdenten, und ipendete Ihm Anerkennung für „leine 
Beweggründe und patriotiſchen 2 “proteſtire jedo cd) 
oder trgendwelche andere Bewenung, weldhe auf Nirieg mit ‘ 
binztelt, um feiner größeren Sadıe en, als jte ums bi 
worden tit.“ . 
sch beitebe daraur“, jagte der Senator nadı einem lleberhlid üder 
die MEN Verh and! ungen und den Er — des Präſidenten, ameri 
taniſche Roch 
vatbürger, no ch ber Bräffbent noch ah en he jein fan, 
wenn er durd irgendeinen Solchen falichen Beariff von Mitt, oder nationa 
lem Anſehen oder Würde unfere Nation in einen Strieg treibt oder ihren 


„gegen dieſe 
Deutſchland 


li 
Frieden gefährdet.“ 
Ausführlich vom „Luſitania“- Fall ſprechend, erklärte der Senator 
denſelben für ein „grauſames Unrecht unſerem Volt und unſerer Nation“ 
- jJaate,- es jet aut, wenn wir erwägen würden, „toietveit wir 
irch unſer ei zu diejem Verluft amerifaniiher Menschenleben bei: 
jetragen babeı 
„Unſere ea jierung wußte, was ange edroht war“ 
wir geſtatteten dieſem Schiff, abzufahren und 
ven unmittelbaren Rachen des Todes 
kämpfte für ſein Leben; ſo auch England 
dem Krieg beteiligte Nationen. 
Umſtänden erwartet werden? 


fuhr erfort, 
Ramerikaniſche Bürger in 
hineinzunehmen! Deutichland 
md rantreich und andere an 
fonnte von Deutichland unter jolchen 

Welches mioraliidye Necht hatten wir, 
durch Dielen fürdhterlichen Aft, und durd diefe Drobumg gegen das 
imjerer Zeute in Verjudung zu führen? 

„Unjere Regierung Fann fi nicht acgen die furchtbare Verantivor 
ung ihrmen, welche Tte fire diefe chredlidhe Tragödie übernehmen np. 
"ir baken feitdem beftändig den seinden Deutjchlands in derfelben Meiie 
ceholfen. Wir find als Nation nicht neutral gewejen, 
Rolf haben gar nicht verfucht, die Tatlache ihrer Inneutralität zu verber 
gen. Menn wir genug neutral geweien wären, 
jo würden wir icmals in’ unfere jegiae Vezict 
ten fein, 

Dal TDeutihland die Rechte unseres Volkes auf den Meer 
Völferredht verlett bat, fann Niemand beitdeiten. Aber das hat auch Groß 
britannien getan und würde jede krie aführende Nation tun, 
Exiſtenz kämpft, und nötigenfalls um ihren Erfolg. 
ich, auch wir unter gleichen Umſtänden tun. 

Die deutſche Regierung hat eine Gefahrzone um ihre Feinde herum 
erklärt und Nachricht gegeben, daß irgendwelche Fahrzeuge, die in Ddieier 
Zone angetroffen werden, mit acwiifen Musnahmen, verjenft werden 
Ras follte unfere Wahl unter foldhen Umjtänden ein? Ich ſage: Haltet 
unſere Schiffe und unſere Leute aus dieſer Gefahrzone heraus, bis der 
Krieg vorüber, oder bis die Sperre aufgehoben iſt!“ 

Unmittelbar nachdem Sen. Works ſeine Rede 
Stone'ſche Reſolution, Bruch mit 
zur Beritung dgeſtellt. 

 Rafhington, G., 7. Febr. Sen. Stone begrimdete jeine Neioln- 
tion für Gutheihung von Präſident Wiljons Haltung bezüglich Deutſch— 
lands. Er ſagte, die ganze Welt müſſe wiſſen, wie das Land mit dem 
Präſidenten ſtehe. 

Zwei demokratiſche Senatgren, nämlich Vardaman u. Kirby. wollen 
gegen die Gutheißung des 
kaner Works. Ander ſind ebenfalls gegen das Vorgehen des Vräſidenten, 
wollen aber um der nationalen Einheit willen ſfür die Reſolution ſtim— 
men. Und für den Fall, daß es wirklich zum Krieg komme, haben Alle 
ihre unbedingte Unterſtützung zugeſagt. 


Auch Schweden nimmt nicht an. 


(Ueber Schwede 
Ver. Staaten im Bruch mit 
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Das würden, 


lreenedet hatte, 
Deutichland 


wurde 
heißt, 


yırt 
ylıı 


die welche den 
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—⸗ 


tockholm, 7. Febr. London.) 
von —F ſ. Wilſon, ſich den 
ſchließen, nicht annehmen. 


wird jedoch gegen den neuen deutſchen Tauchbootkrieg proteſtiren. 


— 
= 


Mer Teutichland anzu- | 


In der jüngiten Nabinetsjitung be- 


I 
\ 
I 
} 


ite a 
Staaten im Nbbredien der dipivmatiichen | 
icdhafters Bernitorff erhalten, die jedod) erwartet wird, che Näheres über 


die Abreiſe des amerikaniſchen Botſchafters Gerard beſtimmt wird. Letz— 
= |terer hat jeine Räffe noc nicht erhalten, und weih nod) nidjt, wann er ab- 


und Auskunft wünſchen, hat bedentend nachgelaäaſſen, 


Rede, Geſchäftsſtunden war alles Notwendige erledigt. 
3 den auten Glauben des | 
wohlbewußten 


daß weder cin Pri- | 


jelber | 


„aber | 


Nrele von unseren | 


wie wir uns hinitellten, | 
ungen zu Deutſchland gera 


‚unter dem | 


die um ihre | 
befürchte 


Präſidenten ſtimmen, ebenſo wie der Republi— 


en wird die Einladung 


| 


| 
! 
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Jesenssene” 


Herard dient angeblich als Heifel 


Stopenhagen, 7. sehr. (Meber London.) Angeblid aus amtlidjer 
Berliner Quelle verlantet, das James W.Gcrard, der amerifaniicde Bot- 


ichafter in Deutichland, Berlin nicht verlaijen dürfe, che jich die dentiche | 


Negierung nit Gemwihheit verichafft hat über die Behandlung, die ihrem 
Botichafter in Wajhinaton, Graf v. Berwitorff, zuteil wurde, ınd ob ihm 
und jeinen Begleitern jicheres Geleite für die Nüdreije garantirt iit. 
Berlin, 6. eb., über London, 7. Feb. Das Auswärtige Amt hat 
bisher nod) feine endailtige amtliche Nadıridjt über die Abreije des Pot- 


|reifen wird, obgleich er jid entichloiien hat, den Wen über die Schweiz | 
zu einem I | 


Brud mit Deuticdhland ackfommen, wenn fie neutral gemweien wären, pro- |? 


n bennsen. 

| Der Andrang der Anterikaner in ihrer hiejigen Botjchaft, die PBaiie | 
und bei Schluß der 
Waihington, 7. eb. Der amerifaniihe Botjchafter Willard in | 


‚Madrid berichtete heute dem Stantsdepartement in Wajhington, er hätte | 
‚vom Botidjafter Gerard eine Depeice ans Bern, Smmwei;z, erhalten. | 


jet geboten | | Obgleicd; nun weder Werard aod) der amerifaniiche Gejandte Stovall in | G 
| 
| Dern direft von jich hören ließen, jo iit jid) das Staatsdepartement nicht | X 


| Har darüber, ob jic Scerard wirklic in Bern befindet, oder ob er vielleicht 
blo# eine Depeche dorthin geidieft hat zur Weiterbeförderung an den 
Botſchafter Willard in Spanien. Letztere 
daß Gerard gar nicht beabſichtigt hatte, Berlin vor nächſten 
verlaſſen. Die hieſigen Beamten hoffen, heute noch Näheres 
| (Später:) Die Depeidye des Botichafters Willard von Gerhards 
| Anknnft in Bern ijt amtlid; dem Staatsdepartement übermittelt worden. 
Wafhington, 7. Febr. 


Sonntag zu 


Waſhington amtlich benachrichtigt wird, dah die Neije des Grafen Bern- 
ſtorff ſichergeſtellt ſei. 

New Vork, 7. Febr. Die däniſchen Dampfer Frederie VIII. und Hel- 
lig Olav, die beide in Hoboken liegen, haben aus Kopenhagen den Befeh! 
erhaglten, vorläufig nicht abzufahren. Herr Jacobſen ſagte, er verſtehe, 
daß, falls eines der Schiffe abfahren dürfe, es in Halifax auhalten müſſe, 


Kirkwall, Schottland, zu fahren brauchen. 
und könnten auf dieſe Weiſe die deutſche 


würden die Schifſe nicht nach 
wo ſie in der egel einliefen, 
Tauchbootzoue vermeiden. 

Seattle, Waſh. 7. 
Emil Ohrt, der heute von hier 
deutſchen Botſchaft teleg 
geweigert habe, zwei Konſulatsbeamten, dem Kanzler Joha 
und Baron v. Griſewald, ſicheres Geleite zu gewähren. 


Werden deutſches Botſchaftsgebäude beziehen 
| Waſhington,. D. 
| Stab’ da 
'den Beamten der 
Ider Schweiz in Atlanta, 

New York, Philadelrhia, 


deutſchen Generalkonſul Dr 
wurde von der Waſhin 


Dem hieſigen 
abreiſen ſoll, 


2* — 
Ferr. 


eo 


nnes 


C. 7. Februar. 
deutſche Botſchaftsgebäude verlaſſen haben werder 
Schweizer Geſandtſchaft benutzt werden 
Chicago, Cineinnati, Denver 
San Francisco, Seattle, St. 


Den Konſuln 


Louis, St. 


—J— Februar 19 17 5 


: landet, 


Annahme ſtükt jich daranf, |, 


zu erfahren. |! | 


Nachdem Graf Bernſtorff und ſein 
„wird es von 


— 5 hr — 


leine Anzeigen in — 
„Abendpoft” verfpredjem 

vollen Erfolg. Heute werben 
340 anf der 8. und 9. Seite 
veröffentlicht. 
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rer rt 


— 
mn — — 
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20. — 


oh oll m Im — eilt, 


Tomen, jeit J. Februar ver eutt! 


—* der 


New VYork, 7. Feb. 


Die 


über 90,000 Tonnengehalt! 


London, 7. Febr. 
lands neuen Seekriegs 


Geſammtzahl 
deutſcherſeits verſenkten Schiffe iſt heute 


— 


der ſeit dem 1. Febrnar 
anf über 40 geſtiegen, mit gut 


Am geſtrigen Tage — dem ſechſten von Deutſch— 
rogramm — ſind 13 Fahrzeuge durch deutſche 


Tauchboote verſenkt worden, darunter 8 von Alliirtennationen und 


uentrale. 


Dieſe Schiffe hatten insgeſammt 43, 163 Tonnen Gehalt. An— 


ſcheinend iſt auch großer Menſchenverluſt dabei entſtanden, obwohl man 


darüber noch nichts 
Folgendes iſt d 
Bravalla — 
Port Adelaide (briti 
ettet. 


ger 


Cerera (ruſſiſch), 3,5 


bekannt. 


Belford (britiſch), h, 
bekannt. 


Tamara (norwegiſch 


bekannt. 


Wartenfels (britiſch), 


bekannt. 


Floridian (ritiſch), 
Sch 
Harley Pickering 
unbekannt. 
Rigel (norwegiſch), 


Palmleaf (britiſch), 


Cliftonian (britiſch), 


Febr. 
Tonnen) wurde durch ein 
ſatzung wurden getötet. 
eſetzt. 


London, 7. 


4 


Yu 


1,171 
Wasdale (norwegiſch), 
Songdal (norwegiſch), 


* 


‚553 Zonmen, 
Tonnen. 


* 


— 


955 


8,18 


Tonnen. 


\, 4053 


L, 


4,1717 


” 
oO, 


—ı 


ichiff gerettet worden jtmd. 
Die britiichen Damprer , 
ziell gleichfalls als verienft ga 


Iyramitfabrit fliegt 
Amiterdam, 7. Feb 
London). Das Platt 

velle” in Maaitricht, Hol 


I 
| 
| 
\ 


ı97 


i, 


eine 
und 


Januar 
aufgeflogen, 


auf? 
. 
„Les 


land, 


511T 


‚Beltra” und „ 
ieldet. 


4,308 
Der britische 
Tauchboot verjenft, und 2 Mitafi 
tr ap 


| Kleine Ariegsnadrinten. 


Tonnen. 


Tonnen. 
ichhal der anderen unbefannt. 


(britiich), 1,196 Tonnen. 


2,889 


— 
y 
> 


(lleber 


Kot: | 
mel— 


meiſtens Frauen, ſeien dabei umge- 


foınmen. 
Auch ſei letzten 
iſenbahn zwiſchen 


Aachen 
Löwen eine Exploſion vorgekommen, 


Donnerstag auf 


und 


und 26 belgiiche Arbeiter jeten da 


bet getötet oder verlekt worden. 


Diefe Angaben iind noch von fei 


ner Seite beitättgt. 


J Ein Beamter der Geſellſchaft er 
„AUS | 
getan | 


Lfärte, 
Gründen der 
worden und bedeute kein 


dieſer Schritt ſei 


nur 


Neutralität” 
abfälliges 


| {Irteil über die Angeftellten. 


Die Nenierung hat aus enropäiidıen micht- | 
dentichen Suellen die Nachricht erhalten, daR die denticdhe Megierung den | 
amerifanischen Boticyafter Gerard nicht abreiien laljen wird, bis fie aus 


New Mort, 7. Febr. 


Mit Bezahlung fortgeichiet. 
15 Deutfche, 


| welche in der Auswärtigen Abteilung 


der „Öuarantee Truit Co. 
| größten 


‚ 


Bankorganiſationen 


de 


einer der 


es 


Landes, beſchäftigt waren, haben auf 
Be- 


wie 


unbeſtimmte Zeit Urlaub 


m it 


zahlung erhalten, für ſo lange, 


das * Ergebniß des 


| .Y - 
faufen will, erreicht | 


der „Mbendpoit”. 
atoner | 
rapbtic mitgeteilt, day Tich die britiiche Negiering | 
Martin 


Dampfernachrichte 
Angekommen: 
Layland (M reri 


...- 


Das Yuetrter. 


"ev Orleans, ,i 


— dis fincic 
Baul!' a 


md Manila wurde mitgeteilt, dab Ne fortan die deutichen Nonfulatsge fi 


m 


ichäfte zur leiten bätten, Der der Schweiz. Dr. 
nachdem ihm heute amtlich von ſeiner u er ie Anordnung übermit 
telt worden war, dal; er Die deutichen dtolomatiichen Intereſſen in den 
Ver. Staaten, emichlieplidy der en Botſchaft und der zwölf 
ſchen Konſulate zu übernehmen habe. 

Brafilien lebnt ab” 

Rio de Janeiro, 7. sebr. Sit einer Habinetsratsjitung fol! Ausland: 
nintter Dr. Muller erflärt baden, dab Bräfident Braz „den Eintritt in 
den Arieg nicht für nötig oder geraten halte”; trowdem Brafilien gegen 

das deutiche Tauchbootprogrammt proteitiren wird. Verjchiedene militärt 
ihe Mahnabmen, die ji) anf die Anfrechterhaltiina der Neutralität 
Yan de⸗ beziehen, wurden getroffen. 


Argentiniens Haltung zur „Abbruchsbewegung“ 


Geſandte Ritter 


iſt noch zweifelhaft. 


Britiſches Parlameut tagt das alte Lied! 
London, 7. Febr. Das britiſche Parlament wurde heutt eröffnet. 
Künig Gesrge erklärſe in ſeiner Thronrede, es ſri gegenwärtig kei— 

nerlei mögliche Gruudlage für den Frieden vorhanden, und England ſei 
entſchloſſen, „bis zum Sieg weiterzukämpfen.“ 


38 opel ech 
des zer ftündlichen Aufzeichnung 


tat dies, | 
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um dort von den britiſchen Beamten durchſucht zu werden. Infolgedeſſen 
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* Mer jein Grundergentum 


jtebend der Teinıperanivitune 


Var 
sn 


mit 


ver- 
feinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 


das Waſſer und verſchlingt ihn. 


int 


.29 


Tonnen. 


onnen. 


Tonnen. 
1,856 Tonnen. 
onnen. 
206 Tonnen. 
Tonnen. 


itän und 14 Mann wurden an's 


Llonds teilen mit, daß der britiſche Dampfer 
wahrſcheinlich verſenkt wurde, und daß 12 Ueberlebende durch ein Segel- 


det, zu Schlebuſch, nahe Köln, ſei am Deutſch 
Dynan 


itfabrit ten Milfon nicht 
200 Rerfonen, |tlärte, 


‚gierung ermächtiat werben fol, 


| 
IA 
— 


| 


Truppen anmarfihiren Tab, 


— weiß. 
e Liſte — verſenkten 


Schiffe: 

Beſatzung gelandet. 
Paſſagiere und Beſatzung 
Schickſal der i⸗ 


Mannſchaft ur 


Schickſal der Mannſchaft un— 


Schickſal der Mannſchaft un— 


Schickſal der Mannſchaft un— 


16 Mann der Beſatzung ge 


Schickſal der Mannſchaft 
22 Mann der Beſatzung ger 
19 Mann gerettet. 
25 Dann gerettet. 
Mantmichatt gelandet. 
Mannihait gelandet. 
Dampfer „Zaron-Briton“ (19 
teder jeiner Y 


„zul“ (3074 Tonnen) 


Lrown Point“ wurden oöffi— 


Kongreß. 
Waſhington, 7. Febr. Der 
und Das Abgeordnetenhaus 
heute Vormittag im Sitzung. 


in der er ſich mit dem Abbruch * 


diplomatiſchen Beziehu igen 
land ſeitens des Präſiden— 


einverſtanden er— 


ſprach die Abänderungen 
Schiffahrtsgeſehz, demzufolge die Ne: 
Handelsſchiffe für 
Kregszeiten bauen 
Der 


Ausländer 
zu laffen. 
Finanz ausſchuß zog 


Zwecke in Erwägung. 


Im Abgeordneten hauſe kamen ver— | her den Sirien mit der änkeriten Energie fortieben, bis unjere Feinde von S 
ſchiedene „Bills“ 


zur Beſprechung. 
Aus Merxiko heraus. 

lPaſo, Tex., 7. Febr. 
ten Truppen der Strafexpedition des 
Generals Perſhing, die ſich nahezu 
11 Monate in Merilo befanden 
jtehen jet wieder auf amerifant: 
Ihem Boden. Ein Milttärattuch 
einer auswärtigen Macht, der bie 
bezeich: 
fie als die beile „Rumpf: 
maschine” in der ganzen Welt. Gı 
behauptete, beobachtet zu haben, 
Kitehener feine Millton Briten ae 
prillt habe und ıpie Die beutjchen 
‚Horden“ gefämpft hätten, und bie 
Japaner im  rufliich-japanifchen 
Kriege, aber fie Alle könnten in der: 
felben Zahl feinen Vergleich mit bie: 
jer amerifanifche Armee — 
— nicht einmal eine Schnalle 
Geſchirr der Mauleſel hätte gef 
a an 


nete 


ei 1 


eh! = 
ehlt!: 
— —— — 


Die älteſte Münchhanſiade. 
aus dem Jahre 1800 
ſtammenden Papyrus 
wird folgende Geſchichte erzähet: „Es 
iſt noch nicht lange her, daß ein 
Mann abs Berber ſich hier nieder— 
ließ, den wir alle gekannt haben. 


Auf einem 
vor Chriſtus 


Eines Morgens führte er ein Pferd 
in. | ZUt 
Strick, 


h 


band 


Tränke an den Wil, band den 
ı dem er es hi um feinen 
%rm und fniete, während da3 Tier 
feinen Durst löjchie, zum Gebete nie— 
der. In dem Hraenblid jesie ihn 
ein Krotueil mit jenem Schweif in 
Das 
Pferd wendet alle Kraft: an, um zu 
ertflieben, und va der im Buche 
des Mrefodils befindliche Arm Feine. 
nern, an welchem der Strid feit- 


ı+ 
eil, 


+ 
ı 


gelnüpft war, diefen nicht Ioslajfen | 


tonnte und der Strid auch nicht 
tip, 
Ichterem Krokodil ſelbſt nicht 
nur aus dem Fluſſe heraus, ſondern 
ſchleppte es auch über den Sand bis 
an die Tür ſeines Stalles fort, wo 
ei’ 3 bald vond r herbeikommen— 
den Familie getötet und der Verun— 
glückte noch in ſeinem „nneren ganz 
unverſehrt gefunden wurde.“ 


zer⸗ 


dos 
cas 


! 
| 
| 
| 
| 
| 
a 
| 
| 


Stimmung u wird bitterer.. 


Es rauſcht ſchärfer aus dem bentichen A h 


Blälterwald. 


Die ſtolzen Ungarn. 


—* 
d 


(Geliefert von „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United 


(Ueber London.) 


er Aſſociations“.) 


dachmittagsbla 


preß 


Berlin, 7. Febr. Die Berliner V 


von den Wetterberichten. \hre — Bemerkungen jind im Alle 


meinen masvoll nehalten, vbwohl Rräi. Wilfon jharfer angegriffen wird, 


als zuvor, und feine Friedensbemühungen von manchen Blättern im 
Lächerliche gezogen werden, nuter der Behanptung, ſie ſeien „unverträg 
lich mit ſeinen Verſuchen, noch mehr Trubel in Europa aufzurühren.“ Es 
iſt dabei bemerkenswert, daß etliche 
legenheit am maßvollſten waren, wie die „Voſſiſche Zeitung“ 


„Berliner Lokalanzeiger“, gerade jetzt die ſchärfſte Sprache führen, wäh— 


ur 


“is 


I rend ail:dentiche Plätter, wie die „Den’jcdre Tageszeitung“ ihren Ton 


| bedeutend herabgeitimmt haben. 


Berlin, 7. Febr. (Nadı Sayville innfentelegraphiid.) Im einer 


tet. | Interredung mit einem norwegiichen Norreipondenten hat der Minifter 
etet. | 


Helfferich, ſich folgendermaßen geäußert: 
Tauchbootkrieg als das beſte Mittel an, den Kriet 


des Innern, Dr. Starl ! 
„Wir ſehen den 


zu verkürzen und ein für alle Mal britiſche Tyrannei auf dem Meere zu 


Sand 


17 
ir | 


eine 


Steuervorlage für außergewoͤhnliche Uen, müßte Ungarn aufgeteilt werden. 


Die letz⸗ 


twie |, an : nr ah Ben 
ı Wenenanariff ansgenlicdıen, der den arößten Teil des umfirittenen 3 


fo ;0a das entjebte Pferd m! 


' neitern und vdorneitern hieh, dat cs 


| Yandslente, in weld brutale 
‚ eignentümer gczunnnen Hat, Banmvuaare zu befordern, wie 


. Sanptanrariier meldete acitern Abend nad: 


brechen. Es ijt wahr, dai die Nentralen bis zu einem gewiijen Grade unter 
dem ITauchbootiriene zu leiden haben werden, aber leiden fie nicht ihon 


jetzt? Sie dürfen überzeugt jein, dah die Schwierigkeiten, die ihnen dur 


| 


unieren ITanchbootfrien erivachien, nering fein werden, vberglihen mil @ 


denen, die ihnen durh Ennaland veruriadt wurden. 
* 


r Neife Großbritannien norwegiihe Schiffe 
es auf jede 


Weiſe die norwegiſche Fiſchinduſtrie und ebenſo durch Vorenthaltung von 


Kohlen andere norwegiſche Induſtrien vernichtete. Wir wollen Alles tun 


um dieſe Schwierigkeiten zu verringern. Wir wiſſen, daß die Sohlenfeage 
bie wichtinite für Sie ift. Tros der Schwicrinfeiten,-unter Janey 
treffs der Transportation im Augenblid leiden, werden wir Ihnen helfe 


| jo viel wir dazu imftande jind. 
Senat | 
traten | 
Der | 


| 
| Senator Worts hielt eine Anjprache, | zeugt, daft ums 


„Was den Ianchbovtfrieg betrifit, wibt es für uns feinen Nüdfweg. Wi 
werden den eingeihlagenen Pfad bis zum Ende gchen und wir iind über 


ipater die Nentralen dafır danfen werden.” 


Zeitungen, die zuvor in diefer Ange Z 
und der ° 


* 


Fragen Sie Ihre : 


J 


Wien, 7. Febr. (Reuterdebeſche — über Amſterdam und Lo un do n— 


Im ungariſchen Abgeöordnetenhauſe ſagte 


und der verſchärfte Tauchbootkrieg ſe 


Nach dem Miniſterpräſidenten 
Apponni wie folgt: 

„Wenn uns die Alliirten ihre Friedensbedingungen aufzwingen kön 

Zu Iange noch ein Inger am 

Yeben tit, fann von einem joldien Frieden feine Rede jein! Wir miffen da: 


dieſem verrüchten Programm abgekommen ſind.“ 
Dann gab Graf Andraſſy eine ähnliche Erklärung ab. 


Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


Berlin, 6. Febr. (Funkenmeldung über Sayville, L. J. D 
tärkritiker der Ueberſeeiſchen Nachrichtenagentur berichtet halbam 

„Die zu Beginn der Vorwoche unternemmenen britiſchen W 
den im Aucretal die britiichen Stellungen verjpringenden i 
Keil einzudrüden, blieben fait voilitändin erfolglos. Der vorüberg 
geringfügige Erfolg weſtlich von Beaucourt, wo der Feind in die 
iten dentichen Graben einzudringen verm--t°, wunrde durdi den Fü 
wieder in deutichen Pejis brady‘e. 
Beancesurt braden im denticen Kemer zuiammen. | ? 

„Am Südufer der Ancre wurden drei 


Grandcourt abgeſchlagen, und die Briten aus einem ſchmalen Frontab 


rlinconrt-Gnendeconrt. 

„Die außergewöhnlich ſtrenge Kälte hat an der Weſtfront ——— 
noch zugenommen. Dichter Nebel hängt über den in Eis erſtarrten 

Schanzen und hindert die Beobachtung. 

„Feindliche Flieger haben Bruegge und Gent mit Bomben belegt 
In Brnuegge brach Feuer in einer Hütte aus. In Gent wurden zwei Bel⸗ 
gier getötet, und drei verwundet.“ 

Berlin, 7. Kebr. (Anmfendeyeide iiber 


Zmmville. 2, 5.) Das’Grohe 


„Rordiveitlid) von Mürlhanjen verinditen die Franzoſen vergeblich 
borzudringen. 


Bekommt kein Geleoit. 


D nerike 


dl 1 8 


u. 
Waſh 


Nous“ 


ington, 7. Feb. em 
ımtrd Fein Geleitichttt gegeben werden, falls er nad England ab: 
fahren und Die deutiche Tauchbootzone benugen jollte, wurde heute bon 


Ztaatsdepariement befannt gegeben. 


Tauchboot bolt Krieg 

Buenos Mires, T. Die Zeitun 

berichtete, ſie hätte aus ein deutiches Tanchbook 

bald in Buenos Nirvs um die in Argentinien gezeichnes 
ton Verträge zur deutichen Striegsanleibe nad Deutichland zu bringen. 


„Deutichland” fubr garnicht ab! 


Febr Plata“ 
guter e erfahren; 


eintreffen würde, 


EN sort ng 
Tuell daß 


di 


der Minifterpraiident Graf 3 
ı Tisza in einer Nede, die Mittelmachte jeten woc immer bereit, in Frie 
i a densunterhandlungen einzutreten: 
Sr RIESEN — nur eine Rotwehrmannahne, durd; welche der Ariede näher gebradjt wer 
| den jolle. 
hier | 

in 


—* 


ipradı der Oppofitionsführer Gral F 


Die feindlichen Angriffe nördlich su‘ 


britische Angriffe sie 


* 


ſchnitt zurückgewörfen, den ſie durdjitonen hatten. Gleich ergebnißlos ver 3J 
liefen die Angriffe beiderſeits der Straße Be 


Eine Anzahl von Gefangenen blieb in unſeren Händen“ 


aniſchen Paſſagierdampfer 


in Montebidie 


J 
Ai ar 


Aniterdam, 7. vebr. (Nleber Yordon.) Die „Wejer-Zeiteng“ in Brei 2 


I 


Mu 


men meldet, day das Handelstauhbout „Den jchland“ (von welchem es 


zu New London, Konn., erwartet 
werde) feine dritte yahrt nad Amerika überhaupt no) nicht angetretcak 
hat, jondern ruhig in einem dentihen Hafen liegt, 


2 





3 echmidt, fchnitt ihm 


h Spe ite 


Be 


Femiken wird beıte 
F ‚einfachen larirenden Nräutern mit Rep 
r fin befannt als Dr. 


u Reizung 


Ei — — MDd., 
swell, da cı 
Bepfin als das wirfiamite 


R ‚an Hand bat im Falle der Not. 


mildes 
ee. ‚Nneifen noch Anitrengung, 


u A 


„ber foll bei folcem reber 6 ıl 


‚der drin beim 
Sie mal bloß auf, * zt, wo 


‚Affen rumpudelt, jett wird der Mar— 
quardt 
Und in ihrer Erregung lieben ſie 


sie fo laut, dab jich plößlich die Tür 
nes Direktorzimmers 


ic barſch ſagte: 


meine Herren! 


nebelig und 
Schneewolken. 


eine ganze Weile dem 
© »Bafifuhrwerte u, die 
E sundb von ben 
Autſchern geführt, ihr 
“Ballen an 
‘ber Kieſenſpeichet abluden, 


Dazwiſchen rannten die 


aechdenklich ins wühl. 2 is daß 
1. N, ihm bielleicht 


then bleiben mit 


pur eine 


wohl. 


F rate. i 
denn fir * 


Maches Larirmittel 
das * ſSeſte gegen Verſtopfuug 


es vermechte. 
a Jeder leidet en 
an Berjtopfun 
Hben, und ener wenigen 
6, welden die Sierzte alle zu 
* * daß die Regelmäßigkeit der 
de für die Gejumdheit wichtig | Am I{Hilı | 


8 andere 


gung, als nichts anderes 
untäti gen 


J | 


dem $ Familien-Medizinſchrant de ErER Wunß 
vohlgeordneten Haushaltungen) 4 | 
det man eins oder mehrere Mittel, die 
© Bejeitigung von Weritopfung em= 
amd. Sn der Mehr zahl der Fa— 


die indung vor 


Ve rbi 


| I 
| | 
| | 

Caldwells 

in als das Standard-Laxirmitte 

tiannt. Apotbefer melden von über | 
eine fi fortivährend vergrößernde ja ılde und bringt %i —— in einer 
nach dieſem vortrefflichen leichten, natürlichen Weiie. Da es feine | 
AUmittel, das zu fünfzig Cents die | Tpiate oder narkotiiche Drogen enthält, 
Slaſche berlauft wird. iſt es das ideale Familien-Laxirmittel. 
Derr Janıes ih, 102 BE Straße Um Nachahmungen zu vermeiden und 


J 
Syr up 
| 


im 

ſchr an Cald rhſame Subſtitute, ſeht ſtets darauf, 
Syrup Caldwells Syrup Pepfin zu erhal— 
Mittel gege Seht nach dem Facſimile von 
VLerſtopfung gefunden, das er je ge- Caldwell— Unterjchrift und jeinent Bild 
braucht hat, und d daß er ſtets eine Flaſche auf dem gelben Karton, worin die Fla— 
liche verpadt tit. Eine Probeflaſche iſt 
iſt. ine Probeflaſche i 

Dt. Calomell3 Syrud Pepſin iſt ein toftenfeci zu Baben, wenn mau an Dr. 
Sarirmittel und verurſacht weder * el, 442 Waſhington Str. 


wid Ill., ſchreibt. 


tunen 


Galdiwells Dr. 


ar. 


n - 


ten 


m» Culdı 


ſondern w Monticello, 


— — — 


ch finde Dich! 
Kriminal⸗ «Roman bon Hans Dyer. 


8. Fortſetung. ft 

Do fein Nachbar, der Heine Herr ar 
das Wort ab ons 
hit der Bemerkung: Den 
„Gefühl bin, Gefüh * 


— — — — — — — — 


in einer Nacht! 


dieſem Be 
m 


4 är tst 


Mochten andere in 
ruf glücklich ſein und vor— 
ommen — er hatte etwas an- 
deres zu tun! ... Vorläufig wenig: 
ſtens. Später, wenn ſeine Miſſion 
war, wenn ſein der; wieder 
hatte. dann ſehen, 
er anfınce... 


if Tein 
fen ber armen die fie 
fortgehelt hatten orgue 
um durch di Todes 
ich on wie- Urſache feſtzuftel 


f rn — 
Sal ſen Haha J e17 2 auard t 
Der ? 


Sims lachte dumpf in 2 tout 
Binen 5 h 

einem alle erdin ſehr Ti 
den gen, 


484 


erf 


iommen!... 
Dirett 


Dinbefuß ſich wieder mit * 


“= 


tiger, wie 
am Ende noch Bürsdorsyy., 


ſteher!“ | is 
Diefe Möglichkeit eınpörte fie all wa; 


fan 


* 
ög 


te ſich plößlich in ſchnelle 
Sein grenzenloſer Zorn 
ihn die Zähne aufeinanderbeißen 
wu ihn vorwärts. Seine 
rlich! die hatte man abge— 
dafür war er heute ſchon 
aufs Pröſidium be— 
verhört zu werden 
Der arme Kerl! Der ſollte 
nun durchaus geweſen ſein! * 
171 \ für fein Teil glaubte nicht daran’ 
Er ha er auch eben nad jei: 
age Detriebsdireftor aefagt, der ihn 
Hummel Ding boler mit einer fait väterlichen Anteil 
iM in ot= nahme zu tröften verfuchte. 
quardt aus dem B iro auf den ſehr „Ich dante Ihnen, Herr Betr 
langge ſtreckten Fuhrhof trat, ſah er ir ' hatte Marauardt erwidert, 
Treiben der, danfe ihnen jehr!... ber mich 
hochbeladen fann nur eins tröften: wenn man den 
ft thletiſchen Roll- Mörder findet! So lange ſchmeckt 
e Kiſten und mir kein Biſſen Brot. Ich kann nicht 
den überdachten Rampen | fchlafen und ich habe niraends Aue 
um dann Ich ube auch nicht, daß ich Pia 
leer im firammen Irabe vom Hof zu ifchon wieder arbeiten könnte. . 
1: Oben auf’der Fradıt hodtz, | „Uber fen Sie ja auch aar 
ne ein Martchen, „Rollmops“, | nicht!“ Herr Mederlin ab, 
and manchmal dem leeren n ich denn ein Bar: 
Wagen ein Spit } | bon Xhnen verz | 
. Berubiaen Sie fich, 
(affen Sie Ihrem Schmerz it, fi 
»u beſänftigen . . . und wenn Sie in 
ſacht Tagen wieder ſehen 
loſſen ollen, daß wir —— wo 
Si dab eg Ahnen aut gel 
Imebr verlanae ih nid! 
wahrhaftig, ich wünſche Ihnen 
's bald überwinder 
ihm der alte Herr die 
t Yugen getreten toie ae | Sünde aebrüft, aar nicht wie ein 
trade Heute! .. grefer und ſeh Freilich, der Be 
je ſchärfer umrti die Kon— |trieba ivefter hatte fiets Achtung ger | 
turen de3 aanzen Sildes ſah, deſto habt vor ihm, als ſeinem fleiß aſten 
mehr ward er ſich auch bewußt, wien Angeſtellten. Und Heinz Me— — rdt 
wenig ihn das alles jeyt noch intereſ- punderte F ſelbi daß die De— 
ſitie... Früher war es ne „nut |votien ‚bo; der er früher ebenfomenta 
Zraum geweien, einjt U freigelaifen wer, tie feine Stollegen 
ur zu werden, nic i- daß ſich dieſer krumme Rücken jehzt 
Spebitions büro, er Ifo aannz aeradeaezogen hatte bei ihm 
iteur ſelbſt, d Der Schmerz, dieſes ‘tiefe, ums 
anzen, miaffenhauften Berteht bare Web, das in folber Stärke‘ 
t und deilen Augen, — — der Tod eines geliebten Men- 
iſchen Rollkutſchern und Kollis ſHen ausanlöfen permag, und bie |2 
als bedeute er gar nichts, doch Hache, die er wie eine harte und doch 
Schiffsverkehr und das Eiſen- fint ude Pflicht ſeinen 
netz der ganzen Welt umfaſſen. Schultern fühlte, die ihn 
er Traum war aus! — aſſen und ihn frei gemacht 
aller Menſchenfurcht! 


! Zerſtoben w 

rt wollte auch nicht mehr weinen! 
eine Augen waren trocken und ſein 
‚ Neinern geverden. Nur ein? 
ihn: brauchte Geld und in! 
Refik befanden Ti) nur we— 

2 artitüde. 
ſann er fich eine? Betters, | 
Schöneberg ein Kos 
lwaarengeſchäft hatte . . .. Er 
—— Betriebsdirektor an— 
ıber das wagte er 
Da a jch ob ſich der große 
die Reſpekt und das bei dent Unterfehiet 
Hi fopinten tellung ertläriiche 
hindernd zwi— 


fer! * 
li Beivegung,. 
* Sell ung. 
10 


redeten 


er 


X 
» 
Ä 
! 


‚jebr die Borfiht außer act, 


— 
er, 


> I Y 
und 


: 
* * * 
ziem⸗533 
t 


öffnete 
rer Mederlin heraustretend 


fü 
= 
r 
u 1 
enmal 
da 


um 


„Ober ih muh doc Sehr 
Fi 


+ 
tie 


An dieſem 


de 


an 
m 
x 

iebs⸗ 


of 


ala 
> 10 

“ hrte 
in “Bi 
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N 
„ten —* 


daß ic} Ic 
»langen te? 


32 


bar, 


10 il 
sher, man hörte dus 
sbenmPifter, und rauf; 
Hof abſchließenden 

fen Tore jetzt weit 


vo re ie in ? 
bo) anderen Nleur 


/ Der Border 


a 


It) 
offen 
erlin ſtets 


rigen ... 


ſchreiber 


wo 


eichl ich e ſind, 


iqqtie 


— 


bi:dt 


deutlich po 


ix 
An + 
Ari 

nd 
e Dann. S 


— 


iolamache auf 
— + 
hr] ati? 


ats i für 
verſtopfte Gedürme, 
Kopueh, — ungen = 


. Hente Abend! ei (Sure Ein⸗ 

geweide und beſeitigt Kopfweh, 
Erkältnugen, ſauren Magen. 

Holt jetzt eine -Schad tel. 
Sagt die Halunfen hinaus — 

Kop fehmergen, Biltofität, ilnver 

. Banlicteit den franten, fauren Maz=|* 

gen und die ur Frfältungen - 
jagt fie heute Nacht hing daß 

Cascarets. 
Mär na — 

und zu 


er 


nem 


10c 


Nein, er wollte zu dem Wetter | 
gehen, fie hatten zwar nie viel m = | 
einander verfeärt, aber aleichpicl, 
lchem Anlaß, da konnte der's ihm! 
richt abichlagen. | 
0. traf den Berwandten im Las 
ie Kundſchaft — 
War s nun mehr Neugier oder 
wirkliches Mitleid, ber Vetter lud 
ihn ſofort ein, mit in die hinter dem 
Geſchäft liegende Wohnung zu tom: | 
men. 
befeitis | Und oort in einem Tleinen eins! 
Abfall: | fenitrigen, nad dem Hof hinaus 
Gedärmen | ltegenden Simmer | laß des Koloniol-⸗ 
Euch waarenhändlers Frau und nährte 
Nihr junçes Kind. 
Aberd mehl! Heinz Marquardt 
Sie arbei- das Schluchzen ſ 
Eine 10c= | die Kehle... 
Apotheke das Schickſal 


“Er 
Id 
+ ſie 


US, 


Millionen und 

Frauen nehmen 

und fennen nicht das ( 

träge Leber, 

 Gingeroeide oder einen 
agen enii: leht. 
BVerlebt nicht noch 


Slend Laßt Cascarets Fu 


reinigen; die aute, 
entfernen: den 
son Galle aus Gurer Geber 
en unb bie veritopfenden 
fe und eift in den 


5 Dann fühlt 


von 


36 


ur 


3 jio 
ia 


beritopfte 
berdeorbenen 


In 
Ä 


EN 


m 
‘ my 


2.ag im 
- m 

uren Ma { 

a 


I 
sah en de | 
berichuß | 


Ihr 
Gin Eascaret haute 
Such wohl am Morgen. 
ten, mährend “hr ichlaf:. 
tel aus irgend einer & 
Br „einen, laren Kopf, ſüßen | habt. 
en und eine reine, geiunde Leber) Der Better legte dem Irauernden | 
Eingeweide⸗ Yan aleit auf Mo: den Nrm um die Schulter und wink: 
Kinder lieben 


Cascor ıte ber 
iahen nie A: 1eifen a5 
Aırzeige 


fahb das, und 
tieg ihm wieder in 

Dies Glüd hatte ilm | 
ja au verfprochen ges | 


Mutter, die er richtig als Ur: | 
iache biefes Schmerzes erkannte, ber | 
bei neuem Anlaß doc immer wie⸗ 


ebelteli. 


Id 


gewiß, 


Genauigtkeit. 
der 


und 


rofl im 


' weiter 


hor 


oder 


Ha —— 


ein friſcher Regenſchauer 


ſie. 


— — — — 


der emporquoll. Die junge Frau 
aing hinaus und der Kaufmann bot | 
Heinz etmag zu trinten an. 


Der Bürobeamte fehüttelte ven | 


‚Kopf. 
„5% komme nicht her, um Euch zu 
\befuchen,“ fagie er ganz aufrichtig 
„ich wollte Dich nur fragen, ob Du! 
|mir dreihundert Mark borgen 
willſt ? 
Der andere zuckte zurück. 
„Bozu braucht Du denn die?“ 
Heinz Marquardt fehte ihm fein | 
orbaben auseinander 
bon feinem Mikteauen 
Polizei. Er, 
ı Mörder fangen! 
Der andere alaubte daran 


gegen 


bon ben ſchlechten Zeiten zu 
und daß er ja *88 auch noch 
| Anfänger fei... Das Geld wäre ihm m 
fomwiefo tnapp und er müßte 
‚aenug helfen mit Wechfeln . 
techt gern... 
zu Dumm, 
bierzehn 


ſonſt 
jetzt .. 


vor Tagen 


wäre ... 


„Da lebte meine Trude noch!“ 
ſagte Heinz Marquardt mit harter, 
trockener Stimme. 


S⸗ 
M 


| 
| 


5 
un! 
jo 


und ſpracht * 
die * 
er felbft wollte den | 

! 
‚a nicht, | 
und wie Marquardt ihn zu überzeu: ! 


gen fuchte, lenkte er ab und begann | 
reben 


ſich oft 


Aber gerade | 
dab Heinz nicht 
gelommen | 


syn dem Geficht des Vetter: zudte | 


ed. Der M 
\ Da ging die Tür mies | 
auf und bie rau, die wohl ge: 
borcht hatte, kam herein und fagt: 
leiſe: 

„Ach, Männe, gib es ihm doch, 
Geld! Dent 


e mal, wenn 
märe, “, Ste fing 
hluchzen. 

Der Dann Sta 


das 


* an 
id, ſich ſelbſt mit 
der Hond über die Augen fahrend, 
auf, ging an feinen Eelretär und 
bi e brei blaue Scheine heraus. 

Hier,“ jagte er umb reichte fie 


er 
uf 


seine Frau hat recht... . in jolcher 
Lage, da 

Und dann umarmten ſich alle drei 
das Ehepgar redete ihm gut zu 
und ſchließlich ging He: zum 
erſtenmal etwas wie 
Herzen ſpürend ... 

IX. 
war 


13, 


3u Haufe 
ener Wacht, 
bei feiner Trude ge halten hatte, 
mehr geweſen. 


Marquardt ſeit 


nicht 
So graute ihm da— 


oN frober, | 
Schlül: | 


ben, in das fo oft v 
ali idfiter &mpfinbungen den S 
geſteckt hatt. Und 
packte ihn bei dem Gedanlen, 
zwiſchen den Möbeln leben 
ſollte, die Trudes weiche Glied auf⸗ 
genommen und ihre ſtille Sck önbeit 
umgeben hatten. 

Sowie die Wohnung von dei * 
lizei freigegeben war, ſollte der Ab— 
zahl ungshaͤndle er, dem das meiſte ge— 
zörte, fein Eigentum wiederkriegen, 
den ziemlich wertloſen Reſt wollte er 
zu Gelde machen. Und nur 
Nähtörbchen der Toten, ein Bildchen , 
und ein paar Bücher, die ihr gehört ;? 
hatten, wollte er behalten. 

Und die Photographie! 

Das war das einzige, was in ſein 
Daſein noch einen Schimmer von 
Glück werfen tonnte: ſie hatte ſich 1 
vor knapp einem Monat zu ſeinem 
Geburtstag für ihn photographiren 
laſſen . . . Das Bild ſtand auf dem 
Vertikow. —* dem Morgen hatte er 
natürlich nicht daran gedacht, aber 
jetzt, jetzt war es ſein heißeſter 
Wunſch! Er wollte 
gen, immer, immer! 


ſel 


am 
iL 


Und wenn er 


il ein Anzeich en 
von Schinnen oder 
ausfallendem Anar 


Erhaltet Ener Saar! Verdoppelt 
ſeine Schönheit in ein paar 
Minnten. 


2IC Danderine macht das Haar did, 
alünzend, wellig und 

ſchön 

Zeit von zehn Minuten nad) - 
ndung bon Danderine tönnt 
‚hr keine einzige Spur von Schinnen 
austallendem Haar mehr fin- 
ben und Fure Kopfhaut wird nicht 
tuuden, aber was Euch am meiſten ge— 
fallen wird, das iſt, daß Ihr nach 
mehrwöchigem Gebrauch ſeht, wie 
neues Haar, feines und flaumartiges 
zuerſt — ja aber wirklich neues 
— überall auf der Kopfhaut 


—X 

In 
Nm 
nme 


wäch hit. 

Danderine ift für da3 Hear, ma? 
und Son= 
renfchein für die Wflanzen find. Ez 
acht direft an die Wurzel und jtärkt 
Seine anregenden, belebenben 
und kräftigenden Gigenfchaften ver 


einen leijen | 
ler fich hinaufzugeben. 


| müde ſein würde, 


follie 


ich es 
zu 
wollen. 
ni ht 


dann fämpfte mii feiner 


FORT DEARBOAN NATIONAL BANK 


Wbenbhoft, Slicage, Mitte, den ?. — 1917. 
| Die Gaftland + Kataftropfe, 


Es iſt nicht 
der Pe —* zählt. Es iſt der 
Wille und Wunſch. Wenn Ihr ein 
Se nit $1.00 eröffret. 
dem Mugenblid an fange Ihr an, 
das X ben ernft zır nehmen. Der 
Wille wird aeträftict bon der © 
wobnbeit zum Guten Seid nicht 
eine Drobne in dieiem Leben, 19 
bis 20% von Eurem Lohn av 
fvart fo Ianae Ihr iuma  feid, 
macht ‚Euch zum Gi fhäftsmar 1. 
!neMänner haben Erfolg, Diefe 
Danf erfucht um Gnre Zyar-@ir- 
lanen und aibt eine Tafchen Zehn 
cent⸗Rank an alle Anfänger, 


3% anf Spareinlagen 


Ginlagen am oder vor dem 10, 
Februar gemacht, ziehen 
Sinfen vom 1. Fehr. en. 


Fort Daarborn Trust 
and Savinzs Bank 


Monroe und Clartſtraße. 


der 


non 


INTA SORIAVSY ISr.AL NYORHVAO 1H0J = 


BONIAVB NO SE 


== 


rs) 
8 


— 


AN 


wenn feine Auf: 
gabe ihn ermattete, ivenn er zweifeln 
an iheer Duräführbarteit, ! 
dann follte dag Heine Bild ihn mies 
der aufriten! 3 follte fein Ta— 
teman fein! 

eltern hatte er 
der da hatte er 
überwinden konnen, 


es holen | 
ſich noch 
den Ort, 


Schon 


der ſolche Schreckniſſe für ihn barg, 


wo er die Totenwache 
vor, wieder = Schloß aufzufclie: 


ein Schauer | | 
daß er 


e = ia are mr in a auf der S 
— „es wird mir nicht leicht, aber ſromladen und nebenan hinter den | 
Spiegelſcheiben der Schlächterei 
man ihm 
dem Hauſe auf und ab ging. 


wieder aufzuſuchen. 
Auch heute 
traße. 


fah 
vie er bot 
ner 

twie die Stinder fih um ihn James | 
melten und ihn angafften, entſchloß 


wugieriq zu, 


lerit 


(Fortſetzung folgt.) 


Um cine Ertältung in einem Tage zu Furiren, 
rebine man LAKATIVE | 
Cs gibt mur cin „Bromo Quinine“ 
teriprift von E. 1, Grove aın jed. 

— — —“ 


Dom Grundeigentumemarre. 


— — ———* 


Un 
2560 


Die 
Schacht. 


Eine Amzahl Zinshäuſer vertauſcht oder 


zu „nominellem“ Preiſe verkauft. 
Mary J. 
C. Sturm das mit 
Zwölffamilienhaus Nr 
S. Michigan Boulevard, Grund 113 
dei 161 ;suß, zu $95,000 übertragen 
im Zauic, für das mit $17,500 be- 
laftete jhöne Wohnhaus Nr, 111 


*65,000 belaitete 


‚Broadway, Wilmette. Das Zinshaus 
ion der Nordimeitete der Bart Straße: 


ja Frergreen ve, Grund 50 bei 


das 


Fern er 


es bei fich tra=! 


Reman J. 
Nordoſtecke 


Fuß, 


entha 


Grund 
an Samuel Bartelſtein, 


über die 


50 Fuß, mit 821,500 belaſtet, iſt 
u$ 340,000 von Malentn 
an W. Szypersti verkauft morben. 
wurden zu „nominellem“ 
Preiſe folgende Zinshäuſer verkauft: 
An der Südweſtecke der Weſtern Are. 
und des Powell Park, Grund 75 bei 
25 Fuß, mit 833,500 —— 
©. U. Matbem an Herbert W. Han: 
cod; auf der N tordferte des le 
Boulevard, 280 Fuß dftliih von ber 
Qincennes Ave, Grund 56 bei 169 
Suß, mit $36,000 belaftet, 
S. Barnett an Frant Po2pie; an der 
Südojiede der Wood u. 48. Straße, 
Grund 46 bei 125 Fuß, mit $15,400 
belaftet, von Belasta Kucharski an 
x Komalewäti; an ber 
der Nord Lenpitt und 
Straße, Grund 50 bei 104 
mit $21,000 belaftet, Halbs ‘ 
ven Ida Roſen an Jatob 


Jowa 


anteil, 

Harris; 
Ave., 333 Fuß jüdlich von 

land Ape., Grund 50 bei 173 SUB, 
n.tt $22,700 belaitet, ven Gleanor X 
Anderſon an Hans Holle. 

L. Fiedlers Erben haben 
"zwei Qäben 
tende Gebäude an der Nord: 
veitede der Welt 12. u. Wood Str., 
50 bei 83 Fuß, zu $15,500 

und S. ©. 
Ford but fen Wohnhaus Nr. 5616 
S-Iaditone Une, Grund 64 bei 150 
Fuß, zu 833,090 an Robert I. Lytle 
derkauft. 

Der neue Verein der Hausverwal— 
ter, zumeiſt Grundeigentumsmakler, 
welcher dem weitverbreiteten Uebel— 
ſtande der „faulen“ Mieter entgegen— 
trten will, 
vonnt, um 
Kohlen: 
M. Smith iſt de 
Er Straßheim und F. 
ſind die Vizepräſidenten des Vereins. 
Zum Vorſtande gehören Paul E. 
Hartung, Theodor W. Buhmann, 
Adolph F. 


Wave— 


mit dem Bürgermeiſter 
zu beraten. 2. 8 
Präſident, Henry 
E. Ladoweti 


— 
ivt 


urſachen, daß das Haar lang, ftart, haus und E. Wolierädorf. 


‚und fchon wird. 
Ein wenig Danbderine 
fofort die Schönheit Eures Haare2. 


vn 


verboppelt | 
I 


Ganz aleih, wie flumbpf, verblichen, | 


| Tpröbe und ſtruppig es ſein mag, 
feuchtet nur ein Stück Zeug mit Dan— 
— an und zieht es Torafam durch 
Euer Haar, immer nur eine bünne 
Strähne zur Zeit nehmend — Euer 
Haar wird leicht, wellig und 
[ih alänzend, weich und üppig er- 
ſcheinen. 
Beſorgt 
Knowlton's 
einer Apotheke oder 


nd 


c-Flaſche von 
anderine aus irgend 
einem Toiletten— 


Euch eine 25 
an 


a, 


jo ſchön und weich if, iwie nur it= 
aend eines — daß es vernachläffigt 
oder dur forgloje Behandlung ge: 
Tchönes Haar 


Ihr könnt ſicherlich 


"haben, und zwar eine Fülle daven, 


wenn ‘hr e& nur einmal mit e 
Kleinigkeit © Danderine 


wolll. Anzeige 


ben 


die 
locker 
ſein und voll und dicht, ER 


ſident 


geſchäft und tut dar, daß Euer Haar 


ſchädigt wurde — das iſt Alles — 


— 


zus ee 
Immer so Kohtenmangel. 


br 
vten 


sn den let 
die Gtienbehnen Keine 
Nagenladı gen Sioble had 
cago gebrad. Die Sıadt verbra 
an einem Tage niehr als das. Satt 
geſammte Zufuhr kam aus 
Gruben in Illinodis, Indiang und 
Miilonri und beitand "au Weich 
fohle, Fred W. Upbam, der Prä 
der Confumers’ Company, 
ijt der Anſicht, d 
Fabriken geſchloſſen werden müſſen, 
wenn es nicht gelingen ſollte, ich 
kohle zu verwenden. 
⸗ñ —ñ⸗— 
Telbſtſchutz für „Goldtüſte“. 


x 390 
—* 

4 

cht 


5 
DaB 


ln 
as, 


N 
In 


der North Central Buſineß 


Diſt Aſſociation wurde geſtern 


Abend die Einſetzung eines Bewa— 


einer chungsausſchuſſes 
verſuchen Road und den 


für die Sheridan 
Norduferbezirk zum 


Sqhut gegen Einbrüche erörtert. 


= * 


men ſind, je $10,000 auszahle. 


ſtand er lange unten 
Aus dem Grün- 


BROMO OUININE! 


MeArdle nat an Aimee 


. 5171 bis 77: 


Gzarnedi 


bon | 


kon ©. 


3625 und 27 Nord Keeler 


das 
und zwölf Wohnungen 


hat einen Ausſchuß er— 


Kramer, F. W. Graper-⸗ 


bei iden Tagen ba-| 


Dre Chicagoer | 


t 


Zahlung von $3,580,000 an die, 
' Hinterbliebenen der Opfer verlangt. | 


Staat fol jnhlen., 


Dies verlangt der Abgegrbnete Sol. B.! | 
Roderick. — Hausausſchuß empfiehlt 
Antrag auf Einberufung eines Ver 
faſſungskonvents zur Annahme. 


Springfield, den 7. Februar. 
Zahlung von 83,580,000 durch 
den Staat an die Hinterbliebenen der 
Opfer der Eaſtland-Kataſtrophe ſi eht 
eine Maßregel vor, die geſtern im 
ı Haus von dem Abgeordneten Sol. Y 
|Moderid eingebradyt wurde. Rode. 
ID überwiegende Mehrzahl 
rophe wohnte. 


ie 
| Opfer ter ftatait 


der Kataftrophe ums Leben gelom- 
Als 
für die Schadenerjag- 


Is Begründung 


> .. 1 . I 
Ianjprüdhe an der Staat wird ange: | 
durch 
Pfähle e verurſacht worden ſei, die ins 


führt, daß die Kat aſtrophe 
Flußbett eingerammt geweſe n seien, 
Iund daß es bie Pflicht der ſtaatlichen 
Fluß⸗ und Seekommiſſion geweſen 
ſei, für die Entdeckung und Entfer— 
nung dieſer Pfähl⸗ aus dem Fluß— 
beit zu ſorgen. Der Abgeordnete er 
daß es unmöglich gemacht werde, daß D 
die Rechtisanwälte, welche die Hinter 
bliebenen der Opfer vertreten, den 
Löwenanteil der Summe einſtecken 
konnten. 


Chicago. 


Vorlagen für 
Gleichzeitig in beiden Häuſern 
wurde geſtern die erſte der Chicagoer 
Straßenbahnvorlagen eingereicht, die 
Walter L. Fiſher auf die? 
ſung des 
für örtliches Verkeh rsweſen entwor— 
fen hat. Sie ſieht die V 
der Straßen 
‚innerhalb e 
ih auf dreißig Meiien von 
‚ Stadtgrenze eritredt. Der Maßr 
‚wird am näüciten Dienstag eine iv 
tere Voriage folgen, } 
währung einer Gerechtſame von drei— 
ßig Jahren Dauer mit dem Recht der 
Erneuerung auf weitere 
Jahre vorſieht. 

Im Senat brachte Senator 


* 
ica 


srı 


J&j 


De Voung von Harvey die Maßregel 
'ein, die Chicago üriliche Selbſtver— 
waltung bezüglich der öffentlichen 
'Nubeinrihtungen erteilt. 
'dem Stadtrat 


KRontrole alier Nup: 


nahme der Gifenbahnen, die 
Stadt einmünden. 
tanı die Kontrolle entineder 


ernennen. 

Beide Mahregein 
Auefchuß für öffentliche 
tungen überwieſen. 

Verfafſungskonvent empfohlen. 


wurden dem 
Nußeinrich— 


Mit 
der Hausausfchur fir Rehtsfragen 
'geitern den Antrag auf Einberufung 
eines Verfaſſungskonvents. Die Aus— 
ſchußverhandlungen ließen erkennen, 
daß eine ſtarke Oppoſition gegen die 
Maßregel vorhanden iſt. 
nahme iſt eine } 
nötig. 

Vollmacht, 
vards ber Südſeite 
gibt der Südparkbehörde eine Vorla 
ge, die im Haus vom Abgeordneten 
Guy Guernſey eingebracht wurde. 
— — 


Tod unter Raädern. 


ge Wilhe 


8 


Straßen und Boule 


Burno— 


trY 
sh 


Die 


Tiahri Amine 
kos, N — 


ic © 


N hard 
wurde geitern vor dem Sauje Wr. 
W. North Ave. von einem 
laſtwagen eines Allerhandla 
dens an der State Straße überfah 
ren und auf der Stelle getötet. Das 
Mädchen war einem Straßenbohn— 
wagen entſtiegen und ging um deſ— 
hinderes Ende herum, wobei 
ſie in den Pfad des Wagens trat. 
Der des 
Glmer Engel, Nr. 4247 
Aven wurde 


F raße, 


1710 
Kraf 


ſen 


Lenker 
Oſt Ra— 
feſtgenom— 


venswood 


men. 


ρ__οοοονααααανααα 
Ueberralche dguter Huſten⸗ 
»yrup zu haulſe ehe vgeiteitt & 


ef 


“h 


Koſtet ſehr wenig und iſt leicht ge: 
Zmacht, aber iſt wunderſam wirtſam. 


werdet niemals wirklich — einen 
ie guten Huſten-Siruv Ibr machen ſönnt, bis 
rühmte ſelbſtgemachte Hausmittel 
| erneitelit habt. JIhr ſpart nicht mur $2 im 
| Bernleich init der fertig gelauften Sorte, fon 
dern Nr badt auch ein in jever Weife wirt: 
famerces und erlüffineres Mittel, Er ber 
treibt den gewöbniichen Sniten, Sald- und 
Bruſt-Ertältungen in 24 Stunden lindert 


ſogar den Keuchhuſten ſchnell. 


Ihr dieſes be 


AuD 


Holt Cents 


irgend einer guten 
Lintilaſche und ſüllt die Flaſche mir ei 
granrtirtem Zuckerſyruwp. Hier Tast Ihr ein 
bolles int einen Samt ten Vorrat des 
wirlſamſten Huſtenſprurs, der für Heid zu Ha 
ben tft am Mofitencrns von 4 Gents oder 
weniger. Gr berdirbr nie, 
Die prompte no boftite 
aenebm fömedenven Süftenfurups bet es mit 
td aebrastt, dap er in mehr Kamilien ve 
braucht wird, als irgend ein atibered Heilmits 
Ishnel! einen trodenen, beiferen 
it, heilt bie entzündeten Schleim ! 

die Kehle und Lungenröhren 

nd Kinderuma ftellt ſich faſt 

Sqraeichnet für Halslitzel, Heiſer— 

tis, Bräune und b hial Aſihma. 

PLinex iſt ein hochfſonzentrirtes Prävarat aus 
echtem norwegiſchem Fichtenertralt, zuſammen 
mit Guagiacol und wird ſeit Generationen ge⸗— 

gen Hals-und Bruſftleiden gebrandt, 

WVermeidet Enttäuſchung, indem von 
| Surem Stpotbeler „23% Unzen Biner“ “nit vol⸗ | 
|ten Anweiſungen verlangt und nebmt „michts 
iandered. Eine Garantie fiir abiolute Pefrie- 
| diaung oder das Geld fofort zurlit, gebt mit, 
viefem Präparat, The Piner Co,, Fort Wahre, | 
Indina. Anzeige, 


21, Unzen Piner (5 wert) bon 


Mpotbefe, nieht es in eine 


Wirlung dieſes an— 


Ihr 


fi ſie 
rick vertritt den Senatsbezirk, in dem der 

der 
Sein 
Antrag ſieht vor, daß der Staat den | 
| 1358 Vertretern ber Perſonen, die bei ſich Stadtinge 

die Hilfsingenieure Allen und Ba 

Pihlfeld, 


klärte, die Maßregel ſei ſo abgefaht, 


Beranlaf: | 
tadträtlichen Ausſchuſſes 


erſchmelzung 
und Hochbahnlinien 
iner Verkeheszone vor, d — 

ie 


act 


welche Die Ge! 


zwanzig | | 
‚angehören, Hat auf ihren geitern imt 


Ettel⸗ 
ſon und im Haus der Abgeordnete 


> vo 
Ste gibt 


einrichtungen in der Stadt mit Aus— 
in der 
Der Stadtrat 
ſelbſt 


ausüben oder aber eine Kommiſſion ſich noch 


ſtellen. 


28 gegen 3 Stimmen empfahl t 


Zur Ans: 
Imeibrittelmehrheit | 


zu beröreitern, | 


Straftivagens, , 


| I 


—P durch Talent un 


niachem 


Beſchhwerde über Gehaltsabzug. 


Städtiſche Angeſtellte ſuchen um Wie-⸗ 
derherſtellung ihres Gehalts nach. | 
Eine Betition, die Gehaltsreduf: | 

‚tion von 10 Prozent rirkgängig zu 

machen, ging den Mitgliedern des 

ſtadträtlichen Fianzausſchuſſes ge— 
ie ern von ſechzehn Zivildienitange 


ſtellten zu, die mehr als 54000 das 


Jahr erhalten. Alles deutet dar— 
aufhin, daß dem Geſuch ſtattgegeben 
werden wird. Die Sehaltsermäßt- 


gung war urſprünglich auf die Mit— 


glieder des Kabinets des Mayors 
gemünzt, wurde aber, was dieſe an— 
betraf, rückgängig gemacht, da Kor— 


porationsanwalt Ettelſon erklärte, 


es würde ungeſetzlich ſein, ihre 
Gehälter während der Zeit, auf die 
ſie ernannt ſeien, zu ändern. Die 
Geſuchſteller weiſen darauf hin, daß 
keine Zulage in drei bis zehn 
Jahren erhalten haben, und dal; 
Stadtrat im Budget anderen 
Zivildienſtangeſtellten 


Unter den Geſuchſtellern befinden 
ſich Stadtingenieur John Erieſon, 


ker, Brückeningenieur 
Hilfsgeſundheitskommiſſär Dr. Köh 
ler, die Hilfspolizeichefs Weſthrook 
und Funkhouſer und Hilfskämme 
rer Goſſelin. 
Starke SO 
ſtern im ſtadträtlick 
örliche Induſtrien 
dinanz geltend, 


ppoſition machte ſich ge⸗ 


chen Ausſchuß für 
eine Or 


gegen 
welche die Anlage 


eines Rangirgeleiſes für ein Grund-— 
der 


geſtatten ſoll, an dem 
Mayor perſönlich einen Anteil hat. 
Geleiſe ſoll in der Carroll 
zwiſchen Sangamon und Eli 
za —* Straße gelegt werden. 
würde der Sad Jee Co, Wurf 


‚Frl 


I205 
Avo., 
| 


eleg 


— 


hartsmeir Bros., Bunge Coal Go. | 
Thompſonſchen Grundſtück 


und dem 
Bahnverbindung ſichern. 
Thompſonſche Grundſtück iſt unbe 
baut. Es gehört Helen Thompſon 
Velouze, William Hale 
Sale Thompſon und Percivar 
Thompſon. Ald. Michagelſon befür 
wortete die Maßregel. 
eier 
Noch Höhere Milhpreiie? 


mil 


Die Farmer wollen vom I. April ab $ 
je 100 Bund verlangen. 

Die Milf Producers s' Aſſociation, 

der gegen 12,500 im nördlichen 

Illinois, in Indianga und im ſüdli 

ſchen Wisconſin wohnhafte Farmer 


I 


! Dotel 
reskonvent 


La Salle abg ehe altenen Jaoh— 
beſchloſſen, den von den 
Chieagoer Händlern zu zahlenden 
Milchpreis am 1. April auf $2 für 
100 Pfund oder 48 Quarts zu er 
höhen. ſer Preis ſoll gelten, 
wenn, wie dieſes meiſtens der 
iſt, die Ablieferung draußen auf 
dem Lande vorgenommen wird, iſt 
die Milch aber von den Farmern nach 
Chicago zu beſchaffen, ſo würde er 


Din 
—2 


rn 


il 


Das Direftoriun der Ver 


‚eimiaung toied Tich Sofort mit dem | 


Milchhändlerverbande in Verbin: 
dung ſetzen ud ihm die neue Forde 
rung unterbreiten, worauf es 
längeren Derhandlungen kommen 
dürfte. Sollten 
gezwungen ſehen, 

ing einzugehen, 
ich das Publikum 
‚tiefer in die Tafıhe areifen und et— 
wa 10 Cents für das Tuart bezah 
len müſſen. 

—— — 
„Dentſchland, die tollwütige 


Hyäne“. 
d. 


auf 


ſo würde natür 


2r. Wernerd. 


Schule 
| — 
Obwohl bie Berleumbung al 
Ausfluß gegneriſcher Kriegsvſychoſe 
hinreichend befannt geworden iſt, 
‚bringt die 
tre eibhäufern unfeter Gegner immer 
ınoch neue Sumpfblüten hervor, die 
uns zu einem  peinlichen Erſtaunen 
zwingen. Dieſes Mal wird da 
peinliche Erſtaunen erweckt durch das 
neueſſe Werk Pierre Lotis 
wütige Hyäne“ (La Hyèene 
ein esta das 
zarten Verfaſſer ber Islandfiſchet 
ng ja befefien bon dei Striegs= 
pfuochnfe vorführt. Das Buch ift er- 
Kitternb. Nicht wegen feines Ti- 
tels oder 2* 2, ſondern der Tat— 
ſache wege daß cin feindlicher 
oeitflaifiner Stern der frane! 
zöſiſchen Literatur durch eine ge— 
ſchickte militäriſche Verwendung zu 
beauftragien bid yreiber 
Greuellügner erniedrigt wird 
man ſich in Fronkreich nicht 
einen fünftlerischen Namen 
Tleiß auf eine 
Höhe gebracht 
en Kriegslügen— 


2 
a 
* 


m 


enragee), 
uns  Den| 


An 
Gl r 


einen 
o und 
daß 
ſcheut, 


achtunggebietende 
einer verächtlich 


war 
With, 


ME. | ans ug zu opfern. 


| Ueber die Vorgefhichte des Bu: 
ches aibt uns Lotti deutliche Aufklä— 
rungen. Auf ein Gejuch an den Ma- 
Irimeminifier hin wurde Xoti feines 
immobilen Bolten? enthoben 
'wuhte, daß feine Fyeder bejler töten 
farn ala fein Deaen. 
Verechnung 
Wunſche des bega 
geleiſtet, der Am Gelegenheit 
frei kommen und gehen zu dürfen 
und abwarten zu können, ob er ir— 
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Der einzige Zweck des „A. B. 


C. — Audit Bureau of Circulations 


it, ehrliche Anzeiner nad ehrliche 9: —— zu ſchützen, 
durch Beſeitigung von Zirkulations-Irr.ümern und der falſe Angaben von 
Zirkulations-Jougleuren. 


Die Herausgeber von Zeitnngen, Monats— 


ſchriften, Farm-Journalen und Handelsblättern, die die große 

Mehrzahl der Mitglieder des „A. B. C.“ bilden, ſind der Anſicht, daß der Mann, 

der Anzeigenraum kauft, zu einer ehrlichen und reellen Zirkulations s-Zählung 
läſſig wie ein zertifizirter Scheck. 
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zeigern und Anzeiſen-Azenturen, geben Ihr Geld aus, Das 
„A. B. C.“ zu nuterhalten, die Dienſte der erfahrenen Anditoren zn bezahlen 
und jie erfuchen um die Interjtüsung von jedem Mann, der Anzeigenraum 
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Worſitzender des häbtif * Sonder- Siman ir d die Stadiſchreiberei zu und zwar nicht, um den pralktiſch 
ausſchuſſes, der mit der Rediſion des dem Zwecke bis um Mit offen ja doch ſo gut wie unmöglichen Waf 
ſtädtiſchen Lizens —* betraut iſt, zallen. ſenkrieg mit Deutſchland zu führen 
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Springfield. Sie wird, wie es heißt, men, die Urſache 
von der Mehrheit der Schultommif- Be — 
ſäre befürwortet. Die Maßregel ſieht uüne beim eriten Anzeien von weben 
die Erre Ing ben eif Schullommif>+Hals angenommen, mag lange Tone 
fären fünf Jahre vor. Jedes von Krankheit Lexbüten. Braucht ein 
Jahr zwei ernannt werden. ‚renig ——— She zn tw 
x ußerdem ruft die Maͤßregel die Po— raen brauchen. — 
ſte des Schulſuperintenden en. Ee— jt ———— am — 
ſchäf ftsführ ers und Anwalts der | wirkiamften u. am weiten anacmandt 
Schuldehörbe ing Leben. \hre Umts- 
el zeit wird auf drei Jahre feitgefeht. 
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Es bedeutet ſofortige Verabſchiedung al a 
fer Schmerzen und Qualen, were 
man Gamriolin gebraudit. Freie 
Rrobepadete temweiien dies, 


In 
a 


n 
heu 3 


it 
I 
Will Schulrat vertleinern. 
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Abgeordneter 
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oten 
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Klugheit. 


Hals zu 


a In 


Wehen Hals 


Um einen u kuriren, 
Sis des Leidens kom 
entfernen. Nichts ſonſt 
ſicher und gewiß 
Doſis von Ton 


wehen 


un 
r ’ 


Di, 


ım 
ımı 


auf 
s ſol en 
mit umgeber 
5 ur infach Euren 

ie einfchiet 

CGampbolin wird int allen Wpotbefen 
zu 50c bie Echadbtel verlauft oder cS wird 
nah Empfang be Nreifes Euch Ddirelt zuge: | 
jandı von der Bary Trua Go., 89. Monrse 
vide, Grand NRapids, Michigan. Anzeige 


Aamei 


Sebt nach dem langhalſigenGeſellen auf 
der Flaſche wenn Jhr es in der Apo 
thete holt: ic umd 70r. Sofpiiatarä®r 
$1.00, Zu ailen Upotiteten. Anzeige 


i1 Dn3 Zeitament d.5 Mdvofaten 


in deſſen einzelne Teile, 


geſtorben, 


gung obiger Umſtände 


dem? 


E daß die St 


Er legte ji: 


+ 


Des einjamen Greiles Wartefran | 
und Amualt mit | $10,500 beſchenkt. 


Der 


Schröder verlangt 
Nadılak ihr Sans in 
Gejeßliche Feier 


Anna 
Sabn's 
zurück. 

Sicht. 


Frau 
Sri 
Cicero 
tage in 


Seorge R. 9. Huades, 
fange Jabre bier aus Unwalt tätig 
geivejen war, war im Juni 1914 tl 
Ziter pen 82 Jahren gejtorben. 
Kurz »or feinem Zode mar er aus 
jeinen bejcheidenen Zimmern in ber 
Herberge 1308 Weſt Waſhington 
Straße, nach einem Hoſpital gebracht 
worden. Die ganze 
trauerte um ihn, denn der alte Son— 
derling war ihr bereitwilliger Rat— 
geber in allen Nöten des Lebens ge 
weien, Zäglih war auf ein paar 
Stunden * auf der Südſeite weh— 
nende Frau Mary Corniſh zu ihm 
— um ſeinen kleinen Haus 
ſtand zu beſorgen und ihn; nament 
lich nachdem er faſt blind u. ſchwer— 
hörig geworden war, Geſellſchaft zu 
leiſten. Ihr diktirte er ſeine Lebens— 
geſchichte in die Feder. Er bezahlte 

r 825 den Monat, hatte ihr aber, 
wie ſich nach ſeinem Tode heraus— 
ſtellte, auch 535500 Baargeld geſchenkt 
und einem Rechtsanwalt, den ſie 
hinbeſtellt haben ſoll 
Teſtament niedergeſchrieben 
85000. 
Frau Corniſh zur Haupterbin des 
840,000 betragenden Nachlaſſes ein 
geſetzt worden. Die Verwandten 
Hughes', welcher nie verheiratet war, 
fechten nun das Teſtament an, weil, 
wie ſie verſichern, der Alte durchaus 
kindiſch, gedächtnißſchwach, erſchreck 
lich unxeinlich, argröhnifch 
— aeınefn fei, wogegen 
die | 
er zwar un den Gebrechen des Al: 
ters gelitten, aber .ie geſetzlich er— 
forderliche Fähigkeit, über ſein Ver— 
mögen zu verfügen, beſeſſen 


gewöhnliche Geſchäfte 
in ? Zuſätzen zu dem 
welches nicht fein erites 
mat, mar das Erbieil der Frau 
Gornifd immer höher 
worden. Die Verhandlung des P 


zu fein, um 
zu erledigen. 
Teftament, 


zeiles * heute vor Geſchw otenen —J 


dreisrichter Windes' Abteilung be— 


gonnen. 
n vdzaodasn vcz 


guu vvazadaasivajoq 


Der verwittweten Frau Anna 
Schröder in Cicero hatte vor ſieben 
Jahren Friß Hahn den Hof gemacht 
und ihr auch die Ehe verſprochen. 
Voll Vertrauen in ihren Fritz ver 
kaufte ſie ihm die Liegenſchaft 1531 
51. Court, Cicero, zu 34250, gleich 
zeitig wurde ein ſchriftlicher Ehever 
trag angefertigt. Es war das am 
12. Januar 1910. Frau Schröder 
baute auf jenem Lande dann ein 
ſchönes Zinshaus und vermietete 
zog ſeither 
Miete ein. Der 


auch immer die 


Bräutigam wurde allmählich kühl, 
inner 


verichob den Hochzeitstag 
wieder und weigerte ſich ſchließlich, 
ſein Wort zu halten: 


ſich gebracht und vernichtet haben. 


33. Sum 
ud D. 8. 
Nerivalter des Nachlailes einge 

rau Schröder 
heute im Streisgericht unter Darle 
auf Ungil 


Verkaufsur 


1915 tit Fritz Hahn 
Hott 


Am 


zum 
ſebt. 


tigfeitserflärung der 
finde verflagt. 
iind, weil; fie nicht. 
Geſesliche Feiertage. 
Am nächſten Montag, 12. 
und am Donnerstag 
Waſhingtons Geburtstag, 
Gerichte, ihre Kanzeleien 
meiſten anderen V 


Verwal 
geſchloſſen. Durch— 


Febr., 
Yincolns, 22 
sebruar, 
ſind Die 
und die 
tungsämter 
ſchnittlich feiern ſeit einiger Zeit bier 
Abteilungen des Kreis- und Supe 
riorgerichts, weil ſie nichts zu tun 
haben, und doch hat eine Abordnung 
der Richter vom Countyrat eine 
Vermehrung der Richter, 
von weiteren Erſabtzrichtern von 
außerhalb des County, geheiſcht. 
dichter Pinckney weilt in Kalofor— 
nien, 
Gibbons hat Ferien gemacht. 
— - 
Berteidigung im Vorteil. 


+ 
eite 


A darf 
Fälle in den Ervzeh hineinziehen. 


Richter Walker entſchied 
agatsanwaltſchaft im Pro— 
gegen die Anwälte Charles ©. 
bitein und Batrid 9. Donnell u 
Andere, die ſich wegen angeblicher 
Zeugenbeeinfluffung, bezw. Verlei— 
tung zum Meineid, zu verantwor— 
ten haben, nicht das Recht habe, frü— 
here Fälle, in denen ſich Eröſtein 
und O'Donnell wegen ähnlicher An— 
lagen, wie im Ren Falle zu 
verantworten hatten, zur Kenntniß 
der Geld! nen zı: bringen. SHier- 
dur; gewinnt ber Brozeh ein ganz 
anderes Pild, denn die Staatsan- 
waltichaft verbehfte jich nicht, dah e3 
au’ die Gerbmorenen einen 


zeſſe 
(Srbit 


ber 


vore 


lcubt geweſen wäre, ähnliche Fälle 
wie der vorliegende, an denen Erb 
fein und O’Donnelf angebüdy be: 
t:iliat gemwelen find, wiederum auf: 
zuftifchen. 

Hilfefaatsanwalt Frant Kohnfton 
jun., verla® darauf die Antlage- 
ichrift, die fehr umfafferd it, auf 
PVolizeibeftehungs - 


- 


Liebesroman einer Wittwe. 


vo! 


meichet |, 


Nachbarſchaft | 


und der jein] 
hatte, | 
Kaut des ZTeftamenis war! 


und 


Rirtfehafterin geltend macht, daß | 


habe; | 
dieje Fähigkeit braucht nicht fo roß 


mn | 


St. 
erſten — war ich in Lyck. — 


den Ehevertrag 
ſoll er aber vorher ſchon heimlich an 
wurde 


hat nun Hott 


Wer Hahns Erben 


ı Bm, | 


Anſtellung 


auch der hochbetagte Richter = 


keine früheren 


heute, 


tiefen ! 7 
Eindrud machen mü;fe, wenn ifr er=! „,. 


Guthrie Ave., 


ſchließliben 


Seife 
Nöthe, 


wende 


Prozeß Storen, | 
4 Meikbaum und Rotd zurüdgreift, in | 
„* dem Erbftein und OÖ’Donnelt. die| 


|@ertedigung führten, und in dem fi U SEN 


die Freundin Sarah Werler voran- 
[ap haben follen, einen Meineid zu 
leiſten. 


Halpin verſpielt wieder. 


er will ſich jetzt an die böchſte und letzte 
| Snitanz wenden. 

I 

har 


wer 


Der ehemalige Chef Kriminal- 
polizei John N. Halpin hat nun, fo= 
iweit e3 die Staatögerichte von li: 
nois angeht, ohne Erfolg fämmtliche 
Redhtzmittel erichöpft, um einen 
—* Prozeß bewilligt zu bekommen. 

asStaatsobergericht entſchied heute. 
* das Urteil des Kriminalgerich 
von Coot Counth, das Halpin Fr 
14. Dezember 1915 wegen Annahme | 
von Veltehungggelvern feitens de3 | 
Wahrfagertruits au Zuchthausſtrafe 
von einem bis zu fünfJ Sahren verur= | 
teilte, zu Recht beftche. Halpin wird 
fi, mie er beute erflärte, nicht damit ' 
zufrieden qeben, fondern beim Bun: 
— der höchſten Inſtanz, 
an die er ſich wenden kann, Beruf ung 
einfer F 


+» 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder | 
IN GEBRAUCH SENTMEHRALS JOJAHREN. 


immer mit der — 
A Zehen 


— Ben 
BEREREN N . VROER 


Sein teiter & Sppsiergang. 


dem Haufe Nr. 430 Bowen ! 
wurde heute der 69jährige ! 
Frederick von Weißenfluh, Nr. 431] 
.41. 
Iftei g liegend aufgeſunden. 
—* früher ein Schuhgeſchäft hatte 
und für ſehr wohlhabend galt, litt 
ſeit mehreren Jahren an der Zucker⸗ 
ruhr, die wohl auch ſeinen plötzlichen 
Tod herbeiführte. Der Greis hatte 
ſich heute Morgen aufgemacht, um 
ſeinen üblichen Spaziergang zu ma- 
chen. Als er zur gewohnten Zeit! 
nicht zurückkehrte, begaben ſich Fami— 
lienangehörige auf die Suche und 


fanden ihn tot auf. 
— 


Hinter 
Avenue 


* Gin Bandit, der unter dem Vor: ı 
wand, eine Rolle Jwirn faufen zu: 
‚mollen, in den Yaden Nr. 4238 Ent= | 
tage Grove Mpenue kam, hielt der | 
Verkäuferin Maud O’Conunor einen 
Revolver vor und entnahm dann der 
Ladenkaſſe 512 

FERNE 


Cſik Sz ereda, die tote Stadt. 


m. Adelt ſchreibt aus dem 
u. Kriegspreſſequartier: Im 


Seit dem Anblick dieſes ſchmachvol— 
len Denkmals von ruſſiſchem Van— 
dalismus in Oſtpreußen habe ich auf 
deutſchem. öſterreichiſchem und unga— 

riſchem Boden kein Bild der Verwü— 
ſtung mehr geſehen, dem ich Cſik 
Szereda, die tote Stadt im Quell— 
becken des Alt, vergleichen möchte. 
Wir kamen über waldloſes, abgeern— 
tetes Hügelland, in deſſen Bachmul 

den ſich wenige, aber große Dörfer 
ſchmiegten. Die Dörſer haben weiß— 
getünchte Häuſer mit Schindel- 
dachern, hbölzernen Säulengalerien 
und ausgeſägten Giebelmujtern. | 
Auch die breiten Wagentore und die 
ſchmalen Eingangstüren des Stra 
henzaunes, haben kunftvolle kleine 
'Ueberdachungen, und in die turmar: 
tig gelrönten Zorpfojten find Blu 
menormamente eingelchnigt und aus- 
gemalt. NedesDorf bat jein beftimm- | 
‚tes Blumenmufter, hat feinen eigenen 
Schönheitskult, aber die, die ſich da— 
ran erfreuten, ſind geflohen. Ausge 
ſtorben ſind die Döcfer, nur auf den 
€ familienweiſe Greiſe 


Straßen ziehen 
und Frauen, Rinder, Kälber und 
Rin— 


auf den Leiterwagen, 
der, Büffel, Schafe, Schweine, Pfer⸗ 
de, Ziegen und Gänſe im Gefolge. 
Vor Sovdarad, am Kleinen Kokel— 
fluß, wo die bis dahin fette ſchwarze 
Erde lehmiggelb u. ſandig wird und 
ſich mit Knrüppelwald bedeckt, ſperrt 
ein Traverſengraben die Straäßen— 
kehre auf der Kammhöhe. Von da ab 
begleiten nur flüchtige Erdaufwürfe 
den Weg. Weder die Rumänen noch 
die verfolgende k. u. k. Kavallerie lie 
ben ſich Zeit, ſich einzugraben. Auf 
freier Höhe über Salzbad Szovata 
flattert eine arnbe unaarifche „sahne 
im Wind ald Siegesarufß eines toten 
Honded an. die befreite Heimaterde, 


Puſteln bededten Geſicht 
und Hals. 


und verurſachten großen 
can 


utſtellung. Ein 
Seife und eine 


eife 
brachten Heilung 


Eiterten 
Schmer; und 
Stück Cutieura 
Schachtel Salbe 
in zwei Wochen. 


„Mein Geſicht begann ein paar Tage 

lang zu jucken und zubrennen, und dann 

erſchienen einige Puſteln und in einigen 

en Noten waren mein Geficht 

und Hals damit bededt. 

waren tweich und eiterten 

und brachten mir beftiaen 

zihmerz und Kntitellung, 

ſodaß ich zu Beiten wegen 

es Ausſehens meines Ger 

ſichtes nicht ausgehen 

konntae. Die Haut um die 

Puſteln wurde ganz rot, und zu Zeiten 
tratte ih, bis das Geſicht blutete. 

Ein Bekannter empfabl Cuticura 
Seife und -Salbe und ich ſhrieb um 
eine freie Probe. Dann kaufte ich ein 
Stück Cuticurg-Seife und eine Schach— 
Cuticura-Salbe. In zwei Mo Ben 
ich vollttändig acheilt.“ (Gezeih- 

Mlerander R. Grecol, 6611 
Cleveland, Chio. 

Die metten Aälle von Haut: ımd 
Sopfhautleiden Tiegen ſich durch aus— 
Gebraͤuuch von Cuticura— 
bei der täglichen Toilette ver— 
dei den geringiten Anzeichen bon 

Rauheit, Puiteln oder horf 


man ein wenig Guticura-Salbe 


zie 


war 
net) 


Dia 


hiiten. 
an, 

Füc freie Brobe jeder Art mit rück— 
aehender Bolt, jerde man Roitfarte an 
Adreſſe: „Cuticura, Dept. H., Boſton.“ 
Ueberall zu haben. Anzeige 


Straße, tet auf * Bürger⸗ 
Der Mann, ': 


EEE — —— 
— — — — — 


Talmulde 
Das große Komitatsg 

ragt wie eine Königsbi 
Döoörflich angelegt, re 
Straßen, 
derſtoßen. Die Straße, die von 
ſen kommt, 
abgebrannt, 


Apaffy Mihaly Uteg, iſt äußer! ic) et 


'die Wohnungen Find Mil 


niſchen Quartiermacher zu hen. Non Em 


Honveds ſchrieben ſchlagf 


rumänien“. 
‚dü ; 


‚volles zurüdließen. 
wollte fich der Gnade der 


‚der Ku 
ner Statt ; 
«ahm, 


‚der Seritörungsimut die ganze Stadt. 


nicht. 
wohnung die weißen Klaviertaſten 


— 


ll N 


= 
— 

mn 
=. 


ESTABLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN 


— 
mem 
— 
— 
— 
— 


Fun 
— 
— 
— 
— 
men 
== 
— 
— 
— 
— 
— 


The Gi F To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


nm nn nm 


Jutereſſaute Offerten in fertigen Kleidern 


Mehrere Gruppen neuer FrühlahrsKleider machen 
regen durch ihre Schönheit uind ihren mäßi 


— * 
in Waiſts, werden gleichfalls 


v 


ihr Erſcheinen—ie werden ſicher Aufmerkſamkeit er⸗ 
.Zwei Räumungs-Partien, eine in Mänteln, und eine 
arniſen offer tit. 
r = * — 
NRene feibene Nleider zu 14.95 
% 
Tafieta und Crepe de Chine Kleider für Damen und Mif 
für Nachmittag gebrar ic, aus jener Cuelttät Stoffen, in 
viDiabrs- Modellen. mitt Handitiekerei md 


* mebreren neuen 3 
(Heor- ev 
H 4. 9 2 
A 
zu Stä > 


hübſchen Kragen und Wanicetten bon 
No 
es, in hübfchen vollen 


geiie Erepe beisit. Narben find Moie, 
ſehr 
Mäntel für Damen xıd Di 
Mode M: un allgeme; 
! jparen Bi 
früber 324.75 bis su a 815, 


penhagen. Grau und N Sie ſind 
Straßen Motor 
*29. 7 
A 3 
Sehr pe lag, j 


zu entichte 


Aier Fleor. 


B?es 


vauıd. 
Siahtg martirt zu 
einige mit groß 


Ränmung von Est 
> Weantel 


Tut zenileis 


Kleider 


Sitbiche nene 


von vor J 


Skirts 
Damen Stirts, aus 
rzüglichen Stoffen 
——— a 
t mo u ei macht, 
Crepe Kra— eleramten Nod 
Yiaufı y tten vol ti auyer; 


1.50 % ir 


rin “ 
Siferten in der Raiit — 


Eine Vartie beſchmutzteren. zer— 
aitt rier zains von — u 
zori a nicht 

aiſt 


iigewobn! 
cher wert 
für nur 
Zwei 


riiche reine Lirge tie Water 
ke a0 te Stoffe, avi tvet vw 3 Ri 


und fach mi: > ißken 


D 


— 


te Waiits 
Srsßen, 


tech 
allen 


Dritter Fir 
Hier iſt e Nenigfeit ven 
außergewöhnlichem Intereſſe4— 
für Diejenigen Damen, die 
ihre Hüte nach ihren eigenen 
Ideen zu garniren wünſchen 
ober uns damit beauftragen, 
dieſelben nach ihren Entwür— 
fen zu garniren. 


Mir Anni Site frei 


Wir erhielten gers IE eine vorzägtie Farile von ung arnlrien Dreß Hut— Jormen. in einem ſehr anpergewöhndichen Einkauf 
5 New Norits er Eingeſ 45 n find 9 t.itt 5 “tiere Braids und polirte Chips 


5, 2.95, 3,95 


DIN 


eine 


— N x 


’r vn 


von eine der 
Alle beliel 
lors, mit teim i 
ſchwarz und 
dieſelben 

zu nur 


am INN ll J 


n in 
ü— —— — — — — ———— 2 — 
⸗ — —ññ 


unter 
Unte 


Dun 


aror 


BE I 


ihre beiten Freundinnen an: Wenn 
er ihr heute beim Mittageffen die Kd- 
> der diinnen Suppe nambafl ma: 
ren fennte, war er_,Dide rau“, bei 
er mußte, daß feine Hausehre num 
heute wegen Ueberfchreitung dei 
Hauspolizeiitunde ein Hühnden mil 
ihm rupfen wollte. 
Diesmal aing er nicht nad) Büro: ; 
ſchluß !pornitt eih3 nah Haufe, er - 
machte einen ffeinen Ummeg. Yun der 9 
Krautftraße moHnte die Wafchfrau == 
feiner Eupprofine. Frau Meter mar ‘ 
‚auch Suppenempfängerin und fie 
‚würde dem Herrn Geftetär, mie fie" 
ihn ſtets zu titulteren pflegte, willig 
genaue Austunft geben. = 
„Ei guten Tag, Herr Geftetär, 
mas berfhafft mir die Ehr!" We 
srüßte fie ihn erherbietigft, als er ” 
eintrat, 
„a, Sie wiljen doch, Frau Meer, 
ih bin Vorfteher vom Armenbüro, 
und Sie fennen mich doc) ald gemil- 
jenhaften Beamten, da möchte id. 
nich nach) dem Wohl und Wehe er 
Schützlinge erkundigen,“ heuche 
it Gönnermiene. 
„Tja, der Herr Sekretär find 
tnickſte ſie. 
„Sie kriegen ja wohl auch € 
aus unſerem Sup ppenverein?“ 
DR Herr Sefretär.“ 


en Site auch heute eine erk 


leitung von Offizieren und 
in den Wohnungen 
übergoſſen ſie 
mit Wetrofeum umd zündeten fie an.,c 
Als Fich bie Vorhuten der k. u. k. Ar— 
mee Arz der Stadt näherten, brannte 
gleich Breſi-Litowst an allen 
Ecken und Enden. Zum Glück waren 
viele Strohhaufen in ſich ausge 
brannt, andere in der Haſt des Ab— 
zuges nicht mehr angeſteckt worden, 
ſo daß wenigſtens ein großer. Teil 

darunter der Stomitat? 
Landaericht, erhalten 


vie ihn mütterlih umfänat. In Sze 
tety Udvarhely, einer ſchöngelegenen 
sr arg am Großen Rstel, ſind 
nur Drei, bier Häufer, darunter eines 
mitten auf dem Haupiplap,  obae 
brennt. Die Dörfer und Baderrie, 
die danach kommen, find verwüſtet, 
die Straßenbrüden verbrannt. Die 
Berge find bier poll farbenflammen: 
der Wälder, aber auf ihrer Höbe, 
flach wie ein Hochvlateau, um zum 
Sfiler Beden ziemlich fteil in Ser 
pentinen abzufalfen. In der weiten 
liegt Cſik Saereda under 
einem blauen und heiß Himmel. 
bi über 
re Stadt. 
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ht ſich Cſit > 


An 
fizieren 
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und 
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ſie 


Häuſer, 


der 
palaſt und das 
blieb. 
Se ſpenſt iſch tot fie 
ie Ten — 
tagen lagen und De 
en ilometerfanae ‚der Deppelpoften * 
die in T T-Form auseinan ſind rumäniſche Gefangen: mürrifch 
We—⸗ daobkei, ihre — 
ren. Einzelne 
Kinder trauen 
Stadt 
troffenen * 


aufbauen ‚een, 
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Nacht 
denen 
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Szereda 


3 


iſt Koſſuth Lajos Utea. 
* Hau⸗ in ihr iſt 
der Ri toilhä: isleriſck ch 


Die J Hauptſtraße 


ſich wieder in 
und mit den hart ae 
wird die Nation 
was ohmmächtige 


tt verdarb. 


Jedes zweite, 


hinein, 
verwüſtet. 


davongekommen, yeinbesn 
undZrüm 
mer. An den Wänden und 7 


find noch die KRreideitriche der 


was alimpflicher 
m 


ı 


— — 
Die Exppe. 


it Fein. 
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6 die 


ftahorla 
ſtebente 


d 


m 
ei eü 


Man lieft daraus, 
Dipifion mit den imentern fechs, 
fieben und acht und dem dritten J 
terreaiment in Giit Seereda Ha. en am. | en: : 
Rumänen hatten die Apaffy- —— — ——— ihr Are; . oll, Herr Sefretär.“ 
itrahe bereits in Nügerfiraße umge : wi nit ver en t fie Shnen auch gefchmed 
tauft und voreilig ihr Romania er Herr Sekretär!“ 
Mare an alle Straße — 8* Sie zufällig noch 
da d 

"Geop Den UT RERE „Befall a, Herr Sefretär!“ 
era | ar Immer Die, Delopmung FUR EINEN. „Dann Darf I) De 
— mal koſten.“ 

„Wenn der Herr Sekretär 
ben!“ und flugs 


Blaſius 
feinen 


Amtsſekretär * 


— jeiner 9 


J 

Der 
ui Hab 
ML ya 


—J 
7 „Hab 
neden 
—J 


einen 
Re it 3 
— — 
Eh 
der Numänen hatte die Finivohner 
ben Cſit Szerede FTesimunaen 

tadt binnen drei Stunden u 
a. Sie konnten nur das Notwen 
diafte mitnehmen und ariffen in ber 
erfien®erwirrung vielfach nach wert 
tofem Plunder, während Tie Wert 
Kit aber 
mans n 
Rad 


runter: 
pa 


belie- 
us rannte fie, in bie” 
dienſteifrig herbei. 

Blaſius Zwickerle ſuchte mit ſeinen 

Aeuglein u mjonjt nah Fetlaugen. 

Strengie auch ſein gerötetes Riechor— 

gan vergebens an, um die Nationali— 

an — tät diefer Brühe zu ermiteln. Was 

Augen und Nafe nicht vermochten, 
mar wbielieicht feiner bermöhnten 

Zunge vorbehalten, und borfichtig 

führze er den Löffel zuMunde. „Bfut, 
Frau Meyer, ipuctte er, „mer hat 
dDiefes WAbmwafchwafler de « 


* 


einer 
Au: 
anvertrauen. Sie fannten ihre 
barn aus der Moldau nur zu aut. 
50 fanden die einziehenden Truppen 
General Prefians eine nöllta men 
fchenleere Stabt. Der rumäniſche 
Diviltenär — das 


Plündern, da 
Cſit nunmehr rumäniſch ſei, und als 
in der Umgegenb 


Muſterele bringt augenehme 
Lindernng. 


M 
Ihnen 
ſchickt!“ 
Ach 


gen 


„Ueber 


ein rumäniſcher 

Soldat eine Frau anpaäckte, wurde er 

von dem An niedergeſchoſſen. 

Dann 308 der Divifisnsitab ab und 

illeriebrigabier, der an Set 
FE Saereda Quartier 

aejtattete feinen Soldaten M 

ausdrückl'ch zu plündern und zu wünden, Broncbhiti doch meine Amtsver ſchwiegenhetn⸗ 

brandſchatzen. Daraufhin verheerte reifen u . Reißen, Bluton „Na, wenn es der Herr Setreiär 

die losgelaſſene Soldatesta in blin-⸗ ianne, Seremihen, Bein durchaus wiſſen wollen!“ ftotterte fie ' 

zen im Kreug und Gelente ämt, „von der — von ber Frau 

ungen, Wunde Weitz 

Froſtbeule rorene Tre 

altun. en Breit (verhütet häufig 

Yıngenentzundung). Es it immer au: | D 

verläſſig. 
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2 
ur! 

Wohltäter Tpricht 
man do n’cht, Herr Sefretär!“ 

„Mir Dürfen Sie ’3 getroft an— 
vertrauen, Frau Mener, Sie fennen 


laſſen 


nur!“ bat ſie. 


ru 


Sie 
8 


— 
Sit 
nu mi 


feine 


em pie en 


en > 


Die Möbel wurden zertrümmert, die 
Kleider zerichnitten, Bücher, Bilder 
und Schriften zerfest, Fenſterſchei 
ben einaefchlagen, die Uhrmwerfe aus 
den Gehäufen aerifien. Celbit an 
mübepvollen Scherzen mangelte es 
&p find in der Dberaefpan- 


seit, 
N, une? 
Der 


Her Blafi us Ziwiderle if mit et= : 
‚mas anderen Gefühlen bie fchmale 
Stiege hinabgeftiegen als binauf, und ” 
| fein Senat fol! no) eimas länger 
Igeweien fein, ala bie Garbin 
digt feiner Euphrofine nad) Zi 


forafaom mit Sinti: aeihmärat. 2um 


Schluß hHäuften die Brandfchaher 





Küche und brachte Suppe und Löffer == 


ERNA —* * —* 


Abendpojt, Chicagd, wrnuswug, DEN 1. yeurmar 1911: 


ehrimnikkrär jerei. |Yusdrus gegeben, fid Hier einbür- 1; 2 2 
N —*82 keit | ! M i g Ein En vom prädtigen Balentined (Vierte is 35 , i — 
Sanyleien der nerfaiekenen Gerine || Butterick | Gummiwanrenentnes w * Tach Dr TER 


Deutiche, Defterreicher, Franz (Vierter Floor, Dearborn Str.) De "owest © u Hrupt- und Vierte 
⁊ » ) 2 Be; Franzoſen | > + E (Bierter Floor, Dearborn Str. u Main Floor Mitte.) und Stierter Floor.) 
ensfrennde halten Verſamm— 2 Un zZ EN \ Sch H ſt 2° * — —— * — ae, ” an AT TREE LO Ran 1edanz Geiichts 

i r Quart nahtloſe Seißwaſſer⸗Flaſchen, ein Stück — Ram An REN 8 RD a A . EN & sbuder, 
u _ et und Engländer friedlich neben ein⸗ * mi m u) er ne oder rn Si uud, a0 9 Pe re Kara WR DE FET N Dr Hier ift eim Ircat für diejenigen, welde Sühigfeiten ger die Schachtel aim . 350 
lung im Kongreß Hotel ab. ander ſehen, die ſich alle mit der Ab— und der Telinenter tantirt, gewöhnli® $1.28, Tvesiell au. 49€ 3 €: un u War a u er 1 I er ER 2 Haven — in Siofslade getaumie Kecaı Yafers — — Der. 
* EWR F Be ni nze zu 


ficht tragen, Bürger diefes Landes | für 2 Duart, 1 Stüd, Moldes rote Gummi Heih- Ar Ri a er Be Em Ba a! hd funiverines Zentrum, aus guten Peran-Rüifen acmadıt, BE 490 
rs N b 7, , Y 9 — zell's Maſfatra Taicum- 


zu werden. Im Superiorgericht be 12* waſſer⸗ Fleſchen, garantirt beſte —— * —8 — N a x v A * — in Stollwerck's delizisſe Miſch-Schoto 
Bolft ſod en Fcheiden. trug die ahl berv Bewerber geſtern M ex v3 im Markte, 831.25 we ri. margen zu 980 —* J R —X ji RER Er et re ” r * — die Büchfe 12e 
» 201, moven 164 Deutiche cder ietst fertig —— Geaulür 91, EBEN a allen Hits % f | für Torrmerstai das Pfund de m 1; Su * u J ii tieife, 
Oeſterreicher waren, im Kreisgericht dritter Floor) fpeziell zu nt 69 un rd 
174, davon . 151 teutonifchen Ur: 
jprunas, und im Bu.ıdesaericht 82, d — 
die mit Ausnahme von zwölf ſämmt— 
lich deutſches Blut in ihren Adern 
— haben 
Im Kongreß Hotel fand geſtern) In der Illinoiſer Staatslegisla 
Rohmittag in den Zimmern vonliier hielt geitern Gouverneur Lomden 
Frau 9 M. Wilmarth eine Be-leine Anfprace, in weisher er fie er: 
fprehung von Friedenäfreunden fuchte, der Welt * zeigen, daß der 
Kalt, der mit Ausnahme’ des An: ent bei fein.n Bemühungen, 
mwaltes 9. Y. Friedmann, des Pa:|die Ehre und die Mürde diefes Lan 
fors Melbourne PB. Bonnton unt ti des aufrecht zu erhalten, auf die voll 
des Paſtors Jenkin Lloyd Jones Unterſtützung dieſes Staates ter ai * 
awsjhlieplih Damen beiwohntenkonne. Der Senat ſowohl wie auch i —J——— ME Zn HH 3 Sedcr Mann, der gegen die hohen Koſten von Hemden proteſtirt 
E3 murbe die größte Geheimhaltuna|das Abgeordnetenhaus fai; f 8 J— ge 
bewahrt, und alle Verfuche der DBe- | diesbezügliche Beichlüffe. * 
richterſtatter, Zutritt zu den Be An Deutſichlands Frauen. 4 N we u: / vi wir. 81.25 ımd $°.50 Senden in MAmertta, die mehr bekannt oder mehr 
tatungen zu erhalten, wurden unbe] Als Vorfigende ber Ftauen abtti N NE I J oh 


f+ 


bingt abgelehnt. Auch die einzelnen] lung des „Anternationa Ion 9 Auf NEHR RE Pro il MR. Hi 
3 ER * —— * |» {mt 1% ’ l P — N) —F 
Zeilnehmer an der Verfammiung be’|jes für dauernden Frieden“ hat Frl. . Ne N en BEER BEL IE Kae 


mahrten nach ihrem Schluß polltom Jane Ad dams geſtern 

menes Stillſch hweigen und verwieſen Augs au — die wi 4 p = j ww: ä 

nur auf das, mwa3 Anmalt yried:| Der chickt: Nee DI KENNY gu 7 1 I I Marke Hemden; aber trotzdem habt Ihr aus verſchiednen 

mann offiziell bekannt geben würde Vi — Frauen ſen * * HM N I TT 38 acn Eure unbeſchränkte Auswaͤhl zu 79e wiederum „eine ede 

Billiam J. Bryan ſoll eingeladen] den ammen mit mir ihren Deu! V/ ins I le Bi il: NER — nn VENETIEN" 

werben, bier eine friedensrede zu] schen "zei ihre herzlichtten K/f/ 05 AR 4 IE | uinſerem Hute, um die uns jeder Geſchäftämann in Amerika ber iden 

halten, wie Herr Friedmann bekannt Grüße und hegen wie ſie die Hoff 

gab. nung, daß es nicht zum Kriege tom ; | —— — ee | len und in jeder Lebenslage reißen werden, um daran teilzunehm 

Die Beſchlüſſe, welche die Ver-men wird“. /YıY AN sr - Z , — ——————— Vargain, der in keinem anderen Laden, deſſen ſind wir ſicher, in 

ſammlung faßte, wurden Präſident Wie's gemacht wird. — — — m FG) Küg —— ko Kim io 

Wilfon telegraphifcn mitgeteilt und] Unter Führung des Vorfte bers If 97,7, Ma x jr. Haben IEIn IDEEN, 

lauteten im MWefentlichen dahin: Mm. J. Bogan mar fehirten Te HN — — 4ltı ld U D Jedes Overland Hemd in der Partie trägt die Overland Schutzmarle, 
* rg ug mn. a Schüler der Lane Ted Hnifchen. ELF LAN j A I j N A wie hier illuſtrirt iſt; ſeht nach derſelben — jedes Dwerland Hemd in 

en: eutruler : REN * E. 23 V G / j | j a | I F — 
Über bie Sreiheit der — * Ich een a2 = SSZSSZI MIN N Il FE hi / MI JRR ur: der Partie werde für die 1917 Arahjahr- und Sommer Zsttfon ne 
rufen, ehe ein Krieg mit Deutichland] start Strahe und orth Ar macht—dieſelben kommen in Hunderten von vrachtvoll geſtreiſten Ef— 


Ss Die geiakter? Beichlüiie und ihre Unter 
zeichner, — In den hieiigen Werbe: 
-ämiern gebt cö iehr lebhaft zu. — 
‚Grober Andrang zur Ginbürgerung 


ten darau — — ui) —. ‘Em NH Hl 3 a 45 — — BR en 
ee ni x li: m, er N J ſicherlich dieſe Gelegenheit ſchnell ergreifen, denn es gibt nur werig: 
* Y l — Abe 2 / 4 / y ‘ 


wiederum eine Baragaimofferte, nn Die th Männer aus allen 


ausbriht, um damit den Anfang zul geutnan James print vo IP aN N! | N, IN | 1 87 feiten, Die fo jehr in der fonımenden Zailon in Nanifrene fein werben. 
> GR 4 J ef * er N / SEN J 


85, 7 


ber Liga der Nationen zur Erzwin in Uniform. ei . 
— — mſind gemacht in Negligee Style von Ducatine, Reyp Cort 
gung des Friedens zu machen. e an Pie hielt. Gr erklärte ih } egligee Style a du — ** de feine S— 
Bolfeabi verlangt. D N | fir dis Heer IQ = I N ; Semmenltoffe, ete,, weiche franzöſ. umlegbare Manſchetten; die <irii en 
e mm erlang (1 aß er fie nicht 5 e — 4*s4 ni — — 
2 * = * F n verl 1 ſond — J n F - 7 Ä NM ZZ WS Effelte kommen in jeder Farbe und FarbenK ombi iation, die 
ber D tage anwerben, ſonde ur frac | N SZ Sf 2 SINN N i * > * 
R EZ," 3* ze I v AR ve rben J . ‘ — * = > RG * IUX © nur denfbar ift, wie auch in teder WSeite-—alle Sröfen von 19". 
1 Bolt— b —J werben, n tur ager n 4, / — A \ %W% —— a — — 2 
er en En * wi * bi ie u ee 2 ber ” eu — ——4 — AN NN. E Bee bis 17. Spezielle Mifinerfiamfert wurde daran? vermandt, die 
mung angeordnet inerde. — hs e- — — n al - | — 0 TG 1 ! Ba \N — — ſen Verkauf o zu arrangiren, dal; X hr wirklich ſchnell 
>. Dat ungeachtet des Rechtes —— wollten. Natürlich meldeten 33 / il |} ' 3a * A in rd u föm veracht nicht, di — eriand St; 
= iſ faß 5: : F f I | MR as — önnt vergeßt micht, die Voerland 31.2 
Amerikaner, auf hoher See zu reiſen ſie ſich faſt alle. Außer dem Leut «| li ze | erde 
und in der Hoffnung, daß ein inter- nantz hatten noch etwa ein Di utzend | 
i 3 richt Diefes Recht in] D geanten, alle in ifo Bam L ) IFA = Yo) re 
nationales Gericht an — * echt —— ri fergeanten, * E es Uni * — a J KIT { — 1 Mr 4.07 LEN — rm. un 0m a am 2 mn a m 2 en 2 mem a 
Zufunft Ihügen wird, die Negterunglauf der Bübne Plag aenommen, Re j — — 
im der gegenwärtigen Lage ihre Bür— Reiſen Samotan ab. 
ger davor warnen ſolle, den Frie Die Beamten des hieſigen deut 
den durch Reiſen in der Gefahrzone ſchen 
zu gefährden. ſtimmte Verfügung erhalten, wann * en 
Die Anweſenden ertlärten, mit fe nah Nerv Mork abreifen Follen, Hübſche Frühia 
2 MaAatıarı Yin n .. 
Ausnzhme des Paſtots Boynton, dedum nach Deutichland zurückzukehren. 
die Er Church Federat ion ver JAller Wahrſcheinlichkeit nach wie ' Strc 
irat, dab ie lediglich us Privatper die Moreilfe um Same ag an — int Sue Be — — ei Be Nee Frühjahrskleider, — gemacht aus Crepe Neue Side Plaited, Box Plaited und Side und 38. und 493011 weine Voiles, vrächtig beittüt in gäbihen Karben * 
ſin b 36 ovelty geſtrei A ne ſchwere Qualität; heller n En er : 
fonen aniejend jeien, fie jind aber|ierben. er 2 * —— de Chines Taffetas und Sernes. nerade | Box Gombinatien — Skirts und die ſchnei natiorien und weiß, füür Kleider und Walſts, in großer Auswahl, 

— er na ſtehe J nd U zender F vrächtigenK VvVen-Mo Ir tionen, 1 Syırf Iy* * Shrnes, x En une Zerges, era 1 ẽ für Donnerstac die Nard 79, 596, 48c und 350 
als esjtrae Mitarbeiter det achſtehen A ir die 1m enannten „etatmaßt PR IEOFNUDIEN 66 Effekte, digen Sport Skirts, gemacht aus Poplins und — BR AS SA uns ann range 
ben Friedens- und ähnlichen Geſellgen“, d. h. itſchen Re— o beltiebt; ſur Sonnerstag zu einer Erſparniß vente a — Be Serges, in den nenen Frühjahrs-Schattirungen — 

Die raid und g 


RER e Serge-Kleider beſet mit CErifp und 
ſchaften belannt: gierun als " Beamie anerlannten, EN ER NEE OD Beinknöpfen w. Anöbfen mit dem el (ben Turg | Copenhagen, Praun, Lohiaroe, Beige, Navy und der wm. WNeilts 
Women's Peace Party, American] Ange 


ta 
. Uns \ er aylı lta y;» 49 m — x — > * - . * 356, ?Ie und Ye I * litũt die Yard 
Mm — ellten des Konſulais erhalten 36-zöll. weiße Satin Meſſaline, Satin Imperial, Zarin Superior, | bezogen, die Zeide-Heider beiept mr. Ztiderei | Tbwarzen und weisen Chefs, wie auch Plaids in = a Maren ie eh 5 Be un. an u 
Union againit dilitgrism, Americ n das freie Geleit. Die bier vom Kon: Satin de Chine, Satin Ronyal, alle gleichmäßig beliebt; ſehr dauer u. Schleifen; in * Frü biabrs Farben. In einem Farben-Sortime nt, alle ſchneidig und ele— ——— ee zöt, fanch - ae I wabrit — 40 


meutral Conference 50 mmittee, Chi tulat angeitellten und bon Der Deut ba ledgan usſehende Seiden; ſpeziell für Donners Größen 34Al, die üblichen gant, viele mit grof sen x  eichen, in SA OR füower, neueite ( 
der —* er Chin — dee ihen Raierung nicht übernommenen tag Die Yard S1.80, 51.69, 81.39, $1.19 ımd. 515 Werte fir min s11. 15 Ien Größen: ipesietl yu ... 2... Ed) 2 „gu ge 

eberation of Chicago, Dauabters ofl yilfsträfte, ind darin nicht inde di erab bi . 

he American Revolution, Friends] ariffen. Die Konfulatsaeichäfte r Ei 

[ Peace» Thieagno Woman’s Club, werden bom fchweizer Konful Wr: — — — — EEE EURER 

MWoman’s Trade Union League, C Dil nold Holinaer übernommen werden. „Die Schwarzen greifen an!“ " „Standpifier! — Schützenfeuer! ben! — Wie der Hagel unter die !drübden, zerreißen id, viehtfch, fchril- HBerten — ich areife ins Leere — 
cago Federation of Labor, City lub, ; — ——— Ruhig zielen!” — Scharf und ehren, jagten umd praffeien ihre |fend —! Die Schwarzen, die Teu: |umtrampfe ein hwas werſe mich 
Political EqualitgLeague, Teacherss Ina; ine Regteéſrage. REN. SEEN deutlich Klang mein Kommando unt  Geihofle und brachen den Willen! fett — Mie fon umen jte in unsere | aufwärts — und {nice zuſammen. RS 8 
Federation, Chicago Woman's Aid, ze Art der Sehandlung verwunbete Um 7 19er 15 Morgen areifen die wurde überall richtig verſtanden. Die Einzeln, gliedweiſe, reihen- und hau- Flanke da drüben? Dort ſiehen ja wwirrer Schleier wogt vor ıneinen WR Achtung! 
Socialiſt Woman's League, Aſſe ——— —— — J an. Nicht bie tmeihen Leute ſta nden wie inStein gemauert, fenweiſe ſtürzten die Schwarzen. unfere Mafchinengewehre. Ca darf! Bliden — ein fernes Knaitern * 
ciated Young Men's Jewijb Chari ü | | ranaofen. Die fchin — gene die Sippen feit aufeinander gepreßt, Nebeneinander, hintereinander, üder> ‘nicht fein. — Da! Hölle! Sie ha: drößfnt mir in die 
ties, Baptiit Minifters’ Conference, tel de in delt Me Hitiere rn \ mir im Die 
Chicago Church Federation Council, ) wi gen 
School of Civic and Philanthropy, —— ——— 
und die Woman's Aſſociation of ſeuer, das nad 


Hemden zu 


Bo 5 Bi Kai, (a Ser r — 
ı tontulats haben noch tdeine De — nen ee ee ee Un ERTEILT. —ñi 


hr⸗e Brachtvolle nene Frühjahr Kleider Weiße Wad ſchſtoffe 


(Iweiter Floor) Dritter Floe 2 


405511. weiße Voile, incer, 36351. anstündiige mud. >uzoil. weise Natine 


n 
it 


ar 0 Yaut gettern aus Berlin 
5 LTE i — irekt eingetrof uUnke 
* —— ısteln geſchwollen, und einander. Zu Klumpen . ina n- ben Handgran taten, find ihnen tin Tchwindend, — >. J * bei us 
yielten. Mie auf den ı Sc iben ſtand! dergewürfelt, zu Wälle ügen Rüden! — Hilf, Simmel! ie nf: — RE 

tere D be Jlk jer neigen. ſind ſchon in “tung atitien weibe und farbige Fr EN — an 

echnung kein Sterd- | Draöt hinberniffe, kopfüßer ebbten, flüͤrm een und ftolperten, ben und rin. gen wie Tiere... Da: zofen unfere Stellungen mit arten dere in Zeminsk 

Commerce. ” see uentusit Shsratinn einem rm licher überleben onnte! Wir fehten | PUTselnd, tie die Pudel im Zirkus, ſtürmten und ſtürzten. Neue und Grauen macht ſie irrſinnig . . . Von Kräften on. E83 aelana — ungefähr 

Als Unterzeichner „ver Beſchlüſſe —— N ln noch Immer und warteten! Geca in vollen sagen. Ginige erhoben ſich immer neue! — Wie aus dem Boden links kommt uns Hilfe! — Die zwei in * unferer vorberiten ‚Gräben WW die 
wurden von Anwalt Friedmann den] men zu n, auch! Meter unter dem aewashfenen Boden —— blieben hängen, ſchnellten ſich gewachſen, ſchoſſen ſie aufwärts! ‚te Kompagnie ill ihnen in die Flanle F * fon * hefti ger x 66: j ei 
Vertretern der Preije die nachttehen-] :e ben x Seat i unfere „N riefäle”. — weiter, kriechend, gleitend, wie Wir hatten Lerluſte, ſchwere Ver- gekommen. Die Franzoſen rennen rn a 
den Perſonen angegeben: nem ſolchen tſchluz nicht verſe3 Dur en Fapierteits- Schlangen, —- zerfchnitten Drähte, luſte Da ariff einer plößlich zur nie die &e heiten. Eine Granate — J 

Die Damen: Ella J. Abeel, L.eꝛn könnte. Das Intereſſe des Staa n di ae re en * ſpr rangen darüber — taumelten Stirne und wankte. Dort ſprang plätzt mitten dazwiſchen, packt zwan — — Be — Auen 
Bradett Bifhop, Klara — s, To Inuter num Die offizielle Ant:| 7 Mr 15 berfzat der Teind RN > ‚ein anderer gurgelmd zur Seite und zig, dreißig, wirft fie meterhoch, de — enem Tage “TR weiche sunden zur Anficht vor 
Dr. Alice Hamilton, Charles B.| vıi auf die Frage iſt es, ſo wre „N re a A a Räher und näher rollte die Maxer, | ftürzte, platt umd fehwer wie ein !hau&hoch wie einen Spielball Sie a ö — ige Ge nf vi en u. 

Der. uraewalti: zegenſatz zwi— — 


— — ? ae an a AT: — ſein Feuner nach rückwärts auf unſere 44 en u ER — 9 * 
Schwarz, SJennie Hall, —— erwundeie wie nuc möglich wieder Jein a — ai us entſtanden und fehle oſſen ſich Steinklotz. — Sssst — ging es über laufen noch weiter, oben in der Luft Schil 


Tagen 
Aufgabe in Chicago, be 


* 


Phelps, Jean Ellis Driver, Roberi] ı heilen, um Fe an Die Front zu— Reſerven. Unſe * —**— wieder, Reihen ſtockten und — roll- die Köpfſe. Die Franzoſen warfen quf dem Kopfe gehend, — — —— — —— uiae vreie: 

8 jlamer, Charlotte ©. Kuh, Helen] :sienden su Hi In Alarm. Sir ſprangen, an die Ge- ſen von Neuein. Wworrrwwti rraitt Schrapnells gegen unſere Gräben, und Saden zur Erde. NHöpfe, Beine Iatonifchen —— —— 100 ar Wit) 
Sub, George M. Matbes, Geor— J ‚drarzt, dei da eden * ee = 2 tenaga! Ssssst — krach! Unſere pfeifend. krachend, lagenweiſe . . . zuckende Körper! - Die Franzofen en re m Zn eh > 110 trone: *12 060 
Mend, Eva W. Schuhe, H. M.| at fur weiteren Miitärdientt nu 6. Selundenlang wi —** (te 4 Artillerie ſandte ihre Willtommens- Die Hölle tobt weiter. Dit rennen bis hinter die Leihen. Der zu. — —— eu —2 er 
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IT hariiı ic 


In verdaus 


nn 
diunden 


fo itet br 
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Edwards 
rabil ſches 
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Olive Jablets find ein rein 
R hy sarat mit Slivendl ne 
T t fie au ihrer Dlivenfarbs, 


obre sinei 


Verdauung zu flicken, 
Lei⸗ 


— — 


—5* alt, völlig unabhän⸗ 

gig, beſitze zmeihunberttaufend Mark 
Vermdaoen und glaube auch fonft fo 
übel nicht zu fein, Erbitte Antwort 


junter €. ©. 100 an die Erpedition.“ 


Da3 war Furz und erbaulid. 
Wahrhaftig erbaulich! Zweihundert— 
tauſend Mark Vermögen — und erſt 
dreiundzwanzig Jahre alt! 

War das menſchenmöglich? 

Wenn es umgekehrt geweſen wäre 

Aurder auend Jahre alt und 

eiundz zwanzig Mark Vermögen, ja 

— aber ſo! 

war Unſinn, konnte ja gar 
nicht ſein! Ein junges Mädchen mit 
zweihunderttauſend Mark braucht 
iteine Heiratsgeſuche zu beantworten. 
Sicherlich waren hier ein paar 
Schreibfehler un tergelaufen. 

Oder es erlaubte ſich jemand einen 
Ulk mit mir. 

„„yebteres mar das wahrjcheinlid)- 

. Kein Bmeifel — ein fauler Wik! 

— die een lock⸗ 


in und Liendeten. 


Die 
- 


unbeimlid he Braut. 


ht ſichs 


von Hermann Noemer. 


kla wpperte meine Papier: | 
an ra uſchenden. erlenum—⸗ 
ſäu mten Bach, anımı utiq brei iteten fich 
'? zauberarünen Wieſen in dem bon 

Gen Hösen begrenzten Tale aus. 


feffic 
Probe Hügeln raufchten tm | 


te 
Traulich 


zühle 


auf Aa 


—* 
Uroben den 


leiſen Abendwind 
nen, und zwiſchen ſchaute 
Abendröte mit glühenden Augen her— 
ein in den ſchattigen Grund. 

So lich alles, ſo idylliſch! 
doch blickte ich, als 
e vor meinem Hauſe lag, 
zütig in die Abendgl 
mir das eigvolle Bild. 
der Un bi d —— 
rauſchenden * —— d 
Beſitz der klappernden Mühle, u 
mir ı dıs Schwert de3 Damofies 

Sevihheit über nem Haupie hing, 
alles mir entrifien werben mür- 
che drei Monate ins Land an: 
een? Die Mühle war fehen vom Ur: 
oroßonier ber Eigentum meiner a= 
Ich hatte fie erit vor zmweiah- 
ren Vater aeerdt, ober durd 
Anz rerer Geſchwiſter 
und zivei furz au ufeinon der folnende 
Banterotte großer Abſatzfirmen ward 
ich der Mittel zum len Wei— 
terbetrieb bera ubt und Tab mich bald 
in der ärgiten Stlemme. Was nun an 
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sumher, 
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Flächen, ver 
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zahlung m 
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ratienel 


Humoreske an? 
Aumor 1 fommt fchon no 
er lam an jenem Abend ſchon in } 
Perfon ı eines alten Befannten, 
Förſt ers Brunner, der, 

Pfeife ſchmauchend, 
—— 


N J 


„, 


eine ; 


behaalich Jei- 
gerade vor— 
lieber Rocmer, 
ſo griesgrämig?“ 
mütlich an. 

Er Hatte aut gemi ütlich 
ſeinem behaglichen Dienſt, 


mich 


redete er 
mit 


mb feiner Penſio 2 
„Muß wohl, Herr Foriter,“ 

ich ihm zur Antwort. „Di 

find danadı.“ 
er blieb ſt 


icht 


ehen, tat einige beſon— 
igeZüge und meinte dann: 
ss sch nicht To traai! 
Donnerli üttchen, 

ſind doch jung 
träftiger, adr etter 

ichen anderswo was finden! 

2 geſagt, Herr Förſter! Es 
iſt das Erbteil meiner Väter, die Pa 
pier mir bricht Herz. 
wenn ich mid von ihr trennen muß! 

„Die Mühle tommt alfo wirflid) 

er den imer?“ 
nicht verhindern. Wollte 
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ıden, ſo müß ie ich we enig 
xuterDd 
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„Ri ‚fer 
men! 


der 
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mid! das 


‚u 


Sun 
„Bonn 3 
ich's abwen 
iten3 fit 
Wohe 
len?“ 
„Hm h 
polle Minute mie ein Kabritich 
itein. „Warum beiraten Sie nicht?“ 
toate er dann plöglich 
„Heiraten ?“ 


— 
Ja ja 


Mari Li 
ind 


ünfzigle haben 


JF 
rt bie nicht steh 


nehmen icht ſteh 


* Ge mt 5 
m. Er qualmte eine 


pri 


4 Frau mit Geld — hilft 
'fid, manner damit.“ 

lächelte ſpöttiſch und er- 
Die Frauen mit Geld jind | 
fo häufig wie Ihre Bugedern, 
lie ber Förſ er, und auch nicht ſo ver 
ſeſſen ruinirte Fabrikanten und 
Kaufleute. Wenn ich Ihren auten 
ich olgen wollte, 


irkl ii 4 
5 Yu; ats. 
reiche Frau herneh 


Ich 


miderie: „ 
nicht 


auf 


„ar 
Ver 


auch m mo 


ein? 


Er aualmte mieder aeraume Zeit, 
bevor er mit ferner billigen Werts 
ückte: „Setzen Sie doch ein 
Heir vatzaefu &H in die Zeitung. 
Frau mit Kapital, häuslih und qut 
erzogen und jo weiter — gejchteht ja 
und wer weiß, pielleicht beiht 
an.” 
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Ik 

doch was 
Wir ſp 

Brunner 


mancherlei, ehe 
iterging, ſein Vorſchlag 
in meinem verzweifelten 
Herzen Wurzel geſchlagen. Ich hatte 
mich bisher wenig um das ewig 
Weibliche betümmert, nur einmal als 
injähriger einen leider ziemlich un— 
y clüclih ausgehenden Liebeshandel 
aehabt. Mein Herz war frei, die Ver— 
ſuchung groß. 

Sch on zwei Tage ſpäter ſandte ich 
das Inſerat unter Beobachtung aller 
möglichen Vorſichtsma reg * an die 
Expedition einer der größten Zeitun— 
gen der Hauptſtadt. 
„Wird wohl niemand 
ſein, darauf hereinzufallen! 
ich bei mir. 
ſchon wenige Tage danach 
hielt ich fünf Offerten in den erwar— 
turgsvollen Händen. Drei davon 
tonnte ich ollerdings gleich zerreißen, 
ie vierte Ieate ich vorläufig zurüd * 

meine Aufmerkſamleit 
fünften zu. 

„Sehr geehrter Herr! Mur 
hoffentlich ehrlich gemeintes 
hin wäre ich nicht abaeneiat, xh- 
ren zu gedachten Zwecke in Berbin- 
dung zu treten. ch bin breiund- 


en noch 


Y, 
tin 
hatte 


aber 


dumm 
dachte 
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R 
Mor 
Aber 


ernſtlich der 
Ihr 
Inſerat 
nit St 


die duntlen Ianz 
Die 


3 ich unter eis) 


Charles 


ſchon wieder 
ge⸗ 


ge | 


Menn doch vielleicht! Hm 
bon, denn Schon! Zft’3 ein Ulk, ſo 
eben nicht ändern, toitet 
anur einen Brief, 

Singelept, geichrieben! Nicht abae- 


mal 
‚ ge) 


‚neigt — bitte un Bhotographie oder 


perſönliche Zuſammenkunft—ſtreng— 
ſte Diskretion Ehrenſache und ſo 
weiter. 
Die Antwort kam umgehend. 
„Freitag in der Abendkühle, 
Wenn die Glocke ſieben ſchlägt, 
Werd' ich bei der Weidemühle, 
Wo die Linde Beeren trägt, 
Eine weiße Roſe an der Bruſt, 
Langſam wandeln, Ihrer Näh' 
bewußt.“ 
Dies Verschen beſtärkte mich zwar 
in meiner Ueberzeugung, daß man 
mir eine Falle Helfen wollte, ich be— 
ſchloß aber trotzdem, das Abenteuer 
zu beitehen. Der Ort der Zufaminen 
fu re var nur etie Stunde entfernt, 
und die * alte Linde kannte 
ic ganz genau. Der Bi; halte bor 
Ionzen Jahren ben mächtigen nStamm 
ertplittert und einen gewaltigen tt 
abgefchlagen. In dem fe entitande- 


nen Hohlraum hatte fi Erde ange= 
und darauf arünte freuz:! 


Jammelt, 
— ein Stachelbeerſtrauch, der ſo— 

ar Beeren trug. Die Schreibecin 
fa innte die Linde und die Weidemühle 
aber auch — und das ſtimmte mich 
wieder etwas nachdenklich. Aber die 
zweihunderttauſend ſchlugen alle Be- 


al hicago’ er lill 
M Jahre lang 


* 


H. Dewitt erzählt, wie 


Plant JInice das einzige Heil— 
mittel war, welches ihm half. 


—— 


Es genügt nicht * 
Körper mit paſſender 9 Rabruna ber= 
jorat werden follte, jfondern es ilt! 
auch weſent: ich, daß die Nahrung in 
ihrer Form duch die Tätigkeit ver 
Serdauungsorgane verändert wird, 
ee fie den menſchlichen HKörper 
Eieraie liefert. Che quite Ber: 


ibt es 
7*— 


daß der 


dauung und Aſſimilirungeg 
keine Geſundheit. Plant Juic 
neue Kräuter-Magenmitiel 


Lurles H. Tewitt. 


ſtärkt 
luß 


ſtützt die Natur, 
veranlaßt den Zu, 
ſaſten, wodurch die Nahrung ver 
daut wird; es wirkt auf die Leber 
und bie Nieren und entfernt Harn: 
ure aus dem Blut, meiche die Ur— 
he von Rheumatzmus tft 
ende erhält jeine Gefunddeit wieder, 
je das Erbteil eines Jeden iſt. 
Zeuaniffe hteiiger Leute, Die ber 
Gebrauch von Plant Yuice befriedigt 
bat, laufen fortwährend ein, wodurch 
dargetan wird, dap das ausgezeinh- 
nete Mittel feinen Auf verdient. Gi: 
nes ber lebten tit das von Herrn 
Charles H. Dewitt, der feit den eb: 
ten dreißig Jahren in Chicago ge— 
lebt hat, wo er Nr. 730 Wells Str. 
wohnt, und der hier viele Freunde 
und Bekannte hat. Er ſagt: 
„Seit 20 Jahren habe ich am 
dagen gelitten, —* in ſo ſchwachem 
Zuſtand war, daß ich meine Nahrung 
nicht verdaute, und fie in meinem 
Magen gährte und Sale erzeugte. 
Ich hatte zeitweiſe ſchreckliche 
Krämpfe und war beſtändig elend. 
Ich konnte nicht ſchlafen und mußte 
nach der leichteſten Diät leben. Ich 
hatte verſchi eedne „ſogen. Kuren“ ge— 
braucht in Form von Arzneimitteln, 
aber keines davon gewährte mir die 
geringſte Hilfe und erſt, als ich auf 
Rat meines Freundes, Plant Juice 
einzunehmen begann, hatte ich wirk— 
lichen Nutzen davon. Ich kann jetzt 
ohne die geringſte Beſchwerde 
Arten von Speiſen eſſen und habe ei— 
nen guten Appetit. Ich ſchlafe gut 
und kann wahrheitsgemäß ſagen, 
daß Plant Juice mich geheilt hat. 
Ich empfehle es gern Anderen.“ 
Der Plant J 
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Ki 
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auf, Nr. 26 Süd State Straße, zivi- 
ichen Madilon und Monroe, wo er 
täglich mit dem hieligen Publikum 
zuſammenkommt und die Vorzüge 


biefes Heilmitieis näher erflärt. 
Ungeige. 


Ä 
untar. ! 
unier= 


den Magen, | 
bon Magen: | 


‚der Lei=! 


Juice Dann hält fi 
in dem Laden —* Public Drug Co. 


denten zu Boden. 

Freitag Abend dreiviertel feben 
fand ih bei der Gtuchelbeerlinde, 
aufmerffam die Allee rechts und 
linf3 hinabſehend. 

„Dreiundzwanzig Jahre — zwei— 
hunderttauſen Mark,“ murmelte ich. 
„Wenn's kein Echabernack iſt, wird's 

wohl ein Muſter von Häßlichkeit ſein, 
einen Buckel haben oder einen Klump⸗ 
fuß — oder ſie wird einäugig ſein, 
oder — o weh, o weh!“ 

Niemand kam, und ich ſetzte mich 
auf die Bank unter der Linde, um 
den äußerſten Termin 
men. 

Da vernahm ich plötzlich ein helles 
Lachen hinter mir, eine melodiſche 
Stimme ſagte: „Guten Abend,“ und 
ich erblidte, mich umwendend—nein, 
ich erblickte eigentlich nichts mehr, ich 


ſchwamm in einem Ozean von —* ‘Mi 


ne und Trunkenheit! 
Vor mir ſtand ein reizendes jun— 


ges Mädchen im weißen Sommerge- 5J 


mm 
van 


d, — nit vollem lichtem 
Blondhan ‚ſchlank und hochgewach⸗ 
ſen, mit einem Worte ein wahrer 
Engel in Menfchen: oder beffer in 
Mibchengeftalt, denn mit Männern 
find meines MWilfens Engel bisher 
richt verglichen morden. 

Det fie e8 wur, daran lieh die 
duftig weiße Roje an der Bruft teiz 
nen Zweifel. 

Und berfriippelt ı war fie auch nicht, 
weder bucklig, noch klumpfüßig noch 
einüugig! 

Um ſo auffälliger war es. Denn 
wenn ſie es aufrichtig meinte, wirk— 
lich aufrichtig, ſo — ſo mußte dann 
ein anderes Etwas im Staate Däne— 


mark faul ſein. Gewiß trat dann der, M 


gefürchtete Schreibfehler in 
Zweihunderttauſend — vielle 


Kraft. — 
lleicht eine 
Null oder gar zwei Nullen zu viel 
waren ihr aus der Feder gerutſcht. 
Doch dann war ſie eine Betrügerin 
—und ſo ſoh ſie nicht aus. Sie 
blickte ſo lieb, ſo aufrichtig, ſo vor— 
nehm — ſonderbar! Ein Mädchen 
wie ſie hätte mit keinem Pfennig 
Vermögen ſicher keinesHeirats zgeſuchs 
bedurft. Die Sache mußte doch einen 
Haken haben! 

Alerdings war jetzt keine Zeit, ihn 
zu ſuchen. Ich befand mich auch gar 
nicht in der Stimmung dazu. Ich 
war wie berauſcht von dem ſüßen 
Geſchöpf, mit dem ich bald in ein an— 
ziebendes Geplauder bertieft mar 

Sch Tchilderte ihr offen ne 


alt 
an 


9 Nor 5 
inte Ser 


if ‘re. Sie nidte nur lächelnd und 
* „Wenn Sie mich lieben kön— 
—* ſo iſt Ihrem Unglück ja bald 
ab uͤhelfen. Ich bin reich und ſelbſt— 
kändia — nur wünfce ich nicht, daß 


il 


“ 


\Ien heiraten. 
| 6 beteuerte ihr, nachdem ich T 
'gejehen, hätte ich der Bedingung ve 
Geſuchs ganz vergeſſen, ſofern „mic 
nicht meine Wahrheitsliebe zur Dar | 
|fiellung Sadlage gezwungen 
hätte. 
| Das jchien ihr zu gefallen, und — 
fur; und aut, = murden noch am! 
felben. Mpend einig. Elife Selzer gab 
mir einen Kuß J ihre Adreſſe, ich 
begleilete ſie auf ben Bahnhof und 
wontte benn mie ein Trunfener 
üderfeftga nah Haufe — 

Ar nächtten Morgen fehrten mei 
ne Bedenien mit verdoppelte 
zurück. 
Ein 
ch 


der 


Wucht 
jo herrliches Mädchen, To 
- denn die Beltätigung hatte 

num aus ihrer eigenen Munde 
und te antwortet auf Heiratäge- 


rei 


ſuche, wirft fih dem erjten beften an! 


den Hals! 
Wenn 

beſte bin,“ 

immer 


ſcher 
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ich auch nicht der erſte 
ſagte ich zu mir, „ſo doch 
hin ein armer Teufel in kriti— 
Lage. Die Sade muß einen 
‚Halten haben! 

Uber was für einen? Das liei 
Gelhöpf ward mir unheimlich. Hah 
N war fie nicht, alt nicht, dumm 
nicht, fie beiaß Fein Gebrechen, mar 
Ipielmede die Anmut und Kluahett 
'jelber, und auch gutherzig 
— da mußte der Hafe alfo wo anders 
}reffer liegen. 


bliche 


im Pfeffer 
So ſehr ſie es mir angetan, ge— 
dachte ich doch nicht ganz blind ins 
Unglück zu rennen. Ich fuhr nach der 
Hauptſtadt und zog Erkundigungen 
ein. 

Ein Kunde von mir kannte ſie ge— 
nau. Er ahnte übrigens den Zweck 
meiner Nachforſchung nicht. 

„Wohl ein überſpanntes 
fragte ich. „Aufgeblaſen, 
faliſüchtig?“ 

„Ganz und gar nicht. Ein reizen— 
des, durchaus verſtändiges Mäd— 
chen!“ 


un 


“ir 


Ding?“ 
eitel, 


\ 


Vergangenheit?“ 

„Ich bitte Sie — hochgeachtete 
Familie vom beſten Rufe!“ 

Die Braut ward mir immer un— 
heimlicher. 

„Wohl viele Freier gehabt? Oef- 
ter& verlobt gemelen?“ 

„In Beivurderern und Nemerbern 
fann e2 einem foldhen Mädchen ja 
nicht fehlen, aber verlobt war fie neh 
nicht. Sie ſcheint wähleriſch zu ſein.“ 

Vielleicht unglückliche Liebe ge— 
habt? Racheſchwur getan, den erſten 
beſten zu heiraten?“ 

„ale fommen Sie nur auf fo 

chnurrige Ideen? Ihre beſte Freun⸗ 
‚din verke hrt bei uns, daher ſind wir 
ganz genau unterrichtet. Ste * Ah⸗ 
nung von ſo etwas!“ 

Immer unheimlicher wurde mir zu 
Mute. Ich ſtellte weitere Nachfor- d 
ſchungen an. Umſonſt! Es war kein 
Verbrechen „en ihrer Familie vorge— 
tommen, kein beſonderes Ereigniß, 
nich ts Gehei m nißvolles. 

Ich liebte ſie immer toller, je län— 
ger unſer Verkehr dauerte, aber das 
Gefühl der Unh eimlichteit ward im: 
Imer größer in mi 
| Zuletzt forſchie 
Hausarzt aus. 


ich ſogar ihren 
Ich ſagte ihm die 


Wehrheit und verſicherte mich ſeiner 


wahrzuneh⸗ 


Sie mich allein um des Geldes wil⸗4 


milie 
vorgekommen?“ 


Kuß den Mund. 


"por dem Mi 


offenbar ı 


:aqroß, daß 
| bänaen kannit!"— 


gier. 


törichter Mann! Und mit voller Ab— 


„Aher wohl mit etwas — nun mit 


unheimlich. 


Serge und feidene Damen-Kleider, $12.50 


Ein ſpez. Kleider-⸗Ereigniß von Intereſſe für jede Dame, welche auf 
Facon, Qualität und Wert ſieht. Kleider, für gegenwärtigen Gebrauch auf 
der — für Nachmittags, Matinee, im Heim und für Bälle und ſogiale 
Funktionen baffend. In allen populären Farben aus feiner Serge, andere 

AR in lombinirtem Satin u. Sammet oder Charmeuie 
Prädtige Abendkleider in allen defifaten hellen 
Schertirungen; Mleider, die gut ein Drittel mehr 
wert ſind, ſpeziell zu 312.50. 


Bi 
5 
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R25 - 555 Winter: 


Mäntel fir Damen, $18. 50 


Nahezu jedes bibiche Modell ift in diefer Bartie 
vertreten. Mäntel, Die äußerſt geſucht waren, viele 
mit Pelz beſetzt andere mit großem Plüſch- oder 
Self Elch Kragen. Die Stoffe ſind Seal Plüſch, 
ſeid. Velour, —* nchillas, Kitten's Car und —*8 
Velours. Auswahl zu 818.50. 


..„....., 1 


Neue Kleiderröcke für 54.05, 
56,75 und 510.75 


Das elenanteite Sortiment, welches dieſe Abtei— 
lung je offerirte, in ſchwar zer und geitreifter Icf: 
feta Seide, ferien Worfted Poplins, Serges, Ga— 
bardines, Cords ete. Gürtel- und kombinirte Flare 
Modelle, drei ſpez. Werte morgen zu $4.95, 56.75 
und H10.75. Vierter Floor. 


sbenfalis „dt 


— 5 u von tilan | 
ungarnirken Hüten 


Sellten für 31. 49 verkauft werden 

eine Offerte als Ermutigung zum 

Kaufen von Kopftrachten für das 
Frühjahr. Zu keiner Zeit 
werdet Ihr imſtande ſein, 
dieſe Werte zu dieſem 
Preiſe au dupligiren. Nur 
in ſchwarz, zu 


770 


Blumen 
welche mit der 
Natur rivali— 
firen, au 


tambps 


— 
— 
— 


es iſt 


feidec men 


Satin 

Weiß amd 
farbig, um zu) \ 
räumen, bis 


ste 19e 


d5E Ivert. bBi3 75c wert. 
—— —— Shie kboſtenfrei garnirt 
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Slip-on Rleider-Rchürzen 
Kann als Hauskleid oder als Schürze benutzt 
werden, über den Kopf zu ziehen, breiter Gürtel— 
Hals, Aermel und Gürtel finiſhed mit Rickrack 
Braid; in einfachen und figurxirten 
Stoffen, zu nur 
Extra Größe Schürzen, in dunklen und hellen 


Farben von Percales, im Rücken zu knö— 89e 


pfen. mit Gürt el und großer Taſche, zu 

| Zaieen Unterröde 

! Eine glänzende feine Qualltät, brelte Flonnces 
| mit Unteriage, eine große Anzah 

| Find eingeſchloſſen, zu 


Hüte Ornamente 
Jeder be— 

liebte Facon, 

wert bis De, 


3Ie 


⸗ Wochen! Größen 
Baſement. 


für Miſſes u. Da— 
men, 16 bis 44. 
Nur eine beſchränk— 
te Anzahl, 510.00 
überall, 


a 
= 


zu 


— 


Ebenfalis „S. 
Angebrochene Partien 
ner-Unterhemden 


In dieſer Vartie findet Ih 
—— flache Ze 
Hoſer ſchwe ere und milte 
— Merino-Hemden und 
mitte -Hehleere acripdte gefliet 

und Hefe, zu 
Baumwoll. Unfon Sntts f 
Iofes Seite, reguläre und er 
Drum, Tamenjtrümpfe,| 
mittlere Schwere — zn 
und wei — für 
nur 


3e 


Vafernent, 


ande "nuter Dal, nur in 


Duzirt auf 


Sateern⸗ —J— 
Ceriſe und gruͤn, re 


Verſchwiegenheit 


etwa gefähr liche 


Harzgewinnung in der Potsdamer Forſt 
Die in dieſem Jahre in der Pots- 
damer Forſt in die Wege geleitete Ge— 
winnung von Rohharz hat ein gutes 
Ergebnis gehabt, —* wegen der 
ungünſtigen Witterung nicht die 
Höchſtleiſtung erreicht, die in guten 
Jahren zu erwarten iſt. Immerhin 
ſind auf dem etwa 80 zu. großen 
Gebiet, ungefähr von 24,000 Bäumen 
beſtanden, 20,000 Kilogramm Harz 
gewonnen worden. Die Ausbeute, die 
mit einem großen Mufiwand von Ar 
beitsträften und Löhnen belafiet ift, 
bat fich imanerhin gelohnt, und vor 
Fon iſt der Induſtrie eine anſehn— 
Geſuch zu beantworten, da ſie Doch liche Menge von Rohitoffen, die im 
Männer im Hülle und Fülle Hätte um enthalten find, zugeführt wor: 
faben können, aber fie Lachte nur und den. Wirtichaftlih haben fich bie 
inate: „Das erfährft du erft nach der Einrichtungen au dadurd) bewährt 
Hochzeit,“ und ſchloß mir mit einem daß ſie zahlreichen Perſonen, meiſt 
Frauen und Kindern, einträglichen 
und nicht ſchweren Verdienſt brachten. 


Krankheiten | 
„Niemals. Eltern, Großeli ern find 
lerngeſund.“ 

„Und ‘träulein Elite ifi nicht etiva 
Gefaftet mi: Wahnfinn oder bergleis 
chen?” 

„Mit nicht als eine 
Geldſack,“ ſcherzte der Doktor. 

Ich lachte und aber meine 
Brovt mar mir bon Stund an un— 
heimlicher als je. 

Sp war ich endlih glüdliih—und 
doch auch unendlich unglücklich! Der 
Haten ſtörte mich immer mehr. 

Ich fragte ſie ſchließlich ſelber, wie 
fie auf die Jdee aelommen fei, mein 


em gemwichtigen 


ging, 


Monate ſpäter ſtanden wir 
ar. So reich, ſo wunder— 
bar ſo gut und edel — und 
durch ein Heiratsgeſuch meine Frau! 

Der Haken, ſchreckliche Ha— 
fen!“ achte ich. „Vielleicht ift er ip 
hir dich gleich daran auf- 


Smei 
(Fin „lebendes” Denfmal. 
Kojfini, der den Mert de& Geldes 
nicht zu beurteilen verftand und fic 
deshalb jtet3 in Berlegenbeiten be- 
fand, erfuhr eine Jages, da man 
ihn in einer ttalientfchen Stadt aber- 
mals ein Denfmal feben mworle. ** 
wir uns allein befanden, war mag das koſten?“ fragte er. „Etwa 
Frage an ſie: „Nun, 20,600 Franten“, hieß es. „Ach 
nun ſtille endlich meine Neu- Gott,“ ſeufzle der Meiſier, „Ihon für 
Darum Haft bu A mein | Die älfte des Betrages verpflichte 
Geſuch beantwortet? Oder war es ih mich, das Denkmal periinlih zu 
nicht das inzige?” jtellen; wenn ber Sorfel auch noch, fo 
Sie Inchte errötend und ermiderte, Goch tit, ich Flettere hinauf...“ 
ihrer Kopf an meiner Bruit bergenp: 
„Natürlich mar e& das einzige, Du 


ic en, 


der 


Als 
meine erſte 
Eliſe, 


es 


H 
mi 


— — ñ— 

Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


Die hellen Ne 


* 


aus, 


ru 


ficht gerade wählte ich deines 

eber weil e8 — das deine war. 
„Uber du fanntelt mich 

nicht?” 
„Meinft 


* 


ch 


du? War ich nicht wäh— 
rend des vorigen Sommers zwei 
Monate bei —— Brunner in der 
Sommerfriſche? Da hab' ich dich oft 
geſehen und beoba tet. Du marit fo 

Hleibig urıb bed Fo Jorgenvoll, und 
ein fo fhöner Mann! Walter — ich 
fiebte di fchon damals und fonnte 
dich nicht wieder veraeifen. Uber ich 
fonnte mich dir Do ‚nicht antraaen, 
mußte ja auch gar nicht, ob bu nic 

längſt gebunden wartt. Da fam per 
einigen Monaten der Föriter mit fet- 
ner Trau auf Meluch in die Staht. 
Die Rede fam au auf dich. Da er: 
zählte er von deiner Dranglal, und 
dab er Dir ein Heiratsgefud angera⸗ 

ten hätte. „Und denken Sie, Fräu— 
lein,“ rief er und lachte gerade her— 

u. „beut Abend ſteht's wirklich in 

v Zeituna! Leſen Sie nur es 

niemand anders ſein als er! 
Ich Tas, und bie ganze Nacht fchlof 
8 kein Auge. Und am andern M * 
gen ſchrieb ich. Zürnſt du mir des— 
Hals?" , 

Xch gab meinem Sorne mit einem 
Dubend Küflen gebührenden Aus— 
druck. 

Von dem Augenblicke an war mir 
meine liebe, ſüße Eliſe nicht mehr 


| 


Ha 


— 


129-131 West Lake Sirasse 


CHICAGO. 


führt das altbefarnt 


Beftellungen beim Dubend oder 
* allonenweiſe werden prompt 
ausgeführt. 
TELFEPHONE: MAIN 2770. 


Anfter Nhein-, Meicl-, Berdeaur-, 
Spaniſchen, Californifchen, Ohio u. 
— Miſſonri Weinen führen wir and) 
, ein grohes Lager von Champagner, 
Mineralwafjer, Italien. Olivenöl 
end alle nier denfbaren Sorten von 
Whiskies, Brandies und Cordials. 
Verſandt nach allen Staaten 

Sreie Ablieferung in Illinsis. 


Etablirt ſeit 1853. 
Han, ‚Jon nmi, Im | 


m. 


Tanne 


Fbenfalit „EZ. & 


leider mon den —— J aa | x 
ofen, Zul ie 6 


& 


rıno Unterhe id 


„Sind in ber Fa= | Gunte Ktriegsbilder aus Deutiäjland 


J.V.ZINNER & CO 


‚ Größte Heutich-unnariiche Agentur in Chicage 


'A.Holinger& Co. m.) 


gefet die „Honntagpop: Leſet die „Eonutagpon— 


* — — — Tre: 


Dura er U kan Sn —— — — — — — 


Keizende Frühjahr— * dieſen blan 
Buſen, 83.95 für einen Monat — 


Neue Frübiabr Sionzentrirt Ener Einfanfen 
en | Kanft alles, was Ahr für einem 
Slim uf Monat benötigt, in Rothichilds 
— Nahrungsmittel, Kleider, 
und andexe Jj Drogen, Ausſtattungswäaren, 
1.Ihr kennt ſegar Eunre Kohlen 

is? nitierem Prämien Parlor 

beitellen, nnd jammelt 
BieS.&9 Stamps. Ihr 

werdet finden, dat Ihre Geld 
— | au Gnren Ginfänfen geipart 
vanie, „ge hebt, nnd anierdem Habt Ihe 

no; die Stamps befommen! 


—— e3 einen Monat lang! 


E ntrances. State Van Buren 7 BER 


nn ” “ 


Rufe 


IN 
weor 


ſor irie 
dattirungen u 
uch Allover 
Sriben-Bluſen, 
ſpeziell ſür Don— 


nerstag zu nur 


Volle Bluſen, 
Stickerel⸗Einſten 


Vierter Floor. 


N Ztamps — ö 


X 


.. %) 

Frühiahr-Bluſen 
Veile Bluſen, elegant 

rt Spiien ıı. Stidereis 
ia beiest, $2 mert, 


oth“ 
Di 
Das Neueſie 
Kleidern. 
welche wir nie 
her as haben. 
Sr allen neuen 
hellen Frühjahrs— 
Sgattirungen 
isihe inie Golden 
Benun, Apfelgrün, 
Burgundy, Wine, 
Kopenhagen, Mu— 
ſtard, lehfarbig, 
Grau, marineblau 
ud SEchwarz. — 
De let 


ſeit 


in 
Facons, 
vor⸗ 


zeigt 


RManmung von Tubſeide⸗- | 
—— > Maige van FE 
farbig, Wert Dis 


119 | 


67C 


Bafernent, 


Voile I. eine hub ſche Auswahl, 
geſchneidert und beſtickt, zu 


cv größte 


Bargain 


Ebenfalls „S. & H.“ SEtamp —— — 


Männer- und Dame ſchuhe 


au ſpez Preiſen. 
Großer Raͤumun g5-Verlauf ven Männer u, 


Damen Batentleder und 


nie DT und matten Calf < nr 
Hoſen, J Ic. und si nöpf Schu ıhen 
—— zu nur 

a —1 


—39 | Tanıen- Haie — Shnür-, @1 AOL ’ 
Ne 
für — —— enges 


Strap- od, Elaſtie Seiten, zu. 
u. 
iva Grö 39e 


Kinderſchuhe, zum —— u. 
Deittelfehwere banmivalt. 


Schnüren, Patent u. mattesLeder I 
Knabenſchuhe, zum Schnüren "61 69 
gerivpte Wirtoi t3 für Sinöpfen, mattes Galf Leder, zu 0 
Männer, 
big, zu 


ziellen Donnerstags⸗ 


Sr 


von 
und 


Stamps 
75e u. 31 Män— 


r fhmers ıt 
en 2 
Niivere 

fchivere wu 


te He mde 


Zi 


Baſement. 


Foreman Br 
anking 60. 


Eck 


(Ed 


— w ” 
Inter Staats- und — 
Honſe Anfſicht 
Schützen Sie Ihre Erivarnifie, 
indem Ste dieilken in bieier 
tiheren und fonierpativen 
Stantsdant depuniren, 
‚Tenfitunden: 9 Uhr Borm. bis 4 
Uhr Nachm Zanıstag3, 9 Upr 
:!orm. bis ibr ° und 6 
sr Abends Abends. 
RBareoerons; 


⸗— TBED KLEIN 
BRUM SEL y 
F. 
F, 


5.10. :Edie LaSalle u. jalle u. Walhingto: iSlt. 
Chech-Kontos erwünſcht. 


35 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 
Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigen— 
tum zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Altemeines Be Bantgeihäjl 
Rapital ı. 49 2.000, 000° 


Heveriduh Dir 
ieni4itionmi* 


Kiriegsanleihen 
Deutſche, deſerr. und Ungar. 
| Geldfendungen 


IE Wireless "= 
prompt und ficher. 


Meine Sara feit 1892 tın alien 


REBEL ERE 


Uhr 2 


bı3 PB 


— — 


RUDOLPH 
MENRYVC, 
GUSTAVE Ss Den 
JOünm GEO. 
wiLLIAM 


— 
ER 


er Lo, 
NUERGENS WILLIAM M. REN 
RICHARD E. SCHM wibr a 


OFFICERS: 


GUSTAVE F. FISCHER, President 
WILLIAM 5. REHM, Vios-Prosident 
JACOB R. DARMSTADT. Cashler 


— — E— 


San, am“ 


Radifalheilung 


— dir 


A 


— 


—3 2 
derden chufhe 
Schwahe. nerböfe Berfoner, gerlagt * 
geſofigteit und ſchlechten ——— ze 
Aust! affen, Brulte, Rüden« und ®ı 
‚usfall, Abnahme des — 
— Ah, Magenbrüden, Stub 
üdigleit, Erröten, Bittern, Gerz 
I ung, Aeng tlileit un 
3 dem „Yugendireund 
dlicerderitruugen arüä 
Zeit, u. Stritiuren, Bähnsits 
aiferdruh nam einer vol 
einın Schlag gehe 


sıkerordentlich intereffante und Iehrs 

teneite Auflage), dad dom Nur 
nu — u, geleſen werden folit 
; va von 25 Fonts In Briefl 
tinndt bon der 


Ientin F Brivat-Hlinik 


1 Get 27. Str, New York, N. 9. 

Der Zugendfreund” ift zu haben in Ghicane 
Felix Schmidt, 1566 N, Halfted Sir. imie 
Nomb und Elnboren Ave, malntfon* 


Die alie Holsen 
lich in Sürzeiter 
Hrampianser N. 


utie iſt aut; — Metuode auf 


Platze. 
K. w. KEMPF, 


120 N. —* Salle Str, 
Te. Tal 1491, 
Offen 9 bi8 6 ler, , Gamsie; 3 bi3 4 
Eenntags von 9 big 12, 


‚Ran 


Uhr. 


1:2bfameuti* 


hei 


Voſt- und ſunkentelegraphiſche sen 


LT 
Geldſendungen 
— — sale We 
OO Sronen S1z.0 
BO Marl 18.00 


Epeziche Beldferdinzen an Friendariausene in 
hranfreiö, Rußland und NYtalien, 


Männer: Schwach, nervös, re 


Die die Gefundheitägef 
überireteu Faben, falls SH 
anderswo nicht Aueirt Eid, 
Tonfulttet mi menen it 
gend einem Pribatieiden 
oder Schmärhe. freie 
Balteriologifche u. X 
Strehlen-Unserfunung. 
Nein Raten. Broi.@hr- 
\ !it3 606 ober 914 ne 
gen Btutvergi EU. ibine Gebühren, Nur 
Gezabli für die beite drätliche Behandlımg, 
sicht für großelfnseigen. Deutih neiprocdhen 


Dr.1.W. HODGENS 


35 3. Dearborn Eır., 2. Fl. Erilln Bids. 
Simmer 208, — Üblicage, 


E:9 WW. Norih-Avenue, 
14 20 ‚W. 51. Str., Ede Loomid, 


Ofen Korg. bis 8 Abds. Zonntags I—1. 


ba3ufafonınomi* 
Funlentelegr. beldſendun gen 
00 Kronen Siab rige Cr⸗ 


5588.00 ir fad parent EUR Erle, Tor 
Wirseßloften, 6 Worte 82.00. j\ ic Auır der, von $1 aufwärts. — 
® N 
i:hei a 


miftriin Leibbin u 
choefernacker | |) ne N 7 


rilpreif 
4139 Mentwort) Avenze, 


20ian,lafonmi,im "Dr. Robt. Woliertz Co. 
154 North 5th Avenze, Ede NRantolyh Eir, 
mE Geld zu verleihen 


Gelhän oflen von 8 bis 6. Zonmtres © bis 12, 
auf Grimdeigenium am den 


ndtomıfa* 
günitigiten Bedingungen. 


Zahnärztliche Arbeit zu 
Vorzügliche erſte Hypotheken liberalen Preiſen. 
sa 5 und 6H Zinien fterd an Hand. 


DR. NELSON,DENTIST 


Nadfoiger der 


UNION DENT!L CD, Su ci: 


1 ie" an U 
ren Straße und Sach 


3:30 Morg. bis 9 Abds Aa ee N 


ruchleidende 


laht Eud 
Spe;ial-Prucyany, dus 
dere überttiffl, von us 
en, Untfere ; 


J) ‚ Fri auen u. Kinder, 
unjer neuen:s 
ein zum an 


a 
gr * 


Lumber Exchange Bidg. 11 S. La Salle Str. 
Telephon Randolvpbo 1191. ol5milafon* 


pn nenn 





re 


Vergnügungs -Wegweiſer. 


loſſen. 
Siv, 
„Ratinia”, 
— Arins and the 
Turn 10 


Hip, Hoorah.“ 
Giri.* 


the Night.” 


„Fair and RR 
D Ati ‘ » 
NRobinfon 
Biegfcld 


Follies 


mittag und Abend 
— 115 

Abend und Zorntaa 

tal· iund Bolallonzert 


Kleine Anzeigen. 


— —— — | 


Verlangt: Männer nud Anaba. 


(Anzeigen unter diefer Rybrit 1Cer 


Berlangt: Erfahrener 
Plav ſclafen. 2029 Eid 
Berlangt: Mann für 
genden. Nuß 
412 R. Clart 


ni Das ı 


Mas bom 


Ba 


ırber 


Berlangt: 
2237 €. Sohne Ave. 

Verlangt: Zuverlät 
Sabre, welder fi iı 
beiten wilk - 2746 Kotlage 


‚Verlangt: Mann. 
richten und morgens 
Ahland Abe. 

Berlangt: Verdeiratct 
Müllmagen zu leuten, 
Ademue, 

Berlangt: 
Cafe, 1958 

Verla: 1at: Junger 
Anzufvragen: 164 


Eriter AR 


Weit Nori 


“ erlan ot: © 
9 Worpau, 
— — 
Berlanet: 
Manner zu 
Elen⸗ und 
teilung. 
imgen. 
— Rodiweil 
Serlan 
mit guten 
Department 
Berlangt: 
Eirube. 


V. 


Refe 


Verlangt: 
NRachzufragen: 
Saloon. 

Berlangt: 
was Ebop Er 
Jon Truſch 


er 


Berlangt: Yediger I 
ig und nügtern ſei 
Rumãäne bebo t, 44 


Beslangt: Junger 
figer Arbeit, $12 di 
fon Straße, nı 


2b 


erlangt: Ein älte 
porier muß zuhauſe 
Aberdpott. 
Verlangt: 
Wagenarbeit. 


Ein 
142 


Berlangt: Nun 
Apothetergeſchaft 
Erfabrung bevor 
W. Rorth Ave., 

Verlangt: 31 
Artus Do 
tdrefic: Zu 


Strabe. 


—S Erſter 
Arbeit; guicr 
Berlangt: Mon 
ene Wertitatt: 
Nah auswärts. ı 
€ 485 be ndpoft 


Berlar 1at: nah 
leidhte Arbeit in 
Si@er & Co,, 818 


Verlan BB. cgei, Si 
für den Anfang, bat a t, leichtes 
und ichönes Seichäft aı n. 110 2, Sranls 

e Aoer. 


Berlangt: Type Maſchine Operators, 
erfahrene Männer an oe Cutting und 
Threading Maſchinen. Nachzufragen: 
Geo. B. Limbert Co., Eaſt Chicago, Ind. 


Berlangt: Melterer, deutichiprechender 
Mann, um Kleines Grünbaus nnd Gar 
ten zu verichen, muß init Blumen be 
wandert fein. Spredt vor nad 6 Ahr: 
3. Schwinn, 2124 Humbolt Blod. 

ınido 


Rerlangt: 


Fin Range, u 
beiorgen. Vorzuſprechen 
Ihäftsführer, Abendpoit Go., 
W. V —B Str. 


Verlangt Junger 
auch Wurſt machen kann. 
Avenue. 


m Gänge zu 
beim Ge— 
22 225 


in nu 


x 


er, der 
North 


oe 


Schlächt 
155 W 


ns 


Berlangt: Wächter, um ein Grund 
ftüd zu beauflichtigen: mittelalter Dann 
mit Re erenzen. Muh auf Der Word 
feite wohnen. Borzuipreden 5 Uhr. 
Fingerhut Protected Patrol, 746 N. 
Franklin Str. 


.1r 
—* 


Berlanat: Mann 
racht⸗Elevator 
ſon und Frantli 
Berlanat: D 
Marict. 
Berlangt: 
aſchen lann 
z. Ohio Str 


Junge, an 


ger Rı 
1916 © 


Kräfti 
agarbeit. 


Berlangt: 

ind Kuchen; T 
75. Straüc. 
Verlangt: Schneider Reparatu 
beiten. 4411 Broadn 


od 


an 
a. 
Berlana 
onntaa 


Berlang : QSung \ Weſt 
Chicas o Si e 

Verlangt: 
pfeblunacıt 


mido 


Verlangt: 
beiten, | 


Verlangt 
Mann, für 
819 Milwau n 


Berlan t: 
lann. 
Berlangtt 
Eitate Tiiike 
S. Emwartk, WU: 
Berlangt: 

Iommende 
Arbeit. Ar 
Abenue. 


426 


Verla 
Gebäude; 
&telluna 
Kohn. 
ion Elr., 


Berlang 
das ekelir 
Electrical 

va 

Berlangt $ 
nerwag.n 
807 seit 


Berlangt: Junge 
um in einem 5« 
1011 enter 


Berlangt: 50 Arbeiter. 
Dinfter Medhanics 3 
Nailroab, 55. Str. 


nt 
zviv 


Gırt 
au 
Vale 


mi 
n 


Stra; 

er. Nachzufragen: 
Office, Pennſylvaniag 
und Normal Ave. 

modimi 

Berlangt: Jan 

berſteben und ri 

Bimmer. 5130 Caluı 


* 
Berlangt: Ein jun 
n eriter Atafie Röcke 
Fiſth Avenue. 
ee 


Berlanat: Eriabrener lediger 
nitor- und Ealoonporter-Mrbeiten, 
Boche, Kot und Zimmer, 6659 Zü 
Soße. Tel.: Wentwo rth 2851 

ESerlangt: Schi ıbmadı 
en — Mſcincxie. 
deus, 281 S State Eir, 


kann 


mtodimt 
er mit etwas Erfahrung 
Anzuirag Soi 


sr: 
eil, 


Verlangt: Männer und Knaben. 


Verlanat: Wagen- und Auto Knaben, 


in allen Teilen der Stadt wohnend. 


Nadızutragen in allen Zweig: 
im Devarterıent. 


und <h pping 


— 


She 


Schuhmacher und Expert 

Abänderungsarbeit. Nach 
der Schuhmacherwerkſtätte, 
Süd State Straße. 


Verlangt: 
Fitter für 
zufragen in 
13. Flur, 


Maribelt Field & Go. 


nix 


Berlangt: Nräftiger inabe für 
vide Sorie”,. Gute Gelegenheit das 
Seihäft zu erlernen. 4053 Broadw ay. 


bim 


Stellung jfuchen Männer nn. Anaben | 


art) 


l 4 Kur t im Ztpro 


— — — — — — — — — — — — 


Serlangt: rennen und Mädchen 


vl \ il ui,i 


Läden und Fabritken 


Verlangt: Mädchen, welche init Der 
Nadel umzügehen wiſſen, um Finiſhing 
und „Armhyle Baſting“ im Coat-Shop 
eines Wholeſale-Kleidergeſchätes zu 
erlernen. Stetige Arbeit, beſte Arbei 
bedingungen, guter Anfangslohn it 
vorzüglicher Gelegenheit für Avanze 
rent. Zpredit vor bei Mlfred Teder 
& Cohn, 416 ©. Franklin Straße. 


#0 
gli 


leichte, an 
Lohn: 
18; 


für 
guter 
unter 


Verlangt: 
genehme Fabrikerbeit 
teine unmündigen Mädchen 
ringt Shuülzertifitat 

National Candy Gv., 
t 


32IW8, Superior Str. 


Mädchen 


Näherinnen 
Erfahre Operators 
allen Teilen von feinen Hemden. Wir 
auch erfaäahrene Haändknopfloch Macherin 
nen und Monogramm Macherinnen. 
Columbus Shirt Compannh, 
3»2  Sirerman Strafe. 


Km 


Serlongt: 


Pe 
nie 


an 


nat: Mädchen für stetige Ar 
gute Bezahlung während der Lehr 
Kiiendrabt Glove Ga 2001 


I» 
Ave, 


V erla 
beit: 
zeit, 
Elſton 


Erfahrene Waitreß; 
2652 Diviſion Str. 


u 


Serlangt: 
Bezahlung. 


Mädchen 
und 
ältere Fr 
in der Laundry zu arbeiten. 
Wouter's Laundry, 
Süd Wabaſh Avenue. 
531b1wæ 


auen, 
um 


2537 


Näben 
15 


Mädchen 
Noom 


an 


Sana 
sum 
805 


h Ver! langt: Mädchen Zumgleidermachen, 
DBeder, 1356 No, von Er, 


\ 


1j6110X% 


| 


etionen | 


Verlangt: Franen und Mädchen 


| (An; zeis ? unter diefer Rubrit 1 Ct. das Bort) (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort) 
fhe& Tibeater (Zul Temp!e).— | BEER — 


Läden und Fabriken 


een mar Babe | 


Junge Mädchen, 14 bis 18 | 


Jahre alt, fir Inipektoren und Wrap 


bringt Alter: und Schulz zertifikate 


Verlangt: 


pers; 


mit. 


Oft | 
dDimidg | 


Mrs, | 


Borzuiprecden von 8:30 bis 10 ihr 


Vormittags in der Office des Superin— 


Zloor. 


be Fair. 


tendenten, 8. 


— 
v 
> 


Grfabrene Stirt Mache 
„Coat und Skirt 
dem 


Verlangt: 
rinnen, Umänderungs 
Arbeiterinnen, Nadızufragen anf 

2, Floor, ſüdli er Raum. 

Marſhall Field «“ 
Netail. 


Co., 


nen nd 
Suits und 
hei Mestte 
Market Str 


ii 


Verlangt: Knopf* Annät u 
Sfirt-Finiibers an Tame 
Coats. Vorzuſprechen 
Kirihbaum & Go., 302 
3. Alsor 


— 
> 
-. 


4+ 
Ki 


"erlangt: Madden, m Wurſt 
guter Lohn. J. R. 


tebrit su arbeiten; 
Beiersdorf & Bros, 932 W. 38 EL, 
2 Bloas weitlidh von Gelited. 


Nabre 
arbei 
Kraft 
58,00 


Verlangt: Mädchen, über 16 
alt, um in der Schuhfabrik zu 
ten: Grfabring nicht nötig; 
ntaickine- Overators bevorzugt. 
die Woche zum Anfang. 

The Florsheim Shoe 
541 -71 W. Adams 


gel 


rim aundrı 


Hausarbeit 
Verlangt: Küchenmädchen in unga 
rihen WReitaurant. 204 W. Van 
Biıren Str. om 


gute, 


es Deutihes Wäochen oder 
enoltich fpricht, für allgemeine 
fein waißben: autes Heim, Loki 
$5. 1455 Naider Me. 1. pr, 
Sunnbfide 9641. dimi 


Eine Geſchirrwaſcherin ür Re 
88 bie Woche. 2545 Milwaulee 
dimido 


die 
Hausarbeit 
SA oder 
Ebon : 
Verlangt: 
ftanrant., 
Abenue. 


| balt mitzubelfen. 


Berlangt: Franen und Mädchen 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 1Ct. das Wort) 


Hausarbeit 
Verlangt: Mädchen oder Frau, 
3660 Arn itage Ave. 


um im Haus 
nido 


Ravoen für Haus 
aſchen und B 87 die Woche 
Abe,, Ede 5. Str, ilmette. Tele 
Wilmette 372. Nehmt Evanſton Expreß 
Weſtern bis zur Endſtatien, 


Elevated 
Blocks Nord und ein Block Weſt. 


Verlangt: 
arbeit; wein W 
135 Late 
phon: 
North 
geht 4 


all gemeine 


min 
mido 


Mädchen für Küchen 


vLunqroom. 


zerlangt: Frau 
zu Hauſe 
UAvbe. 


oder 
ſchlaſen. 


Sn 
hy - 
{bus 


Mädchen Tür allgemeine 
samitlie und «siat. AUS 


vll, 


Ice 


1 


w aſchen und reinma 


Wellungton 


: Frau zum 


Lincoln 


\ 
rer Fur 
it Kaya veimt 


waren 2. Miele, 


Keith 
place 


1110» 


DIT 
Ungham 


Tetlephoön: Wellinglon 


taurant xıuo 


1214 


Klimveulliee 


tag na 


gewöhn 
Grand 
mido 


rim 
360 


ädchen 
Woche. 


Nächigar 


Köchin im Saloon. 500 


Str. 


Verlangt: 
Van Buren 


Hotel 
RAind 


Frau oder Nädchen 


‚u crirag 
Rbone: 


ten ıı 


— 


ur hl 15 
ti f a 
ii) Tpı 


LOIWARDO 


ter wa 
1109 


ſchen, auch 
Belntont Pine 
allgemein 
emobt \ 


ah. 2050 X 


und Robey 


el 
Rorth 


We 
«IdE, 


Dulct & 
sticht, 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 


(+ — 
Rırbrif Gt, Da3 sort) 


an Tcht Mafch 

nstag und Sreit 
ſian Ave. 
deutſe 


auf 


x 
Junges 
Bits 


Fldul. 


ſucht 
1001 


Stelie als 


ädchen 
Hamlin 


Stellungen ſuchen: Ehelente. 


(Nirzeigen unter dDiefer Rubrif 1 Gent das Wort) 


Sefucht: Sheyaar ohne Kinder fucht Iant- | 
tor-MArbeit, ala Helfer oder feloftändig. 
Sabre Erfabrung. Franz Lorenz, 5401 


Laflin Etr,, 1. Slat, hinten. 


Ep. 


mido 


Loͤhn e 


170 8. 


Sat 2) 
gan 


‚den 7. Februar 1917. 
Stellenvermittlungs-Bürcs | 


(Anzeigen unter diefer Rubeit 140 die geile.) 


H auptauarticr 
ehrliche 


für Stel lenvermittlung! Beite ! 
Vebandlinta, aute Stellen für 
Tevermann, in Offices,, Nabrilen, Hotels, Ne 
laurants uf, Mdvance Emplopment Exchange, 
Waſhington Str., 2. Floor 
105,7,0,11 


—317 


13,12 18 | 

Verlangt: 
Monal, Zimmer 
bDiohiment Lilice, 


Mann,  $50 
im Saloon. 


Mitwautee Ave. 


Fachtlundiger 
und Board, 
653 


dent 
ent 


| 
I 
| 
Freie 
für Frai 
60 N 
51C9 


miitlung. Mat 
ädchen ertei 


34 
Roon 216. 


Gerwmanig Vermiftlungsbüro 
chen für Wribatitellen 
gend: guter Lohn, W 


reei 
Ave. nahe Salite ) 


Tel.Lincoln 


verlongt 
Chicago und 
Vedienung 


6101 


in 


Fuhrs dentſch-ungar 
llen für Privathäuſer, 
rant3, 540 ! 


sorib oe, T 


Hotels 


ou:L 


font 
sit pi 


Vermittlungsbüro 
arbeit, fiir Hotels 
Norih Ave, 


Deutich 
Mädchen 
Uaurants. 45 


verlang 


und 


Fachſchnlen und Anterricht | 


Inzeigen unter dieſer Rubrik 140 die 


of I, 
- chule in Chi 
epara:turen und 
— >. ab 
ste 


und 
Abendklaſſe, 


omobit 
sobren, 
tie 
twoch itag. Lebr 
S 75.00 
Graduirt 
Zprect 


50,00. 
dor oder 
done: Gall 


Ave.n, Chice 


rät mer, 


Elek 


chnen, 


um 
yeid 
Ricture 

Gb pral: 

ira 

Y epbommmt: 

tandolph 

Komm 
une 


"beiten, 

zhvolß, 
Ebicaao, 

16jen,imt) 


Gro 
rirern. Klaſſen 
vricht das groͤß 


Hafien 


te Ge f hi 
ilzahlu 
4 YOU, 
n Graveland 7060 


inber 


u. ZFeichnun al 
autzablende Ge- 
Tag oder Abe 
oder ſchreibt 
School, 
Zimmer 416- 


beginnt. 
Gute 


Klaſſe 


5 1 
Halten 


Iıterricht 
\ 


Side. 


Perſönliches 


unter dieſer Rubrik 140 die Zeile) 


—J— 
| 
I 
| 
! 
! 


s| ſchäft ft 


Optonetrift. 
Sprerhende bei 


Denticher Optiker und 
Deutſch 


Warum ſollen D 


Bedarf von Augengläſern nicht zumDeut- 
derſelbe 


ſchen gehen, beſonders wenn 

Jahrzehnte lange Erfahrung bat. 
M. Schwimmer, 625 NRorth Avbenne. 
160l, momiſa* 


verleibei 


veitlerarbet 
ı m 
yard 


Adreffe anznae 
Adrefſſe iſt — 3 


heiten gewünſcht. 


E. 


nangelegen 
in an Adreſſe 


Bano 


elomm 

modimi 
rgains 

$45; ach 

), Etwas 

sine 85 


Reute 
man 


1. Zonntagz 


iape 


Für ſchlechte Schulde 
anderen Streitſachen, lomm 
Koenig, 123 W. Madiſon 


lektiren und all 
zu Harry D 
Sinner 419 


! handlung garantirt: 


| Blüßke 


lie. 


! 


IMDODMITG 


tuelle 
| gro Aavit 


ngen. | 


s 
110, | 


und 


Geſchäftsgelegenherten 


(Anzeigen unter diejer Nubrif 14c die Seile. 1 


Kauft ein Roominghaus von einem Deutichen! | 
E3 bringt ein fiheres Einlommen: ehrliche Be- 
10 bis 75 Bimmer Room: 
inobäufer; MWrofit bis $250 moratlid: 500 
aut Nirswahl. Auf Abzablung. Reitaus | 
Delifateffen Läden ufto.; acht erft au 
704 N. Dearborn Str, Etablirt 1908, 
10ja,tınt? | 


rants, 
Lange 


rocery und Delikateſſen, bil 


Strape. 


G 


Zu verkauſen: 
2312 Roscoe 

Schuhr epare 
Straß: > 


Gut ter 
coe 


N: 


Nos 


Zi derfau 
binlig. 3 


uur 


A 
Larrabee 


Tailor 
1646 


verlaufen: 


al ( NM) ano 


2 * fien 

totions l 

hneioiefen. schn 
pe, "Bbone: 


elevelaı Diverfeh 


verlaufen: 
befegt 


nabaus, Cinfont: 
Aſhland Vounlevard. 


verlaufen 


risitüt br nf r often: Wedel 
ıbe fe: . th berbollfe 
n 


born 


iu l 
m 
T 


nen. zear 


Geſchäftsteilhaber 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 


die 


Zuche für 


wandie n 


Mache 
1 


r nebn: N 


arermage 
werden lönnen. 


zielt 

Nırtner. Möchte mid 
i $:3900 arlıd an ci 
ei hl ien 9 hätt dele 


stellt meiden 


(9) 


Herren 


mit 


als 


Zn vermieten 


(Anzeigen ımter diefer NRubrif 14c die 5 


Yu ‚vermieten : 4 ſchöne, große, 
mit Ira) pl t, achzufragen 


rugcen 
3831 Sonthport Ave. 


belle ; 


im 


vermieten: 4 
vor: ar: Miete 


1001 


Rimmer d Toil 


vi et 
frei Ihomas Zit 


mido 


2516 


Febru 


vs 


‚it bermietenY 4 


modern, Bad, $13 


> . . 
Zimmer 


1236 


Fafement 
Oaldale 9 


Stockwerk 
222 293 


hell und Inf: 


In vermieten: 2. 3. und 4. 
des „Abendpoſt“- * äudes, 
W. Waſhington Str.; groß, 
tig: Dampfheizung. Näheres beim Ge 

Sfirhrer der Abendpoit, 223-—225 
Waſhington Str. 


—* 


| nr 


a 
diverſeh. 


| 

I 

* a ſamt im 
| — 


— 
ton 


bis 


ide. khus, 


826: 


ell Mi 


C(Anzeigen dieſer 


unter 


Freundlich 
Haushallu 


Fremont 


na 


— — rG G — —— — 


Zn mieten geſucht 


ı (Anzeigen imier biefer 14c die Zeile.) 


ı mie ger 
arates 


iitiger Nocmer, 


e| 


449*4 | 


— — — — r — — —— 


Rechtsanwälte. 


l it 14c die 


(Anzeigen Nub: 


inter die 


fpr 


Zetle.) 


Froftizirt in allen 
Kolleftirt fchlenite Schulden. 
zögerung auf Ihre Koften. X. 
H. Miller, Jim. 454, 29 So. Ya Salle 
Zt. Abends und Eountagd 2133 M. 
Clark Straße. 2onb, Amt 


Deutſcher Advokat. 
Gerichten. 
Keine Ver 


00 ” bends 


Diderfch 1759, 


‘ 
Ä 

1Y 

Ib 


enticher Advotat. Mat frei. An 
des 2%. 9. Larzlo, Teffentlicher N 
II MW, North Ave., Zimmer 210. 


R 


deutſcher 
beſorgt 


Tb * 
Ader E Ader, dentſche Rechtsanwälte. 

Prattiziren in allen Gerichten. Rat frei. 

10 a Salle Str, Zimmer 1434. 


= 
—* L 
19nv, 3mt* 


Je m siart. 
23lan.2ıntX 


Billard 


(Anzeigen unter dieſer 


t Tiſche. 
Rubril 140 die Zeile) 


Ihe 
titän 


Billar 
tocfet. mit bo 
ichte Tiſche zu herab ae I 
yablıngen. N bern iete: : 
tbitegtum, } tele dom 
en-Eir r ei 


yyT jit ir r 
via \ı 


rei a 
Tiſch 
N 
tsicher 
zialit 
— 623 


vreis => 


eitte © 
erite 


lende 


neen 


Seichenbeftatter. 


(Anzeigen unter diefer Aubril 14c die Zeile.) | | 


Weitern Castet and Unbertafing Go —Micht 
Bldd. u. Nandolph Str. Tel: Central 368 
13mal,*} 


Kant, 4 


Col | - 


kann 
Fami ilie oder 
und t 


Geſchäſ tseinrichtungen, 


(Anzeigen unter dieſer9 


Mai chinerie. 
dübril 1460 die Zeile) 


ge 
ze 


modern 


td 


Baraains für Trudercien! 

Zu verlaufen: Gine Anzabt Räften, 
bilfig. Näheres beim Seicheftsführer der 
„Mbendpoait“, 223—225 W. Wafhington 
Straße. — 


Kaufs— Verkauf fs-Angebote. 


Rubrik 14e die Zeile) 


x 


und 
inter diefer 
Dier Köpfe, 


nach 5 


cbeit 
Uhr 
mif 


ner. Anj ragen 
xarrabee 


r billia, alles Kadels nd 
Car Zills, Türen, Blanfen 
zers, galvaniſirte eiſerne Dad» 
uſw. von ausrangirten Frachtwag— 
abgeriſſen werden. Nleinbol;, bei 
Waggon- oder Wagenladungen. Bringt Euren 
Wagen und verſucht eine Ladung Hol; 
| Dfenlänge $3 die große Ladung. abac 
Gev. W. Ienmingsd, State und 97, Etr, 
uertwortb und 85. Etr,, 
terbahnhofs. 


Malchiug 
betleidung 
gons, die 


iefert 


ini5monmifr* 


(Ainzeigen | unter diefer Rubrif 14c die geile.) 


| feheudern, 
zimmer 
Rugs: * 
und 
braucht.) Be 


han | 


oder | 
im Gürtel de3 Git- | Oefen nidelplakiict. 


en 


Finanzielles 
«Anzeigen unter diefer 'er Rubrit 14c die Beile 


Wer braucht $1000—81500 — 


Möbel, Hausgeräte u. j. w. Fa. 





— Seltene Geleg 
Sunges Ehepaar muB prüdtige Möbel ber it Snpotbet, Nord- 
$105 Parior-Set $35; ori chtige Eb⸗ | perin? L. 4877 N 

1 Schl afzimmer- Möbel; 2 Ywilten , : 

Tiano mitandabalber „ir $115: Zweite Hypothe * Darieden 
14 y \ . \ rt auf be f 

Bictroia für $69 (zwei Monate ge Gtundetigentum, ‚um Stouern ır. 1 ogzöeffen 
rfaufe einzeln. 1922 ©. KRedzie Ave. | Hyp orbefe n etc. zu aablen; Darlehen gemacht 
14ja,fonmiirfa,im : Geld im 24 er ausbe;ablt; MWbzcblung me 

Er ——— Nun, Kubler, Sim, 704 — 85, Dearborn 
4febtm 


enſirter demſcher Architett. Plän 
Ben. billigft. Bangelder a 
8 hne Kommiſſion. Adr 
164, Nbendrait. Ablm 


enb c ı t—— 6 Prozent q 


oder Nordieitfeite, B 
‚ Hermitage Ave, fafd 


Ein 


Favorite, ei 
bis zum 105. db >. 


yerfaufen: 
ein Gasefen, muß 
den, jehr Eillie, 1. 


tel.: Braceland 


Privatgelder anf zweite ‚Suvothet . z 
- ‚verleihen auf terbeiiertes Grundeige 
a leichte Zahlungen, mäßige Mate 
. Flotte, 127 N. Tearborn Str., Zi 
— ne 1444. 110t* 
nbiher Mabogany: Bier n ee 
Ivellington 2816 Rear n bat $100 bis $10,000 
t ! zweite Mort gages; 
gen; leichte Adzabiu 
Geld braucht. 
ruft Buildine 
Central 6 
12; 


erfte \ yolß 


for ıhritirhl 
strunlen ‚sabrtii 


zu berie 


m 


Bu derfa 
. sapee, FM 
24 1148 840006 
zimmer vollſtän rt 862.50; Baar 3 Ic HU 
” >14 y e 1 Rarfaei it 
der Mretit. M r intgeſchäft. 


e Ansla gen für Fug 
Anleihe und Pliäu 
mat! tlüghe Sablunge 
rrabrung. U 

704, 109 Noq 
Tiul* 

demfelden Klad 

Hi infern, Läde 
und Bora 

Keine E 

25 No 


"Aa 
‚IMs jC 


>, 0 ſikali 


J nitenment e 
ter diefer Ri e 


ibrit 14 Ets. d 


00 eir 


Sumboldt Yibod 


ſochelegantes 


nent 


Ang 
20f 


Wilmaufee 


er od 
alität. 3 

te & € 
Randolvh 30 
2Bjep 


eley bon: 


Heiratsgeinde 


brit 3 Et3 
er einem 


feinite 


a8 73 or 
Zollar.) 


bender 
zungen 
18 Heirat, 
möglich ein 
| at 


vertaufen; auch 3450 ! er Biano, 10 Su 
Garantie, 5110. 1015 fornia 


de 
vc, 


fdinimtt 


Cali 


NRähı nafchinen, Bicyeles n. ſ. w 
unter dieſer Rı ibrit 14c die Beile 


ty! 
zivie 


2910 


ı, $30 
=tate 
= 


Pferde und Wagen. 


diefer Rubrif 14 Ets 


andere I 


privatpa 
2546 


ung mit I 
Lincoln? 


Zabt 


ſtation ur > 
17 ver 
ice 


Hunde, Vögel u 


(Anzeigen unter diefer Rubrit - 
e F Zu vertauſchen: Brickgebäude 
friſch milchende Ziege J zung, etenr. 
Chas Miete zirka 38600 pe 
if Termine, oder 


| flchtes u 3 $1600 in Zauſch. 
es ob Heim 3 N. Aſhland Abe 
03 


„Is er 

u mi 
Geld anf Mö = 
(Anzeigen unter die 


6, 


zu verkaufen: 2Wwaei 
u beriaitien!: mel cebet Licht, 


t Ja 
neh 


oder oe X 
($rove, 


LTrebiten, 


mit 
ton 


animiert 
>00 


bel, Saläre n n. f. w. 
fer Rubril ac bie Zeile. )! 


—— Fu 

tr. Ho 
= Xclmont Ag 
$1000 ®aar, $: 
3 No. Weſtern A 


3febim 


Aur 


Klimen 
ziitcein 


4050; 


an 9 
osty, oo 


Geld für Jedermann 


r Cottage auf 30 


50 baar 

Weiter 
3febir 
lat; Attic ur 
rt;balber, „ulod Al 
>» 2 Plodd zur Pã 
550 baar, $ 
5 Belmont WUb 
Sfebing 


outbo 


äußen 
unte 


mifo 


mido 


9, pder 
"a en 7 
Lincoin 633 

mido 


etc. 8 
A 
o den. 


Vtranos 
in der 
äftömetb 
rivat 
388488838 
88 
88 
88 


Nordweſtfeite 

‚00 Anzahlung 
ratlib uns Binfen 
tel 5-Ztimmer Cottage, nG 

3 5ußböden und =Be 
Lit; Kontret-Baj 


‚montif 


eh ände, Snaot 


in 


bis 


Wohnurg. 
Pianos, 810 


Laden und Flat zu verkaufen oder 3 

vermieten. Wegen Schlüjfel ſprecht vo 

119 Grand Me. 1fbim 

Plumbers un 


gen unter dieſer 


Weſteite 
Zelte) „Ein VBargaln e Lebenszeit!“ $S16C 
: ramento Boulevar 
modernes zwei Fle 
—— 828 den M 
Muß diei Woche berfau 
Erseter. 105 R. Gla 
5025 dimid 


(Anze 


fole und Metail für billig Neei Id 
mann. 2 de 


34 wet 


ci} 


tien für 
traße. 
Upebmt? 
zom Eigentümer, gut gebar 
—— 
it Dampiheizung und Conner 
modern; $3000 Baar, Reft na 
ete $1740 das Nahr. Nehme Baı 
ftelle oder fuldenfreie Cottage für erite A 
zoblung,. Daniel. Heinz, 6715 Indiana Av 
| Zeleppon Xsentworth 1187. 5fbiw 


Ofenteile und Veparatur. Wobnum 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Seile.) parlurs, 


a Belieben: 


5 Wafferfronts für “alle Oefen. | 
DMargulis, 697 Viilmaufse 
iljausmtX 


Ofenteile und 


Abvenue. 





Grundeigentum und Sänier. 
Anzeigen unter tet dieſer NRubrit 10 die Seile.) 


Südfeite — 


Zu „berlanfen: Eine 7 
k 7 211 Ev, Math Etr,; 
end ödeı u * Badezimmer 
{ Block bon 
No d von Sg 
ay; 


T Prid-Goitaae, 
palferbeigung; 


mm 


Shure, 


q oft tie 


Zu verlaufen: 80 der 
ür Cbicanser Grundeig entum. 
25 Fairfield Ave. dimido 


—* Hiches 
Anzeigen unter 


. Sajlencicver, 5006 Maoite 01 


ezialiit für sraren, Aonfultation 


zront, ‚früber \ —— ſi⸗ id g 
Spez ſaliſtfur Prvatiramb 
Nilmaufee Av. St.: 10212 Diittage, 


ener Um ber» 
ten. 1194 | 
u-8 Abde 


F tu 1 hühn 


ertau⸗ 
Macau: | 


dieſet Ru Ibrif 14c die Reile | 


| Zzutbüßner, lebend, d. Bund 


222 ·· 


nten, das Pfund 
Indian Kenner Enien, d. 
ıWänfe, das Pfund ........ 0 
| Rıribübner, das Dupend.. 
| Mlte Tauben, lebend, ID Suteub, 
do. 101, * Dur end. 


iger. — Nur gute 
ıTich,) y 


#5, 
riatt 


Geflugel (zugerichtet) 
Trocen gerupft erſttla Ne. ) 
er, das Plund b, 

Pfun .. 0. 13 


Tiere ah bier dr 


älter * Hecttet 


n bon J Jepſen & 
— Wau ter 
vicht 


S tube. 
0.1 


Gewich 
Gen icht KA 
das Pfund... 
"Rinpfteii (3 
1, dus 
J das 
3, dis 1nDd. 

BP —* ıd. 


— 
at ud. } 


in 5, hei 
2, das VPfur 


s z Rumd.. 
2, da5 Wumd. ..... 


Pfund.. 
Schweine —— et !) 


nF. 


un2 
das 


agısrz | =" 


—— —— — Februar 

ie, vom Bepiun der —34 

um 11 Uhr Vermittags, 

Abendpoſt“ täglich von der 
Firma C. W. Wegnee 

Continental & Com— 

[da., geliefert: 

11 Born 


— bis 
erden der. 
Yetreidemakler 
« Go., Euite 706, 
ercin! Banf & 
2 DcH, Niedrig. 
Weizeu— 

Rai 51.7414  $1.79% 
uli „ 1.48 

et 1.375 

Mals — 

hat . 1.013 
ui . 1.00 
bafer— 
ai. > 
u i 


i 


; 59 10 
Schmalz 

at „16,57 
uli „16.70 
Rippen— 
hal. 57 


Anßerdem liefern E. W. Wagner 
Go. deu folgenden 

bericht, furwie als Hentige S 
otirungen: : 


Safer Ip 


Sitnations— 
Shin 


tacn tai 


ı 14 


Sei zen ſchloß um! | bie 
Nass um 1% höher hi 
riaer, Hafer um 1%, bis » 
er u“, r} 
chluß 


1.68, 


YMlrrıinma * 
‚Ki ki veizen 


der yn n e von 
hauptſächli h we 
orherricht, Dai 
ven Ver. St 
tart beſchnit 
Nachrichten er de 
interwetzens lauten 
ıber Beltimmtes ist noch nicht in 
abrung zu bringen. Die Verfte IC 
una bon Getr lieat dei Mangels 
an Frachtwagen 
en jcht 
rüber. 


beunruhigend, 
Er 

ch 

eide 


ki 
> 

ilc 

n 


und Der Ma 


noh mem 


Butter 
inveränderli 
Kälber eben 
Die folgenden Preiſe gelten ſür den 
Groͤßkandel Beim Eintauf kleinerer 
© ucen taten! nd d die V zreife etwas böher. 
Vader ı Zuckerbäcker. 


it 9, 


Für iad 


100 Piund. .... ....... 


as llerei produkte. 


YVıattar 
(Notirungen_dbon 3 > 


— für Kroc 3 ungefähr "Be böber.) 
Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend) 


Grotizungen von Ser Ion & Wurm 
et Sound Water Eitabe.) 
(Die Breite gelten J für fünf Yattenfift 
oder mehr, eiyaelie Lattentiſten 3 Ei. 
das Pfund bober.) | 
Bühner, das fund ————4 
Bachühner, fhwere d. Piund 022 I 


Haſen. 
e Jags Dutzen 


— — 


3.90 


m tr 2 
Friſches obf. 
Aepfel. 

Biron & Go, 
atve Straße.) 


(Koitrung 


u; „ 0 
von Al. 


Srei ntias 
eteel 
$ so! er 


Yufdel 


Friſches Gemüſe 
gelten nur 
wel ci.) 


Betreide, Mehl 


(Luarpreiie,) 


!labot ir na ı nd‘ 


Koagen —2 3 


HOfL .... . 
Motion _, * 8 


Murm —— 


0.18% 


1D. 0.1412 


1 L 
sewicht. u v1 > ‚17 
V 
1 


-11.00 
—0.00 
-23.00 


-11.50 
-10,.00 
—150 


Tuteefamen. „Caib Cots“......10,00 
Timsthniamen.. „Cafe Lost. 40 
N BD; unoh . 
Slads— 
Duluth, Mai 
inne apolis 


Schlahtvieh. 


(ver 100 Pfund) — 

Wute b, ausaf. Ochfen. .11.75 
Mittlere Dis Qute. cc. Ü 
N rlinge ee BR 


Kühe und Ninder... 7 


! 


| Binde 


d. ausgeſ. . 10. 
v E, 2. Pfund) — 
—— . 
—— — — 2. 49 
—— Zus! 


228 | 


Vfund 
Ferlei, minde r 


Edtaic (ve 


Ha 13. u * Allobol. 


— St end Laruitfb Cub. 
Sen 12. Etruße,) 


ı (Breife bom 


Col: ame vob im Foß.... 
o J—— 

z. im Faß, Gallene. 

iwein in Mo und 100 

däfſern ver Mund. 

Tut, Gilder Whit 
Fffern, 100 Bhumd. 
ermer ihp3, 1 bis 4 


Safer, 


Der Faz— 


5 ur ffer o d. mu 
Sche f, or nactarb: DE urn 
| do. "mein 
Tonatur 
Do, 88 eradin Ir * Ba 
Öolaallokel, — 
Aktienborſe. 
eo) Er. . * 
Nachſiehend die geſtrigen 
2 * B—6 4 Lauine 
an der hieſigen Aktktienbörſe: 
Altier 
Verläufe 


Verkäufe 


Schluß⸗ 
preite 
9454 5 


inte 
Niedr. 


So 


4, Ki 1% 
ichſtehenden Notirungen ber 
—* New Yorker 
ichtigſten Altien ſind um 
rüch New Yorker Zeit,c 
——— Zeit, 


Uhr 3 


Minuten nach bei den 
Attienmatlern beiannt gege 


* * 


y3,ftaa 
eſt en 


her 
„Li 


worde 


Börſe in den! 


fo 1 Uhr 30 |y 


Hugh a, Ta, 


Mein Freuud Schaui. 


Aus dem Leben eines nes Mier tener Landfturmmans 
! ned, Von Fohannes Thämmerer. 


| Mein Freund Schani war im bür- 


gerlichen Leben ein ehrfamer Schnei= I 
bermeifter. Unfere Freundichaft hatte 
zwar nur eine rein gefchäftliche 


Grundlage, die des Kunden zum Er=| 


‚zeuger in Gib und Schnitt mohlgera= 
‚tenerftleidungsitüce, aber da Schant, 
‚oder mie auf 
tand: Nohann Saugivurzer, 
Schani, Bekleidungskünſtler in Wien— 
Ottakring, dies Verhältniß mit einem 
‚in heutigen Zeiten höchſt ſeltenen 
Ideolismus als ein freundſchaftliches 
auffaßte, ſo will ich auch meinerſeits 
von dem Rechte, Schani 
Freund zu nennen, einen beſcheidenen 
Gebrauch machen. 
es, daß wir beide etwa ein halbes 
Jahr nach Ausbruch des Weltkrieges 
bei der Landſturmmuſterung als — 
lich befunden und ein und derſelben 
Reſerve-Kompagnie eines k. und k. 
Infanterie-Regiments, die in irgend | 
einer nieberöfterreich chen Propinz- 
ftadt fationirt war, zugeteilt wurden, 
mas Schani aleich bei der Begrüh ung! 
ohne ſonderliche Ueberraſchung mit 
einem „Nabe de Ehre, fans aa do?“ 
hinnahm. In, —* nun folgenden Aus— 
bildungszeiteh 
mich an ch troden-derben Humor 
Schanis zu engreuen, und will Bier | 
einige Proben zum beiten geben, 
Gleich bei der Einkleidung hatte 
Schant Beh. Er beiam ausgefught 
weite Hofen, in denen fi wahrſchein⸗ 
lich ſeine etwas kurzen und im Ver— 
hältniß zu dem ein wenig fetten brei— 
ten Oberkörper viel zu dünnen Beine | 
ı hilflos verirrt hät ten, ohne je wieder | 
herauszufinden. „Und To wa3 nennt: 


ma do a Hof’ n,“ ſchrie er faſt erboſt 


und breitete ſie, in ſeinem künſtleri— 
Id? n Schneiberge wiffen tief angelto- 
Ben bon dem unäftt Jetifchen Anblick, 
auf der Diele aus. Der Unteroffizier 
asb ihm indeflen mit ein paar derben ı 
Morten zu veriteben, daß er fich nicht 
u „mudjen” babe, das BHinderte | 
Schani aber feinesfaild, in feinem ge- 
miitfich-refpefta widrigen Tone ſort- 
zufahren: „Na, wiſſer Herr a 
probl, wenn's jag'n, de3 18 a 9a 
für mi, dann fönnan’s ja mei —* 
Hax'n glei ina por Ofenröhr'n eini- 
ſteck'n.“ Dem Unteroffiziere 
Mühe, während alle anderen Kame— 
raden lachten, den vorſchriftsmäßige n 
Ernſt zu bewahren. Er ſuchte Schani 
ein paar andere ,beſſer paſſendeBein-⸗ 
kleider heraus, worauf ſich dieſer 
dankte und entſchr ildigte: „Na, nix für 
ungut, Herr Ka iprohl, i 
abißl reſch, aber i man's nie net a ſo. 
Wenn ma von P Proſeſſion a Schneider | 
jo tuat ans Herz weh, wenn ma 
juſtament a Hoſ'n anziag'n ſoll, die 


15, 


ja an net paßt.” 


iden 
ſuſtloſen Markt mit 
ugroßen Umſätzen gi ingen 
der meiſten Wertpapier 
geringen Ausnahmen 
langſam zurüd und waren zur 
vichisitunde um ein Geringe: 
jniebriger als dei 


Schluß 


In einem 
ttcht olſz 
die Preiſe 


1723 
ullily 


Be 


EL RER 
Todesfälle. 


Kanten 
Geſund 


IRRE 

Die Sauce. 

ſich zu Tiſch 

das reizend 

als unbrauc- 

F Das er fo viele 
Uber beim € ſſen 

Bid immer mebr auf, 
: beipundernd und 

Schah, famos! 


ern das heute 


jehte er 
toeben 

an . I tn 
Feuilleton 


‚auf 


ibn mit 

Ex hinter— 

as it aenau das näme 

‚ über Das Du geſtern 

haft ich habe nur 
darüber gem acht.“ 

eine Sauce?“ wiederholte er. 

ınte jie nedend, „nur eine 

ice, liebes Mär inden: MWeih Du, 


Saucei it eben überti die Haupt: 


lachte Al 


und fah 


eln: den augen 


‚SD 
2 
ich 


 Seuilieton 

ann fehte er 

ch bin, aweibundigen 

Reman diraus und war bon da an 
ein Mann. 


nn 


ich machte einen 


gemachter 
— — — 

Auf der Alm. 
liebes Frär den. 
‚uten wohl das Berliner 


O4 


aben ? 
— — — 


„Könnte ich, 
auf ein pacr 
Adreß 


mein 
Ni 


cuch Bi 


Kindor schreien 
| NACH FLETCHER’S 
ICASTORIA\| 


geſtrigen 


A 


Unſer Leben verlief nun im großen 
und ganzen ſo „nebenanand.“ Wie ka— 
men in ein und dieſelbe Schlafſtube, 
lagen Nachts nebeneinander auf den 
Strohſäcken, die wahrſcheinlich das 
Revier für ein und dieſelben Flöhe 
waren 
auf den Truppenübungsplatz, lagen 
nebeneinander in Graben und Buſch; 
nur eines taten wir nicht: wir ſchoſſen 
nicht nebeneinander in die Scheiben, 

denn ich traf oft leidlich, aber 
Schani ſchoß zumeiſt immer weit da 
neben, irgendwo ins Blaue hinein, 
woran, wie er eifrig behauptete, „das 
berteixelte G'wahr“ ſchuld dran war. 
Aber mit der Zeit überwand er auch 
dieſen hier höchſt unangebrachtenHang 
zur Romantik. Als wie an einem 


friſchen Frühlingsmorgen ſchwer be— 


packt einen gröäßeren Uebungsmarſch 


antraten, hentte ſich Schani plötzlich 


in mich ein. Aber gleich beſann er ſich: 
„Jeſſes, i denk ſcho' wieder, i bin da— 
hoam und 's geht af aHeurig'nſchenkn 
zug. Einhent'n jo mas gibts do net 
beim Mititär.“ Sch Ttimmte ihm Ta= 
chend bet. nachdem tpir ein 


Dann 


paar Lieder gefun: gen hatten, frug er: | 
„Du, hörst, dDrud’'n dich die Stiebel’n | 


„teilich, Daran wird 
- au 


aa.“ ch nidte. 
men fi gewöhnen mülfen.“ 
fo,“ gab er fcheinbar 
Ernit zurüd. „Seht hab i ſcho denkt, 
dös gibts a net bei der Miliz, un bei 
mir isen Aunahm', 
wurſcht.“ 

Ja, die Stiefel, die waren ein Ka— 
pitel, das Schani in den nächſten 
*— vollauf und recht ſchmerzlich 
beſchäftigte. Wahrſcheinlich —* es 
an ein em bedauerlichen Mangel 
Anpaſſungsfähigkeit beiderfeits, 
die beiden, Schanis Füße wre 
Stiefel, nieht miteinander ausfamen 
dab ma ans zum Stiefelaus. 
fommandir'n könnt, möcht i 
merd’n oder — Bei 

tn,“ jagte er einmal, ba er ſich jeuf- 
zend abmühte, die unnachatebiaen 
Dinger von den geſchwollenen Füßen 
zu EN. Und er machte beide Dro- 
bungen bis zu men Grade wahr 
bas heiht, ev begann feine 

—— hinter * mäpela herzuäugeln, 

ınd die Nameraben, die den Spaf 
— mitmachten, ließ er manchmal 

Reih und Glied in der Schlaf— 

antreten, ſetzte ſich auf einen 
umherſlehenden Koffer, reckte bie 
ine von ſich und _ e im ſchnei— 
Un teroffiziers zton: „Räumt 
al des Schuhzeich — zum 
Donnerwetter, noch emal.“ Dann 
zrat einer nach dem andern vor, ſalu— 
tirte ſttamm und 
abſichtlich zum S 
hergebens, die Schuhe 
ziehen. 

Mit 

ders zufrieden. 
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m 
ui Uü 


an 


daß 


„Scho, 
ziag'n 
Un terofſi izier J 
F 


tz a» 


aur 


e 
IETJU= 


heruni 
der Koit war Schani beior- 
„Da ſiecht mer halt, 


leiſt'n“, ſagte er oft, und als er einmal 
einen beſonders gtoßen Sinödel „ges | 
'faßt“ hatte, fpießte er ihn auf dieGa- 
bel, hob ihn aus dem fleinen runden | 
Estiegel und zeigte ihn triumphirend 
der Kameradſchaft: „Da ſchaugt's 'n 


feinen Geſchäftskarten 
bulgo | 


Der Zufall fügte 


atte ich oft Gelegenbeit it, | 


In}; 


nachte es 


be⸗ 


bin manchmal | 


wir marfchirten nebeneinander | 


der 


mit troctenem 


a Ertros| 


die i 


=, 3mei Dollars jchuldia war, 


alten: 


semühte fich teil? 
Schein, teils wirklich | Klee 
'fcidte einer oberöfterreichifchen Be- | 


mit Deiterreicher in der Kocherei 


an,“ fagte er dabei, „wenn i fu an 
Knödel an Ruffn an d Goſch'n wirf, 
da bat er g’nua Kin Lebtaglang. 
Uber," jegte er ernjt Hinzu, „i ver 
mi hüt'n, den Anödel den eh i jcho 
Haber felber! zur a Mafttur langts 
‘eh no lang net...” Ein Magen tie der 
Schanis hätte freilich dreifaye NRatio- 
‚nen vertragen. Immerhin 
‚nicht fonderlih ab, nur das runde) 
Bäuchlein zog ſich ängſtlich ein wenig 
— aber das Geſicht behielt 
feine | 


t 


| 


\ 


nahm er | 


Fülle und Pöfeltleifchröte, aus | 


der bie blauen Auaen ewig qutmütig | 


| Bervorblingelten. „Für an Sehneider 
ſeh ich viel z'guat aus,“ fand Schani 


TR 


I hs n Antt ’ 
daher felber; „aber das mas&t halt, {| jtätte für die abfcheidenden 9 


ı Eva n ihres Saujes zu bejtimmen. Zur Er— | 
meinen an guat'n Grund g’legt. Na, und die! u 


dem! 


hab’ zeitlebeng mit Eif’n und Trtnf'n 


Würſcht' von mein' Spezi, 
Haderlfleifcher, helf'n do aa < 
nad. ” 

Der tiefere Sinn de 
‚tens und der unbedinaten milttäri- 
'fchen Gehorjamleiftung ging Echani, 
‚das zeigte chon der Vorfall bei 
Einkleidung, erſt all mählig auf; 


a bifferl | 


Kommanbdi:' 


Die Kapuzinergruft. 


Muheftätte des öſterreichiſchen Kaifer- 
haufes feit 300 Jahren. 


Alle Negenten und Pegentinnen 
be3 ——— Kaiſerhauſes, mit 
Ausnahme Ferdinands II. haben ſeit 
Kaiſer —38 ihre Grabſtätten in 
der Gruft des Wiener Kapuzinerkloſ— 
ers gefunden. Nachdem Matthias im 
Jahre 1600 Anahörige des genannten 
Ordens von Rom nach Wien berufen 


hatte, ſah ſich ſeine Gemahlin Anna 


Tl pewogen, im Jahre 1617 ein Klofter 


| 


\ 


ges Gewölbe, 


zu erbauen und dies zu einer Ruhe— 
Y)> 


Mitglieder 


richtung don Gruft und Kapelle war 
der bejcheibene Belrag von 12,600 | 
»l., für die Erbauung der Slirche eine | 
ı Summe von 40,610 Fl. ausgejeßt. 
Die urfprüngligge Gruft iſt ein lon; 

worin ein Gang mit- 


|ten durch die rechts und lints aufge 


der 
Bann | 


jaber erfaßte er ihn ganz nach Te’ ner 
Art pon der praftiichen Seite ber, ja! 


ſozuſagen als Realpolititer. “ 

mas jehönz um do Disziplin,“ fagte 

er einmal Abends in der Kantine, als 
gerade „.im Kartenjpielen kiebihte, 
= gi ibts dann fa Falſcha' ſpül und ! 


'5 18 00°) 


ftellten Eärge füyrt. Im NYahre 1701| 
wurde das Wrabjewölde ermeitert, fo | 
dab e3 die ganze Känge der kirche! 
und einen Zeil des Raumes unter 

dem Ebor einnabm. Waria Thereſia 
ließ 1748 neben der alten noch eine 
neue Gruft für die Angehörigen des 


Habsburg-Lothringiſchen Hauſes her— 
aaſtellen und inmitten derſelben für ſich 


fi ebib'n, un wann i da mein’ Reit’ n| 


ſag', jetzt hauts mer dö Ruſſ'n, 
nix mehr übrig bleibt, ſo müafiens 
tun, 068 woll’n oder net, und wenn 
jauß fun Auffendredhauf n 
Hauf n bredeter Ruſſ'n, i — ne 
ıivas richtiger 18, nur an ı 

ut )woſch'l auſſiſchaut, fo re 


denSchuldig'n glei zumRapport — 
8 20 I m 442 — 

is dös net fein? ne | filbernen Gefäßen in 
WIR) pelle Der 
wien! 


|men laſſen 
daß ma a. elver, was gor nei y 
var, in Drei ihm eiß n ınuaß t 
og'matſchert'n Tſick (abgekauter Zi 
garettenſt ſtumpf), dös is ma lad. .“ 
Das Verhältniß zum Feinde dachte 
ſich Schani überhaupt recht brutal— 


kannibaliſch, aber zum Teil auch recht 


volksmäßig gemütlich; ich glaude 


| Stimmung und Situation 
| wat, Die alte, von den 
oft beſun ‚gene Form des Bei ampfes, 
m pen fich Die waderen Hef>r vorher 
eine Standrede hielten, zu erneuern. 
Jedenfalls hielt zı einmal zum Scherz | N 
'eine Folche Kampfrede, 


ſeine Kehle entleert hatte. Ich brachte 
ihn ſelber darauf. „Du 
ich ihn, als wir eines 
ein paar Kameraden 
Taßen, „wenn du nu mal 
ſo 'nen Ruſſen allein erwiſcht, 
ihn dann gleich zuſammenſchießen? 
„.s mo,“ 
„warum Sell i ihn denn glei 
Iabmurffen? Na, wannd geht, dann | 
mach i dem Falot ſcho liaber 
‚erit mal men £. £ 
I\g’börig flar, und tua am 
a bißl Kab und Maus fpül’n. 
hörst, KYaujer, werd’ i ſag'n, 
'enfBagafchi denn eing’fall’n, 
'anz’fang’n, mit uns? Wihts 
daß mir dö Stärkern 
ſollt's 
der glei amal beweiſ'n. 
ber, af der Stell’, un daß di nöt 
muckſt, ſunſt beitl’ i di beim G’n 
un ma mit dir a Windradl, un jeb 
legſt dei G'wahr beiſeit', Pülcher 
Iimfam’ger, funft hau ı di mit meiner 
Gulitſch'n (Gulitſchta, d. i. 
einfaches dolchartiges Meſſer 
Scheide, wie es in Oeſterreich 
herumziehende Slowaken 
hier iſt natürlich das 
meint) z'ſamm, daß di murg'n — 
ſaub'rer Herr von Nikolajewitſch als 


Sihs 
Anuı 


nDds mit noc) 


wirft > 


yu 


Du, 


mit uns 


‚fon; iS mer olies ana.“ 
‚die Drohung wahr machte 
‚nicht; er famı noch vor mir 
und erwarb fich 
ſerſten Gefechte 
ımebaille, 


ins Feld 
die Tapferkeit 


— —— — 


Zahlungsaus gleich. 


Ein Staffenbote in einem großen 
ı drei) Schmarober, 
Buchhalter 


'&eichäfte war dem Buchhal 
Dollard fchuldig. Der 
jcehuldete dem Kaffirer zwei Dollars. 
Der Kaflirer ſchuldete dem Kaſſen— 
boten zwei Dollars 


ter 


der Taſche hatte, fühlte er ſich 
drängt, ſeine Schuldenlaſt zu ver— 
ringern, und er zahlte dem Buch— 
halter, dem er drei Dollars ſchuldig 
wor, einen Dollar auf Abſchlag. Der 
Buchhalter, durch dieſes —— 
Beifpiel angefeuert, zahlte dem Kaſ— 
fiser, dem er zwei Dollars ſchuldig 
mar, einen Dollar auf Abichlag. 
Der Kaffirer, der den Kaflenboten 
zahlte 


Der 


ge: 


ibm abichlägliey einen Dollar. 
Stajjenbote, 
iig feines Dollars gelommen mat, 
zchlte dem Bi ichhalter damit das 
weite Drittel ſeiner Schuld ab. Der 
Buchhalter zahlte den Dollar an den 
Kaſſirer als den Reſt ſeiner Schuld. 
Der Kaſſirer beglich damit ſofort 
ſeine Schuld bei dem Käaſſenboten. 
Der Kaſſenbote, der ſo zum dritten 
Male in den Beſitz ſeines Dollars 
kam, sch: te ihn dem Dudyalier als 
lete3 Drittel jeiner Schuid. — ©o 
waren fünmtliche Rechnungen beglt: 
den, und mit einem einzigen Dollar 
maren Schuiden in Höhe ven Tieben 
Dollars bezahlt worden. 
——— —— 


Ein Meiſter des Stils 


zirkshauptmannſchaft ein Schriftſtück 
'ein, das er ınit folgender zwar jahr 
Ifchönen, aber doch zur Nachahmung 
nicht zu 
verſah: „Perſonaleinkommenſteuer— 
| ihägungstommiffionsmitgliedsreife- 
koſtenrechnungsergänzungsreviſion s— 
befu fun nd“, 


Zejst Die „Bonntagpofte 


oder | 


t. 


* heiß, 


daß | 


Gemahl ein Maufoleum 
auf welchem man beider 


in ſizender Stellung er— 


und ihren 
aufführen, 
Bildſäulen 


blickt. 


Dichlern ſo 
ınen. Ws wenige Zug 
| der Aufzug ** fleden blieb, Toll) 


als er ſchon 
eine ſtattliche Anzahl Brerfrüueln im | 
ſtertor 


hörſt“, Fri) 


fiel Schani gleich ein, 


was is 


net, 
ſan? Aber ihr 
enk g'ſchnitt'n ham, dös wer i 
Du legt dr’ 


ack Rattenplage in den 


ein 
mit! 


feilbieten; | 
Bajonett ae= | 


aleich in einem der | 
„| Ten, 


Als der Kajz' 
Ienbote eines Tages einen Dollar in 


der jo wieder ir den Bes ı 


empfehlend berſchrift* po 5 
empfehlenben Ueberſchrift zigr, Ein Bremfer it tot, fieben find! 


Das m uptgeleife war 


rn. | Verfünlichteit des 
Standpuntt | Perſönlichkeit des 


End 
bung des Garges 


ı Aufruf des f, 


5 waltung zur Verfüguna zu itellen, 
Berichl zum Sabelfruahitüd verzehrt’ n. 
Ob Schani | 

weiß ich! 
gen. 


ſamen 


Schützengräben 


| Ben 


ſchwer verleht. 


In der Kapuzinergruft 


DES St ephans Doms, 
der 
Auguſtiner -Hoffkirche auf— 


bewahrt. Als Ruheſtä 


bensjahren ſich eine Maſchine anferti 


gelangen | 
die einba! jamierten Körper dev Ylige: | 
ichiedenen ohne Herz und Gingetveide | 
|zar Beifegung. Die legiern werden in | 
tupfernen Urmen ia ber Fürſtengruft 
die Herzen in! 
Lorettoka⸗ 


tte der verbli- 
ſchenen Fürſtlichkeiten war die Kapu-— 
zinerkirche auch ein bevorzugter 
dachtsort der Mitglieder des öfterreis | 
chiſchen Kaiſerhauſes. Bekannt it, dah | 
Maria Therejia „'t ftundenlang ın der! 
eı Gruft weilte, und tin ihren legten 2e- 
ohne weiteres, daß er in der rechten | | 
imftande | 


Anz | 


Benblichtigen 
Sie zu bauen? 
— Kommen 
Sie hente! 


ob Sie eine Garage oder einen Wolten- 


ibaber bauen wählen Ste die richtigen Materialien und Aus- 
ttattungen, imden Sie zuerit diefe riefige, das ganze Jahr wäh- 
rende Dan-Ausjtellung befuchen. Bier fünnen Sie alle Tatfachen 
mit ron anf irgend eine Art Rn aterial oder Ausrüſtung, die ge⸗ 
macht wird, erfahren — konkurrirende Angebote auf Ihre Spezifi— 
kation erholen. Kommen Zie heute — während Ihrer Mittags- 
ſtunde und beſichtigen Sie die 200 intereſſanten Ausſtellungen, 
mit perſönlichen Vertretern zum Erklären und Helfen. 


Die Beſichtiguug iſt frei dieſer 


VBau-Material-Ausſtellung 


Ganzer zweiter Floor 


INSURANCE EXCHANGE BUILDING - CHICAGO 
JACKSON BOULEVARD AT FIFTH AVENUE 


gen ließ, um mit deren Hilfe ſich ſelbſt 
terablaffen und Ginaufgiehen zu fön- | 


e bor ihrem Tode | 


fie gefagt haben: „Die Gruft will mich ! 


nicht mebr binauslaflen“. Dem 
toımmen genäß berjammeln 
Beifegungen die Kapuziner am Klo— 
gegenübe. dem 
und ziehen dann zur 


Her— 


* Sara mit Fadeln in die Gruft. 
15 Yeremoniell ſchreibt vor, daß bei 
im Be 
erfol xnden 
des S 


nochmaligen 
\D arges 2 ber 


Deffnung 
Dberhofmeiiter 


| feierlicher Form ben dem Guardian | 


| des SKlojters die Anerkennung 
Verftorbenen ber: 
Nah der endgültigen Eihlie- 
übernimmt 
einen 


langt. 


Dberhofmeiiter den 


des Guardian o»erbleibt. 


nn — 


Nattenfänger geincht! 


Die öfterreich-ungarifche Heereßver: | 


maltung jucht zur Vefämpfung der 
Shüpengräben 
m folgendem 


Rattenfänger, u 


ai ai 


nm 


ums hervorgeht: n bie 
lichkeit ergangene Aufforderung, 
die Verwendung im Suanitäts:, 
3tehungsiveile Bolten» und 
lenvienft Hunde der 
Schäferhund, Dobermannpinjcher 
und Niredale-Terrier der Heeresver— 


für 
be- 


zugeführt und bringt auch jegt no! 
tlet3 erwünjchte Unmtelduns | 


meitere, 
Gegenwärtig bietet ſich Ver— 
wendung auc Fit andere HQunberaf 

die biöher nicht herangezogen 
werden Sonnten, die jedoh zur mirt- 
Belämnpfung einer in Den 
aufgetretenen Plaae 
Wo die Matten, 
und zupdrinalichen 
auftauchen, da’ 
Iruppen in den Schügengrä- 
le I6ht einen 
ren, in melchem, 
haben, Sunde als 


notwen 
dieſe 


dig ſind. 
läſtigen 


brax 


wen 


Rattenfänger 


m 
—*8 


Hund dreißig und mehr 
Strecke bringen kann. 
ſtellung als Rattenfänger 

Hunde der Raſſen: Schnauzer, 
ſcher, Foxte Bullterrier 
Kreuzungen derſelben in Vetraächt. 
An die Beſihe 
der 
Soldaten der 
weder gänzlich 
Kriegsdauer 
und bezügliche Anmeldungen an das 
Kommando des k. u. k. Kriegs- und 


atten 


rıöyr 
i ci, 


Seeresrerivaltung ent- 


Sanitätshundeführerturſes in Wien, 
Nah Feſt-⸗ 
Ratten= | 
iverden bie Hunde ins Feld! 
Vöglein 


18 Be 
ſtellung 
fänger 

geſendet.“ 


zirk, zu richten. 


ihrer Eignung als 


bl8hab 
in Norwegen geſchei— 
3. 20“. Kopitän— 


nı)* 
es vom 


— Dem Befe 
lehten —* ime 
terten li 
leutnant gelang 
Bord des Hilfskreuzers „Berlin“ 
welchem er interniert war, zu flüchten, 
Bisher ift e3 nicht gelungen, ben 
Flüchtling au erinittein, 


alaubt, da3 er Üker die Grenze nad 


Schweden — iſt. 


N 
ad 


heffen) jtießen zwei Güterzüge zuſam— 
men, 


| längere Zei * geſperr 


Bon den 12 ippe npaaren des mend oder verneinend. 


Menſchen ſind die erſten 7 „wahre“ 
Rippen, d. h. ſolche, welche direkt mit) 


|vem Bruitbein verbunden Ind 


tfein eines engen Kreiies | 


‚> einer wicti; gen 
in | 


der | 


der! 
Schlüſſel, 


während der andere im Gewahrfaw 


Kergsminiſteri⸗ 
Deffent- | 


Batrouils | 
Raflen veutjcher | 


dat | 
der Urmee im Felde zahlreiche Hunde | 


I 
en unfere | 


Kleinfrieg zu Füße 
wie Berjucdge ergeben 
ſich 
ausgezeichnet bewähren. Es iſt nichts 
Außerordentliches, daß ein geeigneter 
zur! 
Für die Eins | 
fommen | 
Pin- | 
und 


re derartiger Hunde aeht | 
Auftuß ſie zum Ruben unſerer 
wieder an. „Es 
zu überlaſſen oder auf 
zur Verfügung zu ſtellen 
dann kommen die Launen und Sze 
nen. 


er Des; 
'ter? 


‚auf N 
‚für 
fondern man! 


| verjalgen!... 
|ftanden mit mir? 


in Ingelheim (Mhein- 


bon denen einer in Brand ge:| N 
ent. . 


fih bei! 


Bürgerfpital | 
Auguſtinerkirche. 
Bei Ankunft der Leiche treten ſie der 
in der Kantine übrigen Geiſtlichkcit vor und begleiten Humoresle 
im Felde * 


* 


!in irgend einer möblirten Bude, 
oder im Krankenhaus...“ 

in Geſicht verfinſterte ſich. 
.Man wird dich in einen un— 
geſtrichenen Sarg legen und mit 
chwarzer Farbe die Nummer drauf 
ehreiben.. . Vera hat mid) gern und 
| wird mich oern haben. Sie liebt 
| „Wit Vergnügen! Aber ziche — eg ehem ———— 


| zuerſt deinen Mantel aus, gib mir iſt brrr. . . und wo von dem gan⸗ 
deinen Hut, ſetze dich und erzähle 


Reihe nach.“ |; zen Sa 13 mr ein Stüd abgebrann- 
e5 der Reihe nad). i jtes ‚ Papier zurücbleibt, fondern m 

Er gehordite, zog feinen Mantel! einer wahren Pi iebe, die Tr Term 
‚aus, reichte mir feinen Sub, feste) Serzen feitwurzelt. Ihre mütter- 
ſich und fing an: . lichen Gefithle find abgrumdtief! 
|. du Vera?. ee md Siranfheit und Sterben werden 
ich will ſie heiraten. . . Ich weiß ſel- einer TER ; 3 
ber nicht. Will und will doch nicht. mer tollen sie rn nie 
Will nicht und will doch. . .“ | 


r Mat. 


Ueberfcht 


himien. 
P-f 
ci 


Brofudin jtand nody in der Türe 
ihon zu: „sch fomme | 
Beſprechung wege n 
Du jollſt mir einen guten 


und rief mir 


zu dir. . 
Rat geben. 


: alles der 


heiraten? Wir find ganz für eitı- 
Er machte cine bilflofe Yewenma ander geichaffen. Ind dann warte, 
mit den Bänden und bis noch einmal jemand dir begeg- 
zuckend fort: tet, den dir lichit und der did) wie- 
„Sa, warum foll ich denn eigent- | derliebt! Ginmal — ift fein Mal: 
lich nicht heiraten ?“ ‚ich heirate!“ 
Er fah mid fragend an, doch ich Er ſprang haſtig auf und drückte 
| antwortete mit feinem Wort, mit mir heftig die Sand, 
feiner Seite, mit feinem Neigen des | as ift der Nat eines 
| tonfes, mit feinem Lächeln, mit Tei- 
inem Blick. 
| ‚m fagte ich zu mir: Wwartım| 
foll ih denn einentlich nicht beira- IQ 
ten? Alſo heiraten wir. _ was | einande r. Gegenfeitiges Beritänd- 
du willſt, aber ein eigenes Neſt — ‚ni. Mei ne te und ihre 


Vorrech 
iſt doch wos Gufes 7 > 2 
iſt doch mas ( zute ommſt du von Moypr chte — ein fiir allemal wird's 
der Arkett, fo findeſt du deine Frau. 


eitaeftellt. Dia Kinder e : 
Natürlich. dann wird getätfchelt, ge⸗ te > n — 
— —— — —— — Er atmete auf und überlegte 
Das Kaminfeuer kniſtert. . . Das Ein fürchterliche a Gef 
Zöhncen intelt anf dom Teppich mit | nalen diefe © — Und | 
dem Baukaſten. . .“ Han © ic . — = igling In * 

Prokudins —J hellte ſich auf. a ._ —R — gar, nichtS 
dan een, Saale: Skate Aabtte au zernunft bringen! Sie konn 
| aachen» n und Lippen ſpielte inem wintlich anf die Nerven fü 
a 0 et We Ten. Mn Arbeit fein Gedanke me 

ne nl * Schautelſtuhl * Ind ſpäter bald M tafern, Ba 
ur E ERDE: „EEE J Scharlach! Und was für ein Sr 
önfehen an = re "idenzeld fir Dottor und Rezepte? 
een on — N bene nur für „Wagner“, auch für's 
fein S! . ergrund meiner m ir! ‚Nino wird nichts bleiben.. ‚Und die 
elles sönien mit dm goldenen Senden des Mirunciene zu eben 
ana ‚Seite sum . —* —J— Tas Bein von meinem Bein umd 
a me K ‚ Blut von meinem Put... . Und es 
—— ui Iverlieren?.. Das weihe Gefichtehen. 

Ich ſchwieg beharrlich. !das dich aerade anaelächelt hat, 

‚Nebrigens, marım Toll ich wird mie mehr Tächeln!.. „Die 
denn eigentiich fo eifen?“ fing er Matichhändchen init den Griibchen, 
Hit doch beuemer, |jpie haben diefe Sändchen fich um 
ivenn man fich nach niemand au rich deinen Hals Ali schmiegt! Wie haben 
ten braucht Und heirateft dit, | fie deinen Vart zerzauft! X Xn Eleinem 
Särglein ımter dem Schleier, bie 

Hände ükereinande 
italtlos werden...N, no! ste ımd — gefreugt, fo 
if der Lehne der Stu elbſt ei ee R 
nn = — here m Gr mifchte fi eine Träne ab. 
Gene Schanlen bünften \wie:ciei „Nein, heiraten, um dann fo zu 
eine ( anten DU: leiden -— niemals md ı ichts 
von Zweig zu Ymeia. 2 um ma 
ne we 5 auf der Welt! Du ‚Saft recht; ic 
„... Seht habe ich zwei Zimmer |, te © 
und füihfe mich behaalih. Mer fvä- ſo era vergeſſen.“ 

Sich dine Bohnung mieten, „Ich —* ganz ruhig ſeine Ber- 
fich Möhel anſchaffen und zittern. ſicherung hin, daß ich — Recht hätte 
daß einmal alles verſteigert wird. Und ganz ruhig hielt ich ſeine Um— 
a... denke, was dm milfit. aber | Armmıngen umd Kiifie aus, mit denen 
ufereinen iſt die Heirat ein; CT Mir fir den auten Rat dankte. 
Stein um den Sals. Sa. ba...das| eltern Abend bekam ich einen 
ichmieichelt dir, Vera. ai wird ju- | Prief von ihm: 

Fol, aber ich werde ihm den Jubel Tanf fiir den Rat. Ach habe 
Dır bift doch einver- | beihloffen, ihn zu befolgen. Bie 
Sch daufe dir... ve findet morgen Abend um 
ch babe dich immer für meinen be- |? Uhr in St. Maria jtatt. Du wirjt 
ſten Freund — n und wußte, es mir natürlich nicht abſchlagen, 
daß du mir nichts Böſes raten wür- mein Brautführer zu ſein... 
Heute, als ich im Frack vor dem 

Ich ſchwieg beharrlich und nickte Spiegel ſtand, zum Ausfahren fer⸗ 
nicht einmal mit dem Kopf, beiſtim- tig, läutet das Telephon an: 
„Miſcha, möchte dir mitteilen, daß 

„.. Natürlich, im Alter iſt es aut, ich die Trauung verſchoben habe; 
einen eigenen Winkel zu haben, ſonſt will mich noch einmal mit dir be 
wirſt du womöglich krank und ſtirbſt raten.“ 


fuhr achſel— 


ãDnn—— 
Freundes!“ 

„Und das wird ein 
wird ohne 


| Rerne en 'zige Szene, 


Leben! Unſer 
Schatten ſein. 
Zutrauen zu⸗ 


mein 


928 


* 
Ja. 


Vera wird form- und ge 





«in Dorf der Zwerge. 


Stiges Unternehmen i Kopenha— 
gen polizeilic ſanktioniert. 


Kopenhagen gehörte von jeher zu 
Benjenigen Städten, in weldyen ınan 
Ma wicht gerne langweilte und mo 
man jtet3 auf neue Senjationen be 
Bat war. Weich wurde Dort eine 
Attiergerellibaf: gearündet 
Siwede, in dem ummittelbar bei 
Tantien Hauptftadt gelegenen 
nebolim ein neues —— ugungs-Eta 
Aiſement von ganz beſonderer, in der 
anzen Welt einzig daſtehender Art 
ju errichten. Einige Sglautöpre hut- 
ten fi vorgenommen, fämtliche Zmer 
je der Welt ausfindig zu machen und], 
dieje in einer Zahl von iiber 200 in]- 
Anem Dorf der Zwerge zu vereinigen. 
Die meilten Diefer Swerge follen aus 
Ungarn itammen, da diejes Land 
folden Kreaturen von abnormal ae: 
finger Körperlänge beionders reich zu 
jein jcheint. 

Das in Auzfiht genomn 
der Bmerge joll aber 
Zwecke ver Beluftigung dienen, jeine 
Bemohner follen nicht mie in einer 
Schauftellung zum Gelvdeswert ausge: 
beutet werden, jondern der Sian der 


Der 


nn. 


ıene Dort 
nit dem 


n.Y 
kai 


Sründung geht dahin, dah die Yiwer: 


3e in geordneten Verhältnifien eine 
Zätigteit al3 Handwerker, aufleute 
and in anderer ihnen zufagenden Be 
cufer ausüben Sie jollen id: Cafe 
duben und auch andere Ginrichtun 
zen, von denen man allerdings hofft, 
daß fie auf die Befucher Kopen 
sbenfall3 eine ſtarke Anziehungstraft 
ımsüber merden. 
Dem Brojett ift num eine enticht 


dene Gegnerichaft in der Frauenmelt| 


son Kopenhagen entitanden; 
will eö eben tcoß allem, was von 
Berfechtein bed Planes aefagt wird, 
nicht in ven Sopf, da eine Witienge- 
ſellſchaft ſich auf das fatale Geſchick 
von der Natur hintangeſetzter * 
licher Kreaturen aufbauen und da 

mit den Altien an der Börje ipetı 

(tert werben darf, weil man 
Unternehmen e:n autes Gelchäft mit 

tert. Die Frauen baben miederholt 

zegen bie Biloung einer. folchen ®e 
iellihaft proteitiert, aber bis jebt 
nichts erreicht, denn die Polizeivehörde 
bat diefer Tage troß den Proteiten 
der Frauen und vieler anderer Geaner|, 
ver Gejelichart die von ihr verlanate 
Bewilligung erteilt. Somit dürfte 


Europa binnen kurzem in Kopenbagen|,, 


Smwergen beiit- 
Leute aus der 


die erite Kolonie von 
zen, wo bie Keiniten 
ganzen Welt fih zum gemeinjamen 
Wohnen zujammenfinden. Als 
Maximum des Körpermaße3 für ei- 
nen Zwerg wird 1 Meter Höd: ber 
trachtet. 


Mehr amerikaniſche Seeleute. 
Nicht von amilicher Seite, aber von 
ſemandem, der es ſo gut wiſſen ſollte, 
wie nur irgend einer, kommt die Mit 
teilung, daß die Zahl eingeborener]- 
Matrojen fih jeit dem Weltfriege 

anz bedeutend in den Staaten 
vergrößert hat! Der Gelretär der 
Geſellſchaft Amerikanifcher See 
manndsryreunde, die in New York ihr 
Hauptquartier hat, . George 
Webſter, berbürgt | ch dafür, daß ſich 
beute etwa 214 n biele eingebo: 
rene amerilantiiche Seeleute für 5 
ten von biefigen Säfen a aus 
wie in der günitigjten Seit vor dem 
Kriege. Seine eigene Gefeljchaft hat 
binnen jehs Monaten iiber 100,000 
amerikaniſchen Matroſen Beiſtand ge— 
leiſtet. 

Drei Jahre — ſagt er in einem 
Bericht baben eine fait unglaub: 
liche Zunahme in der Zahl der Ame- 
titaner gebracht, al3 Matro=fı 
len auf die Eee . Früher habenl) 
wir im Mat ** Heim faſt aus— 
—8 für $ n, Schweden und 

Yeutiche zu jorgen gehakt; und wenn 

ein geborener Umeritoner im Haufen 

weſen wäre, jo wäre er fofort auf: 
allen. Heute aber beherbergen wir 

le mirtliche Amerifauer, und To 
mlih alle dieife hatten Dienit 

der Sandeläflotte vor Aus-ſr 
uch des Krieges geleiſtet. Wir kön 
en heute entſchieden nicht mehr den 
merikaner als eine „Landratte“ 
zeichnen. 

‚Dr. Mebiter 


Mor 
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— 
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. 
r 
da 


hr 
us 


— 
velche 


rit 


tie 


1 
’ 


7? 
nie 


dem 


u 
J ho 
ar IP: 


führt dieſen —— 


doſen⸗ Beru ıf teils pr n er böht en, 
Lohn zurüd, teil auf verbeiferte Ar— 
betiäperhältniffe. Und er leiſtet 
die Vorausſage, daß das 
Verhältnis amerita-gebotene 

leute zu foldhen von anderer 
nalttät nah dem Kriege erit recht 
gewaltig ſteigen werden, beſonders 
wenn die induſtrielle Tätigkeit auf 
dem Land zeitweilig etwas zurückge 
ben jollte. Auch al 
Seefahrerieben ſich 
Jünger anzie —— 


ſeiner 
ls ſie 
t. Dieſe 
Ausſicht! 
Staaten im), 


Entwidlung eröffne and 
barauf, daß die 
alle eines Krieges mit itgenb einer 
‚außwärtigen Macht durhans keinen 
Mangel an einheimiichem Menichen:! 
material für den Striegsflotten-Dienit! 
haben merden, in welchem übrigens 
obnebies in den lebten ſechs Jahren 
der Brozentiah einheimifcher Kräfte 
bebeutend geitiegen war. 


nn 


Man hat jet 
Borrihtung :-Funden, 
möglicht, meh: —F * ecord“ 
auf einen Phornsaraphen 
und fie nadeinen! er abz 
fig weiter derum zu befümmern. 
Apparat nimmt automatisch die Aus- 

 mwechölung der Records vor. 

Eine neue praftiice 
fung ift die Anbringung 
Balınd im Badezimmer 
Zußende der Badewanne. 
daburh nicht nur Raum, 
auch bel Injtallateur = 

ba für beide Baffins bazjelbe 
Hukrobr beruht werben fann 


Ber 


har 


hei eine 
e3 er: 
de ben] 


it3 
— 


— 
_- 
— 


über 


5s wird 


nit demſ— 


— 
Pur 


"nommen 


bagens], 


in dem n Ihe 


bra 


verdängen, ſer 


drangen 
nf hl, 


liche 
reagirte 
rufe des Publikums und 
das in der Lokalpreſſe. 


über 


durch 


InYz 


aufzul ecen, \einziger 


uſpielen, — 
Der ſtellen! 


Einrich- nati 
des Waſch- andermal tra 
denr'ball Gart a 


fondern de n einen 


Arbeit erſpart, bereiten. 
Abs nährte Balfipieler ftellten fih auf 


Der ftärffte Mann ter Welt. Beine gegeh die Erde und hob bie 
ganze Gefellfihaft fammt Plattform 
Er mar ber - flärkft: Mann Kt /auf feinem Rüden boh! Das tat er 
Welt, trug diefen Titel mit vollem | nicht, um Geld zu verdienen. Er war! 
Recht, hat aber nie einen Reklame: |eir enthufiaftiicher Bafeball - 
feiter. angeftellt, um fi als Welzbe= | geinorben. 
rühmtheit auspofaunen zu faffen. | befreundet, und 
Auf feinem urfräftigen —* hat wollte er ihnen mal 
er 4103 Pfund gehoben, und doch iſt Heinrich Hoitgrewe nicht nur 
nie ins Vaudeville gegangen, um ſchäumenden Glaäfer auf ven Schant: 
feine Bullenitärfe in flingendes Gold Hi ſtellen konnte 
umzuſetzen. Sehr luſtig iſl 
Er war HE chen von einem Raubanfall, 
biederer braver Germane, hieß Holtgrewe gemacht wurde. Er 
Heinrich Holtgrewe, und ſeit weni— fpät abends durch eine einfame 
gen Tagen deckt ihn die kühle Erde. Straße, als vier Raufbolde ihn an 
‚sn Circinnatt, wo er biele Jahre fallen, niederſchlagen und berauben 
lang eine Wirtichaft betrieb, hat der wollten. Sie kamen an den Un— 
Allbezwinger Tod auch dieſen ſtärk- rechten! aller Seelenruhe packte 
ſten äller Schweratbleten niederge— ſich⸗ Holtgrewe den Erſten und 
rungen. flemmte ihn zroifchen feinem breiien 
Die Deutihamerikaner — ausge: Nüden und einer Hauswand feft, 
der engere Kreis in Eins) 
cinnatt — haben fih um Heinrich 
Holtareive nie gefümmert, obaleich 
ite jonit immer gleich bei der Hand 
\ind, irgend einen Mann ihres Blu 
tes, der etwas Befonderes leiftet, al3 
den „ihren“ reflamiren. Und 
Holtgreme war auf feine Art und 
jeinem Gebiet der Herborragendite. 
Aber für den Sper haben die alten 
en beit Iabat und Bier wenig 
Sports zblut fli ießt erit in 
des eingewanderten Jung— 
id, das den un 
g von Sport und 
Hein miterlebt 
und hier for 
in die Bahn zu 
ſie wußten nicht 
da er in die Ge— 
gehörte. 


Mit den Spielern war er 


zeigen, daß! 


ır 
.i 


ein Deuticher, ein ſehr der auf! 


In” 


iu 


fonnte. Der Zmeite erhielt eine ur: 
gewaltige Obrfeiae, Ichludte 
Badzähne, machte eine Quftreile bon 
etlichen Metern quer iiber die Straße 
‚und börte im WRinnitein fümmtliche 
Enalein im Himmel Don AN das 
ging fo überrafchend, daß der Dritte 
ein kräftiger N aufool d, foum mußte, 
wie ihm geſchah, als Holigrewe ihn 
ſich langte, ihn wie ein hilfloſes 
Knäblein übers Knie legte und 
ein? Verkamiſolung verabreichte, die 
er ſein Lebtag nicht — wird. 
Dann holte Holtgrewe ſich das letzte 
Mitglied des Quartetts hinter ſei 
nem Rücken und verabfolgte 
ihm die gleiche Medizin, wobei er 
mit Vorſicht verfuhr, um Hüften 
brüche zu vermeiden. Den Vieren 
iſt in dieſer Nacht für i 
vergangen, biedere 
ſamer Straße zur 
len. haben it) € 
ucht, rheitet 
ürgr den. 


zu 


ihm 
D geheue ren 
Spiel 
und 
hrt, 


n 
Deutichla ın 
Auffchwun 
in der alten 
tgemacht bat 
Kämpfer 
Aber auch 
Holtgrewe, 
ihrer Nüter 
Holtgrewe war, ihn ſeine 
zu nennen pfleaten, ein Ka— 
\n feiner gemütlichen 
I 310g er es dor, Tich Durch 
reine u. ehrlih und friedlich 
su ernähren, ftatt Durch die Welt zu 
reiſen chauſtellungen zu geben. 
— nheit und Beſcheidenheit 
aren ſeine Haupttugenden, viel 
eicht auch ſeine Fehler; denn unter 
alaubt mancher, 


Heinen Freunden 
dah Heinrich es Tich ſchuldig 
Ka— 


war, aus ſeinem ſtarken Können 

pital und Anſehen zu ſchlagen. Aber 
Zureden half nichts. Er hatte ja 
alles, was er wollte. Sein Einkom— 
men reichte aus, Cr lonnte nod) el- 
was auf die Sparbanf tragen. Wo: 
zu ſollte er ſich da abplagen? Daß 
der rtite Mann der Welt war, 
puhte er. lnd feine Freunde wuß 
ten's auch. Das genügte ihm voll— 
ſtändig. Die übrige Meit mochte ihm 
den breiten Yucdel hinaufiteigen. Yür 
ae rt doch nicht fein neites 
Geſchäft, den Kreis ſeiner bierehr— 
lichen Freunde und die gemütliche 
Häuslichkeit aufgegeben haben! Und und in den anderen deutſchen Kolo 
nicht glauben wollte, er nien des Stillen Ozeans ſein ſorle. 
ſtärkſte Mann war, na, der Auf alle Fälle ſind nun aber Auſtra 
uchte mal in Heinrich Holt- lier und Japaner in enger Nachbar— 
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